
Verlag Langgasse 21
«Tagblatthaur".

Geschäftszeit: 8Mir morgens bisKUHr abends, außer Sonntags,
^»stlchecklonio: Zranifurta. M. Nr. 7405.

Wöchentlich

«ezvgsplllse: Im Lertog cibciehott:680MilliardenM.. in den Ausgabestellen:690MilliardenM.. durch
die Träger ins Haus gebracht 700 Milliarde". M.. vom 24.- 29. Dezember. — Bezugsvestellungen
nehmen cn : der Verlag, die Ausgabestellen, d'e Träger und alle Postanstalten. — 2n Fällen höherer
Gewalt. Vetriebsslörungen oder Streiks haben die Bezieher leinen Anspruch auf Lieferunq des
Llattes oder auf Rückzah'ung des Bezugspreises.

6 Ausgaben.
Fernruf:

.Tagblatthaus" Nr. 6650-53.
Von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends, außer Sonntags.

Postscheckkonto: Frank furta. M. Nr. 7415._

Ameiaenvreile- örtliche Anzeigen MOMilliarden M„ Finanz.An,eigen 280 Milliarden M. Luttbarkeits.
«n ^ iaengoo Milliarden M.. ausw.Anzeigen 300 Milliarden M-. örtl.Reklamen 8OOMilliarden M.musw.
Reklamen 900 Mllnaroen M. für die einspaltige Kolonelzeile. — Alle Jeilenorene lind freibleibend. Er.
hödungen chü iororl!Wirkung ohne beion 'ere Mitteilung. Für die Aufnahmeivon Anzeigen an bestimm,
ten Tagen u. Plätzen wird keine Gewähr übernommen,—Schlug der An,eigen. Annahme. lg Uhr vorm.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts: Berlin-Wilmersdorf, Laubacherstratze 35, Fernsprecher: Rheingau 2186.

Nr 283. Samstag , 29 . Dezember 1923. 71. Jahrgang.

Zwischen den Jahren.
Selbst über das Weihnachtsfest hat die Politik in

diesem Jahre nicht geruht . Die deutsche Regierung
hotte am 24. Dezember durch ihre Geschäftsträger in
Paris und Brüssel eine Denkschrift überreichen lassen,
in der sie die bereits früher angekündigten genaueren
Mnsche über eine Besprechung und Verständigung mit
Frankreich und Belgien über die brennenden Rhein-
und Ruhrfragen niedergelegt hatte . Sieben Punkts
werden in dieser Denkschrift behandelt : die wirtschaft¬
lichen Beziehungen zwischen dem besetzten Gebiet und
dem übrigen Deutschland, die Eingangszölle an der
Grenze des besetzten Gebietes , die Währungssrage , die
Frage der rheinisch-westfälischen Bank , der Schissahrrs-
verkebr auf dem Rhein , der Eisenbahnverkehr und
dringliche Verwaltungsfragen . Schon aus der Auf¬
zählung dieser Pro -grammpunkte ergibt sich, daß
Deutschland zunächst nicht weiter als die Herstellung
eines Llttävs vivendi in den besetzten Gebieten erstrebt.
Irgendeine Vorwegnahme der allgemeinen Repara-
iionsverhandlungen ist deutscherseits nicht beabsichtigt,
ks bandelt sich also ledigilich und ausschliöstlich um
Wieberankurbelung des Verkehrs- und Wirtschafts¬
lebens im besetzien Gebiet.
I In Paris ist der deutscheSchritt, wie immer bei ähn¬
lichen frllh r̂enEelegenheiten . mit grober Zurückhaltung
ausgenommen worden . Daß die französische Presse dies¬
mal vereinzelt das Vorgehen Deutschlands Legrußte
mutz nach Lage der Dinge schon als günstige Aussicht
beurteilt werden. Auch daß man in Paris und Druffel
beschleunigte Antworten in Aussicht gestellt hat , darf
orls ein Zeichen des Entgegenkommens gebucht werden.
Daß die Antwort erst "in den ersten Januartagen
-ommt, svielt dabei keine wesentliche Rolle . Die
Hauptsache bleibt der Inhalt der Antwort . Hier aber
bereiten die französischen Blätter ihre Leser bereits auf
ein gewisses Evtaegenkommen Poincar ^s vor . Und das
ist diesmal verständlich. Poincar «- möchte seine Sieges-
ftiicht-e pflücken, ehe die Sachverständigsnberatungen
beginnen und eine neue Lage schaffen.

Am zweiten Weihnachtstage hat auch die Repara-
twnskommisiion aetaat und alle Plätze der beiden
Tschwerstündioenäusichüffebesetzt, die demnächst über
bic Frone der Reparationen und über die Ergreifung
der ins Ausland geflüchteten Kapitalien beraten sollen.
Das erste Komitee soll am 14.  Januar , das zweite am
21. Januar zusvmmentreten , Selbst wenn man an
diese Beratungen in Deutschland keine großen Erwar¬
tungen knüpft , darf doch die Tatsache nicht unterschätzt
werden, dast diesmal Vertreter Amerikas mitbeteiligt
Und. dis nach der ganzen Einstellung ihres Landes dis
politischen Gesichtspunkte hinter die wirtschaftlichen zu-
riickstellen werden . Dadurch dürfte auch die englische
These an Einfluh gewinnen , die das gleiche schon
längst erstrebt hat . Und wenn gar Anfang Januar die
Arbeiterpartei "in England die Zügel der Regierung
ergreift, darf man hoffen, dah es der Reparations-
kommiffion und ihren Organen noch schwerer als in
letzter Zeit fallen wird , einstimmige Beschlüsse ans
Kosten Deutschlands durchzusetzen.

So eröffnet ein Rundblick zwischen den wahren leise
siosfungen auf Besserung. die auch von dem jetzigen
Kanzler des Deutschen Reichs, Herrn M a r x, geteiU
werden, der am zweiten Weihnachtsfeiertage durch emen
Rnidfunkspruch dem deutschen Volke und oer^Welt die
erneute Versicherung gegeben hat , dah Deutschland zu
ehrlicher, opfervoller Verständigung bereit ist, und dah
es bei den zu erwartenden Verhandlungen nicht nur
um Deutschlands Not und Schicksal, sondern um den
Frieden und um die Ruhe Europas geht, Freilich hat
er dabei auch nicht vergessen zu sagen, dah neben der
Hoffnung ein heiliger , harter Entschluß stehen mutz,
zu arbeiten und uns selbst wieder aus der Rot empor-
Mringen. Aber die Voraussetzung aller deurs.ch' N
duergieentfaltuna ist und bleibt doch eine gerechte und
Jrnünftiae Behandlung des deutschen Volkes „> ne
öauptquelle unseres Schicksals liegt im 3tu*unxi)e, ms-
Wandere in Frankreich", hat auch der Fützrer der
Demokraten, der Reichstagsabgeordnete Erkelenz,
fach  dem Reichskanzler in dem gleichen Rundmnk-
Uuch erklärt . An das deutsche Volk aber uaterdi.
Mahnung gerichtet, sich in erster Lime als Deutsche M
suhlen, den Gedanken der Volksgemeinichaf howzu-
Mlten und fest zur Republik zu stehen. Diese Mahn .m-
S°n sind in der Tat ebenso dringend Yotwendig ^wie ine
an das Ausland . Alle etwaige ausländische Hii,e kann
'̂ 2 keinen Nutzen bringen , so lange im ^ unern ô r
^ampf Mer gegen alle wütet . Nur d,e ^-nige grosh
Echicksalsqemeinschaft, die deutsche Volksgemeinschaft,
'ann uns retten!

Der deutscheS hritt in Paris und Brüssel
Paris . 29 Dez. Nach einer Meldung aus London

bat der ..Daily Telegraph " dm Text der . deutschen
Denkschrift. die am 24. Dezemberm Paris und Brüssel
überreicht wurde , veröffentlicht . Schon gestern abend hat
der ..Tcmps " davon gesprochen, die französische Regierung
werde sich nicht aus dem Rubrgebtet binausmanovrieren
lassen. — Das ..Echo de Par -s" äußert sich rn ähnliche-
Weise Rach seiner Ansicht beweise der . von dem ..Daily
Telegraph " veröffentlichte Text hinlänglich , daß. angesichts
der augenblicklichen Absichten der deutschen Regierung mit
ihr kein Verhandeln  möglich iei. Das Blatt glaubt
zu wissen daß der von Ser französischen Regierung . u»,r
die deutsche Anregung befragte Oberkommissar Tirard  nca
enegisch gegen jedes Jnbetrachtziehen der von d̂ tschec
Seite aufgestellten Grundsätze uusgesvrochen bade . Wetm-s
auch, immer der französische Beschluß sei., sich zu Deutschland
friedlich zu stellen, man müsse doch gestehen, dah gar keine
andere Konklusion als die von Tirard möglich >ei . Frani-
reich werde also sortsahren sich in den besetzten Gebieten
so gut wie möglich einzurichten. Bei dem augenblicklichen
Stand der deutschen Geschäfte habe man ra wesentliche
Zahlungen aus dem unbesetzten Deutschland nicht zu. er¬
warten , es sei denn, nach einer sehr langen Zeitverrooe.
— Das Blatt behauptet weiter , die deutsche Reichsregie,
rung schicke sich an . auf die Karte Macdonalds gegen Frank¬
reich zu setzen, wie sic auch Curzon gegen Frankreich gesetzt
habe.

Ae MiM-MUM «Ofen« .
Berlin. 29 Dez. (Gig. Drahtbericht.) Die Be r -

Handlungen über die Errichtung der Rbemisch-Westfalischen
Notenbank haben ergeben , dah das Anlagekapital
der Bank zu 59 Prozent deutsches und 50 Prozent franzo-
sisch-belgi 'ches Geld enthalten wird . Dieser Perteilungs-
modus ist gewählt worden , damit kein Teil den anderen
matorisieren kann, Bon deutscher Seite kommen, lediglich
rheinisch-westfälische Interessenten für die Finanzierung in
Betracht Innerdeutsches Kapital wird nicht rn der Dank
rectrcten sein Bon der Retcbsregicrung ist Vorsorge ge¬
troffen worden , dah neben den Roten der neuen Bank aucy
die Rentenmark Ilmlaufskraft  haben , soll. D -c
Geiamthöhe dcs Kapitals der Bank soll 75 Millionen
Dollar  Nicht überschreiten.

Eine Reise des Reichsbankpräsidentennach London.
Berlin , 29. Dez. Der neue ReichsbankpräsiÄcnt Dr.

Schach t. der der „V. Z." zufolge in den ersten Tagen
des Januar sein Amt antreten wird , wird , wie das
Blatt hört , jedoch vorher noch eine Reise nach London
unternehmen , um mit der Bank von England in Füh¬
lung zu treten.

Beratungen des Reichskabinetts.
Berlin , 29. Dez. Das Reichskabinett wird sich heute

in einer Sitzung mit der Frage der R e g e 1u n g d e r
Mieten  beschäftigen . Außerdem wird das Kabinett
in den Beratungen über die Fragen eintreten , wieweit
das Dcutfckie Reich in der nächsten Zeit in oec Lage sein
wird , die ihm durch den Versailler Vertrag auferlegten
Ko ste n der R he i n l a n db e se tzu n g zu trage, t.

Revision im Düsseldorfer Schupoprozeg.
Berlin , 29, Dez. Wie das „Berliner Tageblatt"

au« Düsseldorf  meldet , wird der im Düsseldorfer
Schupoprozeß zu 5 Jahren Zwangsarbeit verurteilte
Oberleutnant Pohl  Revision anmelden , desgleichen
Oberleutnant Hübner,  der 5 Jahre Gefängnis er¬
halten hat , ferner die Wachtmeister Beiger  und
S p h a b a p o, die ebenfalls zu hoben Gefängnisstrafen
verurteilt worden sind. Die freigefprochsnen 19 Ange¬
klagten sind aus dem besetzen Gebiet ausgewiesen wor¬
den und gestern in Elberfeld eingetroffen.

Unrichtige Gerüchte über die Grenzkontrolle,
Dortmund , 28. Dez. Die Gerüchte , dag die Grenze

des besetzten Gebietes nach dem 24. Januar ohne ord¬
nungsgemäß abgestempelte Päffe überschritten werden
kann und daß Geleitscheine für im unbesetzten Gebiet
wohnende Personen bis zum 10. Januar unentgeltlich
ausgestellt werden, sind unrichtig.  Die Grenzkon¬
trolle findet nach wie vor statt.

Em rviitrrer Abbau der Kohlrnpreife.
Berlin, 28. Dez. Der Reichskohlenverband und der

grobe Äusschrib dcs Rmchskoblcnrates berieten heute über
die Möglichkeit  des weiteren Abbaues der Kohlen-
vreüe die zuletzt mit Wirkung ab 15. Dezember herabgesetzt
und leirdem nicht wieder erhöht worden waren . . In der
Erwartung dah die in den Bergbaurevieren allmählich zur
Durchführung gelangende Verlängerung der Arbeitszeit
bald die Friedensleistung zu erreichen gestattet und.  das
ge-- Preisabbau  von den übrigen Wirtschaftszweigen,
insbesondere von der Rcichsbahnoemvalrung . mitgemacht
wird beschlossen die Organe der Kohrenwirtichaft ein¬
stimmig eine Preisherabsetzung bis etwa
10 Prozent  wobei der Nettogrubenpreis ,m unbe¬
setzten Deutschland in Eoldmark auf etwa 150 bis 130 Proz,
des Norkriegsvrcises und damit wesentlich unter das Welt-
marktpreisnircau zurückgebracht wird . PrersheraL-

i setzung tritt ab 2. Januar 1924 .N Kraft.

WMlllmM ln der groifes Psl ili.
ns . Berlin , 29. Dez. (Drnhtmeldnng unserer Ber¬

liner Abteilung .) Während auf dem Gebiet der deut¬
schen Innenpolitik die feiertägliche Stille anhält und
während die deutsche Außenpolitik zunächst einmal die
Antworten aus Paris und Brüssel  auf das
deutsche Memorandum abzuwarten gezwungen ist,
kennt die große Politik keine Ruhe . Hier vollzieht sich
eine Entwickelung, die fast zu einer

Neugruppierung der europäischen Mächte
zu führen scheint. Und nicht umsonst haben die franzö¬
sischen Blätter der Berichterstattung über die Verhand¬
lungen zwischen Poincar^  und dem tschecho-slowa-
kfschen Außenminister B e n e s ch viele Spalten ge¬
widmet. Auf jeden Fall hat die französische
Politik,  indem sie sich die Tschecho-Slowakei enger
verband , einen Erfolg  errungen , den man auch in
Deutschland nicht unterschätzen sollte. Dabei scheint es
fast, als ob Frankreich ein weiterer Erfolg an oen Ge¬
staden des Mittelmeers beschieden . sein werde. In
Griechenland  erwartet man jetzt V e n i ze l o s,
wenn es auch noch nicht ganz sicher ist, ob dieser ge¬
wandte Mann jetzt schon das Staatsruder übernehmen
wird. Immerhin fühlt man sich in I t a l i e n von
dieser Aussicht nicht gerade entzückt. Man fürchtet ;n
Rom nämlich, daß die Pariser Besprechungen mit
Venizelcs ' den Zweck verfolgen , den Boden für den

Anschluß Griechenlands an die kleine Entente
vorzubereiten , wodurch wiederum die Aktionsfähigkeit
der französischen Politik nicht unwesentlich ^ erweitert
würde, was man im Hinblick auf den französisch-italie¬
nischen Gegensatz, wie er in der Tangerfrage zutage
getreten ist, keineswegs für wünschenswert erachtet.

Die Schüsse, 'die auf den japanischen
Prinzreaenten  abgegeben worden sind, haben die
Aufmerksamkeit erneut auf

das Land der aufgehenden Sonne
gelenkt. In Europa , vor allem auch inDeutschland, hatte
man sich daran gewöhnt . Japan nach den großen mili¬
tärischen und außenpolitischen Erfolgen , die es seit
seinem Krieg mit China 1894 ununterbrochen errungen
hat , als ein von Grund aus festes und von einer durch¬
weg nationalen Bevölkerung gebildetes Reich zu ic-

LMMMchllinön ki  Snteraü. MnIaiMMissm.
Bon der Interalliierten Rbeinlandtommisiioy gehen

uns nacksiedende amtliche Vekanntmackiunaen zur Veronent-
lichung auf Grund der Verordnuua 97 Artikel 15 zui

Preffebericht.
Die Ausfuhr von Brennstoffen aus den besetzten Ge¬

bieten nach dem Ausland oder dem unbesetzten Deutschland
ist vom 20. Dezember 1923 an freigegeben und unterliege
keiner Fennalität . Immerhin . kann'

1, Die Ausfuhr nach Belgien . Frankreich Italien uns
Lnremburg nur nach Verständigung mit der M. I . C. XI. M.

^ °^ di/ "Rok,braunkoblen und die Braunkohlenbriketts,
welche durch felgende Zone gehen oder von . dieser Zone
berrübren : Kreise Reetz Rheydt . Grevenbroich Erkelenz
(mit Ausnahme des Wefttei ŝ der Straßen Erkelenz-Iulich
und Erkclenz-RheindalenI . Jülich . Bergbeim . Koln -Stadt und
-Land . Rheinbach Euskirä >en. Düren und besetzte Zone .zwi¬
schen dem Brückenkopf Köln und dem Zollkordon , von einem
Passierschein A oder B begleitet fern (sich wenden an den
Kohlensieuerdienst in Bonn ).

3. Die einheimischen Brennstoffe müssen auf den Schtts-
fabrtswegen der besetzten Gebiete von einem Passierschein
A oder B begleitet sein um Jrrtümer zu vermeiden.

Oerels cke sVissdackeu-Vills . Be OeleuuS de la H. C. I. T. R.

Der Leitende Ausschuß für Alkohol bringt der Devölkr-
rung der besetzten Geriete zur Kenntnis , dah dre Reichs
rerwalrung des Alkoholmonopols durch Schreiben an d:e
Hobe Interalliierte Rheinlandkommisiivn ihren Beschlmz
bekanntgegeben bat . ihr Rundschreiben Nr . 12/05 vom
27. Marz 1923 eiifzuheben . auf Grund dessen es den deur-
schen Staaisangehöriaen verboten war . Alkohole französi¬
schen und belgischen Ursprungs einzuruhren , zu kaufen, zu
verwenden oder zu verarbeiten . Diese Verwaltung hat
ebenfalls beschlossen, die Alkohole fremden Urwrungs . . d:e
aus Grund von unter der Kontrolle der ^ ob«n Interalliier¬
ten Rheinland komm'siion ausgestellten Einfuhrbewilligun¬
gen eingeiührt und für welche die durch Verordnung Nr . 155
der Solen Kommission vorgesehenen Gebühren entrichtet
wurden , als regelmäßig eingeführt zu betrachten.

Lsrele de Wiesbaden -Ville . Le D61esue de la H. C. I. T. E.

— Das französisch« Damen-Hilsskomitee für di« russisch«« Fliicht-
liug« ladet zu einer Beranstaltung ein, deren Ertrag zugunsten der
Krmiteezwecke Verwendung finden soll. Am Sonntag , den 30. Dez.,
um 2% Uhr nachmittags , wird im Paulinenschlöstcheu ein Vortrag
des Herrn Abbe Gratieux über : Wie russische Volksseele und das
russische Volkslied" stattsinden . wMi der russische Chor in Wies¬
baden Bvlksmelcdien singen wird . Der geschätzte französisch- Kapell¬
meister, Herr Theodore Mathieu , welcher, im Pariser Musikleben
eine große Nolle spielt und seit einiger Zeit als Musikkritiker fran¬
zösischer Zeitungen im Nbeinland tätig ist — sein Auftreten als
Gastdirigent im Kurhaus vergangene Woche ist noch in lebhafter
Erinnerung — hat ebenfalls seine Mitwirkung zngesagt. Eintritts¬
preis 5 Franken.
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trachten. Indessen diese Vorstellungen sind unzu¬
treffend- Das Japan des 20. Jahrhunderts ist ein
übervölkertes Industrieland,  in dem die
wirtschaftlichen, innerpolitischen und sozialen Gegensätze
nicht minder groß sind, als in den am meisten fortge¬
schrittenen Ländern des westeuropäischen Zivilisations-
kreises. Besonders scharf haben sich die Gegensätze aus¬
geprägt, seitdem der wirtschaftliche Aufschwung aus der
Zeit des letzten Weltkrieges durch die große Depression
adaelöst worden ist, die auf allen Erdteilen lastet. Seit
Jahren kämpfen die japanischen Massen unter sozia¬
listischer Führung um

die Einführung des gleichen, geheimen, direkten
und allgemeinen Wahlrechts,

wie es in Deutschland besteht. Wiederholt ist es dabei
schon zu blutigen Stratzendemonstratio-
n e n gekommen, aber noch immer besteht in Japan ern
Wahlrecht fort, das an ein bestimmtes Einkommen ge¬
bunden ist und die Masten haben deshalb noch immer
kein anderes Kampfmittel zur Verbesterungihre: sozia¬
len und politischen Stellung als die Gewalt. Trotz-
dem wäre es falsch, anzunehmen, daß in Japan augen¬
blicklich ein sozialistischer Umsturz droht. Die bisher
herrschenden Klaffen sind noch immer stark genug, um
sich oben zu halten. Aber daß das japanische Volk i n¬
mittenschwerer innerpolitischer Kämpfe
steht, die früher oder später zu weitgehenden Zuge-
ständnisten an die Linksparteien führen muffen, dürfte
außer Zweifel sein!

Der Rücktritt des japanischen Kabinetts nicht
angenommen. t

London , 29. Dez. (Eig . Drabtbericht .) . Aus Tokio
wird gemeldet . daß der Pmnzregent die angebotene
Dem' llion des Kabinetts nickt angenommen  bat
Di - politische Lage wird nichtsdestoweniger als äußerst
schwierig  bezeichnet Man glaubt , daß der Minister
des Innern seine Demission zu erneuern beabsichtige. /

Der neue japanische Botschafter in Berlin.
Hamburg . 28 Dez Rack einem beim kiesigen javani¬

schen Generalkimlulat eingelaurenen Telegramm wurde der
bisber ' ge javanische Gesandte in Wien . Honda,  zum
Botschafter in Berlin ernannt.

Beauftragte der Reichsregiernng in Thüringen.
Weimar. 28. Dez. Das Presseamt für Thüringen

teilt mit : Auf Betreiben der bürgerlichen Parteien
Thüringens und des Thüringischen Beamtenbundes ist
von der Reichsregierung der Reichskommistar Künzer
zusammen mit Referenten der Reichsmintsterien als
Beauftragter gemäß Artikel 15 der Reichsversastung
nach Thüringen entsandt worden, um die Ausführung
der Reichsgasetze durch die thüringische Landesregierung
zu beaufsichtigen. Das Staatsministerium hat aus
formellen und sachlichen Gründen gegen das Vorgehen
der Rsichsregierung Verwahrung eingelegt.

Eine bayerische Denkschrift über die Revision der
Weimarer Verfassung.

München. 28. Dez Die banerische Staatsregrerung
beabsichtigt in den nächsten Tagen der Reicksreglening
eine Denkfchrstt über die Revision der Weimarer Ver-
sastung im föderalistischen Sinne  zu überreichen.

Eine Anklage wegen Landesverrats gegen den
Redakteur der „Frankfurter Bolksstimme".

Frankfurt a. Main , 28. Dez. Wie dis „Dolks-
stimme" meldet, bat ihr Redakteur Q u i n t am 27. De¬
zember eine Vorladung zum Frankfurter Amtsgericht
erhalten, wo man ihm mitteilte , daß der OLerrerchs-
anwalt gegen ihn auf Antrag der bayerischen
Regierung  ein Verfahren wegen Landesver¬
rats  eingeleitet hat. Es handelt sich um einen ,m
Juni in der ..Volksstimme" veröffentlichten Artikel
über Vorbereitungen der S ' tler . Garde
zu einem Putsch. Der Artikel, der im Interests Deutsa)-
laiids geheim gehalten werden mußte, fei einer frein- j
den Macht zuqönglich gemacht worden.

Die Debatte über d e auswärtige Politik
in der franzö ischen Kammer.

Paris , 28. Dez. Gegen 4 Uhr (französische Zeit ) setzte
die Stimmet  nach Erledigung einiger kleiner Vorlagen
die Delmtte über die auswärtige Politik fort . Als letzter
Interpellant erhielt der Abg. Paul Renaud  das Wort,
um über die Revarationsvoliti  k der französischen
Regierung zu intervenieren . Rach seiner Ansicht könne man
die verschiedenen Rationen mit einer Pyramide vergleichen,
deren höchste Spitze Amerika einnehme , während Deutsch¬
land als Grundlage zu bezeichnen sei. Der Redner glaubt
nickt daran daß Amerika jemals die Geste .machen ward - ,
die man von itim erwarte . Der Redner kritisierte hieraui
die Politik Englands , die jetzt versuche. Frankreich ernzu-
kretsen. indem es die Politik wiederhole , die es früher
gegenüber Deutschland betrieben habe. Renaud wrack
weiter von den anderen europäischen Mächten , von Spanien
und Italien , dir ebenfalls Frankreich nicht günstig  ge¬
sinnt seien. Das Ruhr gebiet  lei für Frankreich ein
Mittel gewesen, seinen Willen zur Geltung zu bringen.
Cs bube nach dieser Richtung bin den Sieg davongetragen,
dach er müsse bedauern , daß im September , als sich Deutsch¬
land besiegt erklärt habe. Frankreich nicht sosort Verhand¬
lungen begonnen habe. „ , .. ..

Poincars  unterbrach den Redner , um zu erklären
Deutschland habe zwar versprochen den vastlven Widerstand
einzustellen , habe aber zu gleicher Zeit alles getan , um
ihn zu verlängern . Jetzt , aber nicht seit langer Zeit , sei
er beendet . . . . . .

Der Aba . Renaud  erklärte , man müsse endlich , n
loyaler Weise  mit der deutschen Regierung verhan¬
deln Es sei aber notwendig , damit zu beginnen , daß man
den deutschen Regierungen , die verhandeln wollten . , me
Möglichkeit ihres Bestandes sichere Frankreich könne
Rerarationcn und Sicherheit nur erlangen , wenn es diesen
Weg ein 'ch'age . Man möge nicht immer vom Revarations-
und Sickerbeitsproblem sprechen, denn es gebe andere Pro¬
bleme die wichtiger «eien als diese beiden ' die Frage der
wirtickastlicken Beziehungen  zwischen F -ank-
re ' ch und Deut 'ckland. Der Redner svrach in diesem Zu¬
sammenhang von den Vorschlägen, die von verschiedenen
Seiten gemacht wurden um die Sackliererungen zu er¬
leichtern Frankreich habe einen groben Fehler begangen
dadurch, das- es diesen Weg n' cht schon früher beschrrtten
habe Der Abgeordnete kam dann auf die Rolle der
deutschen Sozialdemokraten  zu sprechen und
sagte, man Kobe ein Recht, beunruhigt zu sein wenn man
übe daß sie niemals einen wohlwollenden Einfluß au'
Deutschland nnsgeübt hoben . Man habe letzt den Eindruck,
datz Deutschland der D i kta tu r o d er d e m Cb a o »
entgegengehe aber sicher ie, . daß es sich nickt auf dem Wege
zur Demokratie lricntiere . Zu -' Rnhrbesetzi-ng bemerkte der
Abgeordnete die sozialistische Partei Frankreichs habe sich
gegen die Besetzung gewendet.

Der Aba H e r r i o t nannte in einem Zwischenruf d' e
So »'' alisten Idealisten . D ' e Sozialisten widerwracken . uno
es kam zu einer Auseinandersetzung  bei der inner-
politische Fiaoen im Vordergrund standen. An der Ausern-
andertat -una beteiligten sich auch Abgeordnete der Rechten.
Sck lieblich forderte der Abg Renaud Herrrot auf sich aus¬
zusprechen. wie er sich zur R" brfrage stelle. Er steb.e an
der Spitze einer na ' ionolen Parier dre eine Entscheidung
zu treffen und zu erklären haben werde , ob sie. wirklich zur
Pol ' tik der Konferenzen und der Schwatzereien zurück-
Eldlkl TDcT̂C

hierauf begann die Diskussion, in der als erster Redner
der Abg. Herriok  das Wort ergriff Er erklärte , er
habe mit Po ' nc.' ta verabredet , die Diskussion brs nach den
Ferien zu verschieben da der Ministerpräsident selbst nickt
das W »rt rrarcilen welle die Angriffe des Abg . Renaud
veranlasiten ilm aber zu erwidern . Her -wt erklärte er be¬
dauere nickt daß er für die Besetzung n-ckt gestimmt habe,
aber d". die Fadne Frankreichs engagiert feu habe er nichts
gegen d-c Belegung unternommen . Im Ruhrgebiet gebe
man aufs Ganze . Wenn man ibn frage ob das Rubrgebi -t
geräumt werden lalle werde er antworten - Rein . Ader er
werde stch bemüben . an Stelle die-es unsicheren Pfandes
andere zu letzen dii'-ch die die Einheit der Alliier¬
te ' ' w' ederbergestellt werden könne. ,

De - Abs Renaud  wollte erwidern , aber Porncar»
achtete nickt barau ' und verlas das Dek-et . durch das die
aukrrordentl ' che Parlamentslesilon gelchlosien wr-ck.

b Die nächste Sitzung findet am 8. Januar 1924 statt.

Tie neue Arbeitszeit im Ruhrbergbau.
Esten, 29. Dez. (Eig . Drahtbericht.f Gestern trat

die neue Arbeitszeit im Ruhrbergbau zum ersten Male
in Erscheinung. Es wurde überall  d,e neue Ar¬
beitszeit ein geh alten.  Sabotageversuche wurden
an keiner Stelle in Szene geletzt.

Landtags uflösung und R gi rungs
bildung in Sachsen.

Dresden , 28 Dez. Die Verhandlungen innerhalb ta
sozialdemokratischen „Parteiinstanzen sowie »wischen , de,
einzelnen Parteien über die Frage der Bildung eine,
groben Koalition in o a Lien  dauern an . 0M
bisher zu einem abschließenden Emebnrs geführt zu habe?.
Der Landesarbeitsausschuß der Vereinigten Sozialdemi,-
kratischen Partei Deutschlands beruft den Landes,
Parteitag für den 6. Ianuar  in das Landtag
gebäude ein zwecks Stellungnahme zu der Frage der £ an)>
taosauflösung . der Regierungstoalition und der Gemeinta
waklen . ^ „ 4

Die . Sächsische Staatszeitung " schreibt unter der üb«?
schrift ..Landtagsauflösung und Rogierungsblwung u
In der moroigen Landtagssitzung steht erneut dre Wahl de;
M ' N' sterpräsidenten aus der Tagesordnung . Es ist aber
nickt anz»nehmen, daß die Wahl morgen zustande komm
Die von einzelnen Zeitungen gebrachten Mitteilungen übet
eine Löiung der Regierungskrise beruhen auf bloße?
Kombinationen . _
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Sie« eil ker Sflflce:ftflnDlien-Wn5f®Cff?.
London . 28. Dez. Dem diplomatischen Berichterstatt

des ..Darin Telegraph " zufolge tritt der Reparation,
au ssckuß  etwa Mitte Januar  zusammen . Rach be«,
was in englischen, amerikanischen und italienischen Finanz
kreisen verlautet , sei die Aussicht auf einige gute  Ei.
n e b n 115e des zweiten Sachverstandigenausschusies . der
sich mit der deutschen Kapitalflucht  nach dem Au»
fand befallen soll keineswegs so hoffnungslos , wie ange,
nommen werde . Wenn der Ausschuß unter der efnnafni!
rorgeben solle daß eine Konfiszrerungspollttk .das Ziel der
alliierten Regierungen lern soll, werde sich die Arbeit uh
frucktlos erweisen , da ein solches Vorgehen durch dre all¬
gemeinen Gesetze der meisten in Betracht „kommende?
Länder ausgeschlossen sei. Aber die Sachverständigen de,
oben ernährten Länder hätten keinerlei derartige Absicht
Sie seien vielmehr der Ansicht, daß den Interessen de:
Alliierten mie auch Deutschlands am besten gedient Jet. mir
salcke Maßnahmen auszuarbeiten die die freiwillige
Rückkehr der ansgetührten Kapitalien  nuj
Deutschland veranlallen würden.

Das Programm der englischen Regierung.
«ondon . 27. Dez. Der politische Berichterstatter te:

Daily News " schreibt, die Tbntnrede . mit der das Parl ?-*' , . .. e r er ^ .. ^ - Av ^ tnai rmirhi* morfn.0 ntP (np-ment am l 5. Januar  eröffnet würde , webde dre Ee-
stalt eines Programms  annehmen , für das me
Regierung d>e Unterstützung des Unterhauses alaubt nuS- _
fr dien zu können trotz der Tatsache daß rbre frskalWeu s I,
Pläne von der Wöhlerlchaft verworfen worden seren. Tu d
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M -ckrheit der Min 'ster scheine der Ansicht zu sein, daß duch
dieses Verfahren Asauith die Verantwortung dafür auset-
legt werde wenn er sich den Sozialisten anschließen wurde,
um die Regierung zu stürzen, die ein verfallungsmaß«
und fortschrittliches Programm unterbreiten Zurd ?. Tri
größte Rockdruck werde auf d:e Bedeutung der Ratifizwruug
der Reichsklnferenr -Besch' ülle gelegt wenden. Dre Regie
ruog werde auch ihre Absicht erneut bekrafirgen . so wert es
-n ihrer Macht liege , eine baldige Regelung der Revu-
iationen und der interalliierten Schulden zustande zu
bringen . _ _

ne

Der Änf t<md in M §Xko.
Paris . 28. Dez, Rach einer Meldung aus Beracru,

teilt das Hauvtguartier der Aufständischen he Sdn-
gen nabme des Generals  L az  a re  mit , seinem g?
samten Eeneralstab und etwa 30V Reitern mit . tue; m
ntraouat unter Bewachung stehen. Der Rest der Abteilum
des Generals Lazare babesick den Aufständischen ange'
scklollen. di : erklärten , im Besitze des Harens von Mama
nillo rn sein und behaupteten , daß die Anhänger Obregons
Puebla aufgegeben  hätten.
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Amerika und Sowjetrutzland.
London. 28 Der. Die ..Times" berichtet aus Wachinz

ton es verlaute , daß e,n fwifkopsiger Unteransschuß de-
Senats unter dem Vorsitz des « enators B ora b die Unter¬
suchung über die ntlliiche Frage führen werde und daß! d»
Bei Handlungen öffentlich  sern wurden . Borack. ba«
bekanntgegcben . er würde für den nall . daß für dre Lo
sckuldiaung des Staatssekretärs Beiveile , erbracht werde«
könnten , feine Unterstütznmi der Ent ' ck' lcßung , dre dm
Präsidenten anrate , die Eowietregrerung anzuerkenn««,
zurückz tacken _ _

Tage in Tanger.
Bon E . v. llngern -Sternbera.

Es ist nur eine kurze Fahrt über die trügerische Meerenge
von Gibraltar ! Der Sturm veitscht dre Wellen über das
Deck und müblam kämvft das Steuer gegen die kochenden
9TWr’fif>f $Ster ist btC Stctlc , tDO bd5
Kriegsschiff ..Reina Reaento " von, einer überschlagenden Wmre
gefaßt und wie eine Nußschale in die Treie gezogen, wurde.
Es be-ßt die Geschütze batten sich beim Schwanken gelost, und
das mächtige Panzerschiff . kivvte Nremandwuche geretet
niemand hat Näheres berichten können. Nur Trümmer stnd
später , auf dem Ozean treibend , gefunden worden Auf dem
Fellen von Gibraltar werden Warnschüsseabgegeben, d. b. der
Sturm ist im Wachsen begriffen — man siebt aber nur die
Feuerblitze denn der Sckall wird vom Heulen des Windes
verschlungen —. aber unser kleiner Dampfer bat schon d;e
afrikanische Küste erreicht und steuert nach Sudwest in die
Bucht von Tanger.

Trotzdem nur kurze Stunden Fahrt Tanger von Gibraltar
oder Cadiz trennen , so erossnet sich Uns dom rloüllch beim
Landen eine andere , glühende , marchenschwangere 9l?elt.
Wenn wir durch das finstere Tor der Kasba dre engen Gasten
der Stadt betreten , so ist Eurova weit weit hinter uns ge¬
blieben . Wildblickende Reger . Kameltreiber aus der .Sahara
Wallerverkäufer mit ihren kleinen Eseln. ^ All es drangt und
schreit in der Balarstraße durcheinander . In den Hotelhallen
und in den Kaffees machen reiche ivamocksche Juden ihre
Geschäfte oder trinken Whisky mit Soda . Dazwischen begeg¬
nen wir ernsten Divlomaten und fremden Beamten . Sie sind
hier die eigentlichen Herren , dennoch dürfen ste stch mckt in
die verschlosseneWelt kinauswagen . die zwischen Tonger und
,ez liegt '" Eine Eesandtenreise an den Hof des Sultans muß
iets unter starker Eskorte erfolgen.

Marokko ist ein Land , das weder .Erfenbahn noch Waller¬
wege besitzt, es ist aber vor allem ern Land , das sich gegen
europäische Einflusie - ganz besonders widerspenstig zeigt.
Kuvfergeräte und geschmiedetes Mellinggeschrrr. verziert .nut
verschlungenen Arabesken . — angeblich eckt maroffanudie
Hausfleißarbeit . deren Herkunft aber öweisetbaft b.i?jbkwird überall seilgeboten . Allerlei Tand .' Wohlgerucke und
Süßigkeiten , werden ausgestellt ,„und dre Händler mit den
bärtigen Svitzbubengestchern schworen, daß es wunderbare
Sckätze seien.

Ernst und würdig reitet aus deckengeschmucktem Maultrn
ein Kadi durch die bunte Menge , er schaut weder rechts now
links , die Menschen scheinen für ibn nicht zu bestehen, sernc
Augen scheinen dort oben in der lazurenen Hobe des nimmels
jenseits der irdischen Wirklichkeit, eine unbekannte Wabrbert
zu suchen. Ehrfurchtsvoll macht man ihm Platz . — Auf einem

wundervoll rassigem Pferd , gefolgt van einer, kleinen Eskarta
nähert sich der Sberlf . von Pazan . Da er em drre ter Rach,
komme Mubammed «-; ist §o er ols delno . cs ßjM ^ eme.
bie sich unter die Hule feines Plerdes .werfen und . sich treten
lasten , um ihre besondere Unterwürsigkert *1.
Eberis achtet aus niemand , mit wnklich fürstlicher Gebärde
winkt er nur . ibm den Weg srerzugeben. Er ist rn st«stvkrerch
erzogen, und es beißt , daß er dort ^ n Wem lreb gewonuenbat . Um diese Sünde gegen.das Gebot des. Islam zu entsch ck
digen , bebauvten . seine Anhänger , seine Heiligkeit st' io Po «,. . vauvren leine nnnuimei . au,
daß sich der “" »i? vor seinen Livven durch ein Wunder u>
Mrlm v<
uup IlWF
JJftI  E/ist "die Stunde , wo der Ruzedin vom viereckigen Turm

leit uoer me menge peiemi imu
eilen nun . mrt ihrem Eebettevvrch unter dem Arm . zur
Moschee, die hier im fanatischsten aller mubammedaniscken
Länder nickt durch den Fuß emes Giauren entwerbt werden
darf . Rur die Ungläubigen , Ebiisten und. Juden , lallen sich
durch die Fei -rlichkeit des Augenbl 'cks nickt rn ibren Be¬
schäftigungen stören. Der Maure blickt deshalb auf ste mrt
einer gewisten Verwunderung und Geringschätzung. Utrmt
etwa , daß er Eurovü nickt kennt. Neim Gibraltar . Eadrz und
Malaga liegen dafür zu nab , manche Marokkaner .stnd auck m
Paris oder London gewesen, aber für ste stnd dre Menschen
dort unnormal oder krank. Sie denken mit Grauen daran,
wie die Leute dort wegen jeder Richtigkeit basten und ragen,
wo Hunger und Kälte auälen und schnanstrinkende Mörder
nachts einberschleicken. Dort , wo die Arbeit nicht als eme
Strafe empfunden wird , und wo die Sonne st . trübe ichernt.
Was nützen Eisenbahnen und Teleohone ? Sind die Men¬
schen deshalb etwa glücklicher oder weiser? Sind die trauen
dort nicht geschwätzig und ungehorsam ! Nein . Allan bat

w. . . . . . . . Talle des GaM mterb
die den ganzen. Inhalt , aufnimmt . ,Ein anderer Bur ^ reim ^Die Den ganzen;snnaii ouinuumi. oi « uuutiti
Pfeifen mit einem winzigen. Tonkovf herum , der Tabak
schwer und aromatisch , oft mit einem lmckten Zusatz von W
d. b. von Hasckisch. vermengt . In der Mitte des ^Knssees ^. . ... von va,mi,cn. vermengi . ^ n oer wuie "ij| «merkbauf weichen Matten eine Gruppe langbartiger Mauren M ,
seltsamen Musikinstrumenten und imgt laut und m,t me!« j «
Pathos raube , gutturale Weilen . Es stnd Heldenliedxr 9« su«erta
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Europa seinen Rücken gekehrt und schaut nur liebend auf lerne
rechtgläubigen Kinder.

’ Rahe dem Basarvlatz . wo die Karawanen lagern und
häßliche Kamele gröhlen und ihre .langen Holle recken, befin¬
det sich der muhammedanische Friedhof . Dos . tat hier , kern
Ort der Trübsal oder auch nur der melancholischen Erinne¬
rung . nein , es ist der Sammelvunkt fröhlicher Gruvven . die
hier ihren Kuskus oder Süßigkeiten verzehren oder die
plaudernd ihre Pfeifen rauchen. Dre Toten haben es. io gut.
sie sind im wahren Glauben gestorben, und es wäre erne
Sünde , ihrer Seligkeit wegen zu trauern . Im . maurischen
Kaffee sammelt sich mit einbrechender Dunkelheit viel Volk.
Es ist ein einfacher, mit prächtigen Tevvlcken ausgelegter
Raum . Aul niedrigen Schemeln um kleine mosarkausgelegte
Tischchen oder einfach aus dem Boden , bocken Araber und
Europäer und trinken aus kleinen Taßchen. ihren duftenden
Mokka. Er ist schwarz und !uß. Ern ..arabilcheii Bursche tut
staubfein zerriebenen Kaffee und parfümierten Zucker in ein

Pathos raune , aunuraie Lverien. u:s ™ *r
orovrsttianen über die Kä.̂ vfe vor den Mauern von EramMund Sevilla . Das Publikum lauscht andacht.' g und stend«
den Sängern Kupfermünzen . Eme Tänzerin in vum°
Schleier gebullt , tritt auf : sie mag wert aus dem Jnn r«^ .
Afrikas stammen die ganze Glut der Tropen liegt in am  P »n
geschmeidigen Gliedern , sie tanzt , mckt den 8ewo^nlstie« « unDanse de Ventre . sondern irgend ern fernes , fernes Mar ®««-
das uns sehnen und träumen läßt . (*••- =’

Die Nackt ist lau . aus dem Mittelmeer webt ein düste»- Jtufmt
der Windhauch und drüber wölbt stch bock und iLwarz
Himmel , an dem dre Sterne wre edelsternbesttzte Ke'L x
hängen . Dre Karawanen erh-ben stck und zreben ,n dre P ®;
hinaus . Eme Schar von Arabern in wetßslatterndem Burnw M n
reitet vorüber . Die Rebenaollen gabnen dunkel und gebe' * Mng
nisvoll . Auf den flachen Dächern erscheinen d' e vermummt^ ^ r ho
G-st"lten der Frauen , brer und dort ertönt Gitarre und L
glauben , daß hinter den hoben Kocktusbeckerr mrt den stM M
gelben Früchten langsam ein Marckenkalis . gestlat »» M-seinem Pezir . bervortreten konnte und daß all . dre schonen ? »lick
schichten von Tausend und erner Nacht hier wieder wahr UUer
den könnten. M « E,

inen
Aus Aunst und ( eben. F>°̂ j

* 9 <t« antrthA*«vit((ntmrt hov tn |DtI^
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Zur Wiedereröffnung der Kroll -Bühne in Berlin wjck Mu
eschrreben: Am Neujabrstaq wird das Kunstleben
- -rscheinuna bereichert werden, an deren ^

lielsach schon nicht mehr reckt geglaM
u des früheren ..Neuen königlichen £>ne| l

theaters (Kroll )" ist nach mehr ,als L^ iäbriger Dauer A
endet , und Berlin wird am Neuiabrstag ern neues ckyew-
erhalten , das sicherlich zu den schönsten Bübnenbamer - L(
Deutschlands gebürt. Der Antrreb zu dem Bau ist von ^
Volksbühne ausgegangen . Der Gedanke der Besucherorgan
iation hat in den Rachkriegsjabren . sich io außerordentlich em
schieden durckgesetzt. daß die Zahl ihrer Mitglieder ins . ey, g (
meßliche wuchs, und daß insbesondere der Wunsch sich iM" ' tau, r,
entschiedener durchsetzte, regelmäßig Overnvorstellungen M* »0 . gjj,
zu können. So ging das streben dnhm . neben das 1!^
eigene Schausvielhaus ttn Berliner Norden , dre Bolksbu«»,
ein eigenes Overntbeater zu setzen. Im Sommer 1921 oean»'



53.

lgS.

Samstag , 29. Dezember 1923.
Nr . 293. Seite 3.

Der Bezugspreis iür das »Wiesbadener TagLlatt"
»etrSgt für die Woche vom 31. Dezember 1923 bis 5. Januar

unverändert wie in der Borwoche : im Verlag ab»
' tzelt 6Sf>. in den Ausgabestellen 690. durch die Träger ins

gebracht 709 Milliarden Mark . _ _

Wiesbadener Nackrichten.
Der Lohnsteuerabzug vom 1. Januar 1924 ab.

Die Bestimmungen über den Steuerabzug . vom Arbeits-
sind mit Wirkung vom 1. Januar 1924 ab rn weientluben

-linkten geändert worden . Bisher waren vom . «eiamten
cknbetrag 10 v. H. abzüglich fester Paoiermarkermaftisungen
,ck> dem Familienstand und des sogenannten . Werbungs-

Wnvauschiatzes als Steuer einzubebalten . Künftig dagegen
Mt ohne Rücksicht auf den Familienstand des Arbeitneh¬
mers und die Hobe des Arbeitslohns ein bestimmter Teil des
»kbeitslobns . nämlich bei Zahlung des Arbeitslohns
b "^ -'ir volle Monate 50 Goldmark monatlich.

,r volle Wochen 12 Eoldmark wöchentlich,
ir volle Arbeitstage 2 Goldmark täglich,
ir kürzere Zeiträume 0 50 Goldmark für ie zwer ange-

. fangene oder volle Arbeitsstunden
!9 E Steuerabzug frei . Dieser sogenannte ..steuerfreie Lonn=
' *♦ Stjag “ tritt an die Stelle der bisherigen Ermaftlgung für
statt » m Arbeitnehmer selbst und für Werbungskosten Bon d-m

steuerfreien Lobnbetrag übersteigenden Teil des Ärbeits-
Wns also von dem Überschuh , sind bei jeder Lohnzahlung bei

inm »nem ledigen oder kinderlos verwitweten Arbeitnehmer
ffitjfcetl
Aus
ange,

nah ««
el bet
nt als
re att=
tenibeit
;n bet

n bei einem verheirateten Arbeitnehmer ohne Kinder
" mit einem Kind 8 v. £>.. mit zwei Kindern 7 v. S>.
ji  jedes weitere minderjährige Kind 1 v . v . weniger
galten , „ . _ . ,Beispiele:

A. Ein lediger Arbeitnehmer bezieht 50 M . Wochenlobn.
Steuerabzug 10 v . ö . von 38 — 3.80 M . , . . . ...

8 . Ein verheirateter Arbeitnehmer mit zwei mindenab-
rigen Kindern bezieht 70 M . Wochenlobn . Steuer¬
abzug 7 v . &. von 58 — 4.05 M . . .

n oet Alle Arbeitgeber mit Ausnahme denen,gen die zu Be-
lbM nun des Kalenderjahrs 1924 nickt mehr als . 3 Arbeitnehmer
r bä: -Minsen . haben die einbebaltenen Betrage m bar oder
; nur tot® Überweisung an die «rin nztaffe abzufubren . und zwar
' l i oe etoeils für eine Monatsdekade spätestens bis zum fünften

nal  aß »ach dem Ablauf der Dekade Daher sind z. B . dre..ln
kt 3eit vom 21. brs 31. Januar 1924 einbebaltenen Betrage
Westens bis zum 5. Februar abzuliefern . Spätestens bis

K™ 5 eines jeden Kalendermonats ist der Frnamkaffe eine
Wescheinigung zu übersenden , in der die Übereinstimmung der

v,, L abgelaufenen Kalendermonat abgeführten Steuerabzugs-
Batli »träge mit der Summe der tatsächlich einbebaltenen Steuer-
, rc. tbzugsüeträge versichert wird . ^ ^ . . . . . ,
. Ge. Atbeitgxber . die zu Beginn des Kalenderiabrs nicht mehr
15 ™ ti 3 z Arbeitnehmer beschäftigen , haben wie bisher Steuer-
-VM »wen zu kleben.

tlifmen Im Gegensatz zu früher unterliegen dem . Steuerabzug
n. Die 'M die Aufwandsentschädigungen , die den rm vrivaten
; buch Misst- oder Auftragsverhältnis stehenden Personen gewahrt

würbe '^ Bisher batten die Arbeitgeber regelmähig viert - liöbrlich
Iberweisungsblätter . Nachweisungen und Zusammenstellungen

D», iber den Steuerabzug im abgelaufenen Kalendervierteliabr
«uschreiben . Diese Verpflichtung fällt während des na .b-
« weg. Die Arbeitgeber haben lediglich den ihren Arbert-

5a . t  Mein ausbezablten Lohn und die einbebaltene vteuer un-
-i Angabe des Zahltags fortlaufend aufzuzelchnen wie dies

Jim l !)et  Mehrzahl der Betriebe bereits letzt der Fall ist.
o* }U Alle Einzelheiten der neuen Regelung ergeben sich aus

fern Merkblatt , das demnächst bei den Finanzämtern un-
- itseltlich abgeholt werden kann . Die neuen Steuerabzugs-

Ammungen gelten erstmalig für den . Arbeitslohn ^ der Ende
^Minder 1923 für eine im Januar 1924 erfolgende Dienst-

stung gewährt wird.rcriu
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eite Angestellten- und Invalidenversicherungsbcrträqe.
ln der Angestelltenversicherung treten ab 1. Januar 1924

„„„ . Stelle der Klassen 44 bis 50 die Klassen A bis E und m
et Invalidenversicherung ab 31. Dezember 1923 an Stelle der

•3 Slawen 44 bis 50 die Klassen 1 bis 5.
iegoits g 5 DOn  j, a a j, 5U lieben:

Angestelltenversicherung,
a) Klaffe A zu 1,50 Renienmark bei einem monatlichen

llibeitsverdienst bis zu 50 Rentenmark.
a'Wg - , bi Klaffe 2 zu 3 Renienmark ber einem monatlichen Ar¬
th des dritsverdienst von mebr als 50 bis 100 . Rentenmark.
Unter- - <0 Klaffe 6 zu 6 Rentenmark bei einem monatlichen Ar

ieitsverdienst von mehr als 100 brs 200 Rentenmark.
aBJL , ä) Klaffe v zu 9 Rentenmark ber einem monatlichen Ar

peitsverdienst von mehr , als 200 bis 300 Renienmark ^ _ ot_
nekber
> de«

rkcnn«!

s) Klaffe E zu 12 Rentenmark bei einem monatlichen Ar
itsverdienst von mehr als 300 Rentenmark.

Invalidenversicherung.
a) Klaffe 1 zu 20 Rentenofenmg bet einem wöchentlichen
eitsverdienst bis zu 10 Rentenmark . .
b) Klaffe 2 zu 40 Rentenofennm .ber einem wöchentlichen

>.i«v "eitsveidienst von mebr als 10 chis^ 5^ Rentenmark ^ ^ ^ ^

biter der Leitung des Architekten Oskar Kaufmann,  der
hak K das reizvolle Laus am Bulow ' lotz gebaut bat . der Urm
m Ki von Kroll . Im Lauf der Bauzeit mochte ffch notmltck
'" i h- Schwierigkeit der Markinflatton auch ber der Volksbühne

tni4 merkbar . Einmal wäre der Bau schon , ns Stocken , geraten,
viele« »°nn nicht die Grobe Volksover  bllfre .' ck 77rt einem
r I «- Erleben eingesvrunaen wäre . Zuletzt . . als dte Mittel doch
tanabl > versagen begannen , trat der Staat m die Dresme . Jbn
[ncnbet sntete dabei . wie Staatssekretär Becker bei der Vorbesrm-

bunte- dming des Sauses durch einige geladene Gaste ?Rsfübrte . Nicht
Inner« Bern der soziale Gedanke Kunst rn d-e Maff -n »u tragen.

ihre« «nbetn auch der wirtichaftllcke und künstlerische , durch Ge-
nlihe « vmnung ein "s zweiten Sauses eins Verbilligung des ^. ^e-
ärchei>-t kebg der Staatsover durch stärkere Ausnutzung des Ver-

Ms und des Fundus berbeifübren zu können . Oskar
Dufte» aufmann stand bei Kroll vor einem sehr . schwierigen
in  ber | Tpblem. Der Bau war asymmetrisch . Man g' Ngvonder
KeM Ar hinein , und der Theatechal mar aufferordentliÄ hrmt.
WM r« war zunächst nötig , aus diesem Tbeaterstall wie man , bn

ZurnrS Al neunen durfte , ein wirkliches Beater zu machen . ^ ie
tebe"4- r°Iung dieser Aufgabe ist Kaufmann vorbildlich mlunaen.
mmte« hi  bauoteingana ist an die vordere Front gelegt . Jnvoll-
nd wü Mnien symmetrischer Anlage fuhrt von reder Ecke des

lüften r -iiijes eine breite Trevoe direkt ins Freie . Mas auf diese
t v"« dem Saal an Raum fortgenommen worden ist wurde
!>n Ge- ccublich dadurch nimäealichen dah auf den ersten Rang e,n

wer- bester Rang aufgestockt wurde . Der Zuschauerraum ist aus

„ , C) Klaffe 3 zu 60 Rentenvfennia .bei einem wöchentlichen
Arbeitsverdienst von mehr als 15 bis 20 Rmitenmarkeitsverdienst von mehr als iv . ots .

ck) Klaffe 4 zu 80 Rentenofennlg ber einem wowentumen
Arbeitsverdienst von mebr als 20 bis 25 A,̂ ^ nmark.

0) Klaffe 5 zu 100 Rentenofenrngbei emem wockient-
licken Arbeitsverdienst von mehr als 25 ^ entenmcitt.

p Vom 1. Januar 1924 ab werden Beitragsmarken der Am
gestelltenverffckerung . vom 31. Dezember Beitrags¬
marken der Invalidenversicherung ,n den bisherigen Werten
von den Verkaufsstellen nicht mehr abgegeben . Von dteten
Tagen ab ffnd auch die Beiträge für . die zurückliegende Zeit
nach den neuen Vorschriften zu entrichten . Die mckt mehr
gültigen Marken der Klaffen . 44 brs 50 werden ber den Ver¬
kaufsstellen bis zum 31. Marz 1924 unter Anrechnung zum
hunderttausendfachen Betrag des aufgedruckten Geldwerts um¬
getauscht . _

— Die Erosibandelsindewifser . Die auf den Stichtag des
27. Dezember berechnete Eroftbandelslnderzrsfer des statisti¬
schen Reichsamts ergibt «egenuber der Zabl vom 18. Dezem¬
ber (1215) einen Rückgang um 3-5 Prozent auf .1200 der
namentlich durch die Senkung der Eetreide - sowie durch die
verabsetzung der Rubrkoblenorerie berbeigefubrt wuiwe.

— Die Januar -Mieten . Im Anzeigenteil dieser Nummer
ist eine Bekanntma ^ ung des Magistrats hoffentlich ^ - m
welcher die neuen Bestimmungen . der Berordnung zur Aus¬
führung des Reichsmietengefetzes für den Monat . Januar mil-
getellt 31 Dezember 1923 (Silvester)
von 8 bis 12 Ubr vormittags geöffnet.

— Die Wetterlaae zeigt noch immer Vorbedingungen für
winterliche Kälte . Die in Verbindung mit den westlikhen
Tiefdruckstörungen auftretende Sudw Mromung ' lt vorläufig
nicht kräftig genug , um die über dem Kontinent ausgeh .ldete
zum Teil auch von Norden herangesubrte kalte Luft b nweg-
zuräumen . Der Frost wird also vorläufig noch andauern

— Wiesbadener Frcmdenverkebr . Die Fremdenziller be¬
trägt . wie die amtliche Fremdenkontrolle des igonkebrsbureaus meldet vom 1. Januar brs 27 . Dezember l " - 3
insgesamt 74 178 (Kurgäste und Paffanten ) .

— Abbau auch in der Sorialverffcherun «. Das Re,ü >s-
arbeitsministerium bat Ende letzter Wocke die Bersicherunas-
anstolten angewiesen , ab 1. Januar durch die Post den I n-
validen  13 Rentenmark . Witwen » und Walsen
7 Rentenmark auszuzablen . In der An ge st e l l t e n v er-
s i ck e r u n a betragt die entsvreckende Rente 30 . 18 und
15 Rentenmark . Die Invalidenrente erböbt stck dur ^ Kinder-
zusckuß um eine monatliche Zulage von 3 M Dre Renkem
emvfänger t tt bet Ängestelllenvetsimet unn
sckeid/n ab 1. Januar aus der SElalversicherung aus . Für
die Rentenempfänger der .Jnvalldenverffck >eri,ng halt der
Rei >* sarbeitsmintster eine besondere U nt er st u tz uns durch
die Gemeinden (Wohlfahrtsämter ! wenigstens rn der ersten
Jonuarbälfte im allgemeinen nrckt für notwendig , weil die
Verficherungsleistunoen aufgewertet worden Und.

— Jnvalidenmarken für Sausgehilfiunen . Wie uns das
städtische Verffckerungsamt wrlteilt . betragt für . die Wocke
vom 24. bis 30. Dezember 1923 der Wert der freien Station
täglich rund 1512 Milliarden . Jniulgedeffen muffen für
Latisgebiliinnen für diese Woche an ^ .̂ kcdenmarken ge¬
klebt werden : a) bei einem monatlichen Ba -sohn bis
4Vi  Billionen : Marken der Klaffe 44 zu k00 .Ri liarden
b ) bei einem höheren monatlichen Barlohn . Marken der
Klaffe 45 zu 250 Milliarden.

— Prüfung für die endgültige Anstellung , eines L-brers.
Die « ekgnnts ^ aft der <- :-<mlomtsbewer8er mit den E^ ioffen
und Gesetzen die die Schulreform betreffen , laftt »u. wünschen
Ulrig In Ergänzung und Erweiterung der bisherigen Bru-
fung über die Schulverwaltung bestimmt desbolb soeben die
Wiesbadener Regierung , dah bei der zweiten Lebrervrufuna
und beim Abicklub der Arbeitsgewemf ^ aft folgendes zu be¬
rücksichtigen und erngebend zu vrusen ist : 1. Aus der Ver¬
fassung des Deutschen Reichs vom 11. d^uaust 1919 die Artikel
1 bis 150 : 2. das Effetz . betreffend die .Erunbi -hulen und Auf¬
hebung der Vorschulen vom 28. Avril 1920 : 3 Erlast vom
Reichsmimsterium des Innern vom 18.. Juli Ml - betreffend
Richtlinien über Zielbestimmung unb innere Eestaltung der
Grundschulen : 4. Richtlinien zur Ausstellung von Lebrvlanen
für die Grundschule vom 16. Marz 1921 : 5. Richtlinien , zur
Aufstellung von LebrvISnen für die vier oberen Jahrgänge
der Volksschule vom Ist Oktober 1922 : 6. der Erlöst , betreffend
Schulleitung und Konferenzrecht . an Valksfchulen . vom
30 Okiober 1923 . Es w ' rd ffch dabe , von selbst ergeben, , dast
zum Vergleich und zur Erkenntnis der Entm .cklung baittig
geschichtliche Beziehungen , besonders zu .den allgemeinen Be¬
stimmungen bergestellt werden , auch wird die Kenntms der
Ministerialerloffe und Regierungsveriugungen zur Ausfüh¬
rung der neuesten schulreformerrschen Gesetze und Erlasse ver-

Der Übergang in die mittleren und höheren Schulen
In Durchführung des Erundickulgesetzes zu Ostern 1924 auf
Grund der Beschlüsse de« vreustMen Landtags und des
Reickstoos bat der vreuhlsche Minister für Wrffenschoft . Kunst
und Volksbildung soeben in einem Runderla .st die Fraae des
Übergangs von Schülern und Sckulerinnen in die mittleren
und höheren Schulen für Ostern 1924 neu geregelt Bekannt¬
lich dürfen nach dem E r u n d f ch u l g e f e tz. die Ostern 1921
schulrilichtig gewordenen Kinder erst nach wer Jabren (d b.
erst Ostern 1925) in eine böbere oder mittlere Schule uber¬
gehen . Es erwies fick indessen für Ostern 1924 eine Ü ber-
gangsvorfchrift  als notwendig , weil sonst in den mitt-

"Nter Rang auigestockt wurde . Der luimauerraum w
b einfachsten Material bergestellt. Tannenholz bre Wind.

»tlick .intimer und geickloffener Ausorua geueoe .

glaubtW >as ^ zu svielerische.n Eindruck . .. Tatar Ktern vai
. Decke einem vmbolischen ^ Gemälde ge¬

bückt . dessen vorwiegend grüner Ton mit der Buntbert der
.einen wirkungsvollen Gegensatz zu ber satten ErmMiikkeii bietet . Dreier grüne ~ on

glau°>
5oeg
heate« einen wrrkungsvouen T fin
auier« iN -ekeit des Zuickauerraums bretet . Dieser grüne ^.on

b«c tt auch in ' den ^-orbänoen der Logen wieder , die ffch um
rgani- v » beo .jnc -e bilden in allen .Stock-
ck ent- N
Unel- Bewegungsfreiheit . ^ 2uen, . . ^

immll d̂ bcluz von mehr als 2400 .Platzen  zu schanen.
höre« nnLbet weiteste Vlatz von der Buhne dock Niwt wenr als
ftb-n- KA - i-r^ blicgt . Io ist dock noch bemerkenswerter die teck-

bübn«. Vollendung des eigentlichen Bühnenhauses . Unter der
leaa#*“

Leitung von Georg L i n n e b a ch ffnd hier in der Bühnen¬
maschinerie alle Erfahrungen der letzten Jakre austerordent-
lich geschickt verwertet . Ick möchte sagen dah das . ..aanze
Bubnenpodium in eine Reihe von Einzelflachen aufgelost ist
die jede für sich hydraulisch zu heben und zu senken und nach
der Seite hin - und berzufchieben ffnd . . Dadurch wird eine
Beweglichkeit der Bübnenarckitektur erreicht , die sicherlich d,e
gröhten Möglichkeiten bietet , und man bat . um ste nicht zu
beschränken , auch auf einen festen Kuvoelborrzont verz -mtet
und dafür ein ungewöhnlich gigantisches Ungetüm von Wan-
delborizont eingerichtet . Bei der Borbeffchtigung batte man
auch noch Gelegenheit , einen Blick in den KroMcken Garten
zu werfen , der fast ganz in feiner Uriorunglickkeit erhalten
geblieben ist. llnte '- den alten Bäumen ist ein . Bau für eine
Fi -eckichtbübne im Werden , die sicherlich an schonen Sommer¬
abenden Leben gewinnen wird . m „ E . K.

* Die Oberammergauer rn New Bork . Wie aus New
Bork durch Funkfvruch gemeldet wird , stnd die dort einge-
trofienen Darsteller des Oberammergauer HHfionsfmels
orfi -iell im Rathaus vom stellvertretenden Burnermerster
dulbert empfangen worden , der in einer herzlichen Ansprache
die geistigen Werte feierte , die Obeeammergau der Kultur-
welt svende . Die Darsteller überreichten der Stadt als Ge¬
schenk eine in Holz geschnitzte Wiedergabe von Leonardo da
Vincis Heiligem Abendmahl . Die Zeitungen bringen ivalten-
lange Berichte über die Ankunft der Oberammergauer . Der

New Aork Herald " betont in seinem Leitartikel , dast noch
pr -. Besucher mit einer Bitte gekommen seien , die den ame¬
rikanischen Sympathien mehr entsorach . Die Kinder hätten
mit dem Weltkrieg nichts zu tun gehabt . Sie brauchten .,die
ftilfe . die diese Leute nachsucken . und ffe müsse gewahrt
werden . _

Kleine Chronik.
Bildende Kunst und Muffk . Nack Meldungen ausländi¬

scher Blätter ist in der Leitung der Stockholmer Over
ein Wechsel eingetreten , der auch für uns von Interesse ist.
denn die Leitung des Instituts geht fortan in die tzände
John F o r i e l l s . von einem Gastsoiel als Don Juan auch
in W ' esbadm bekamst , über . _

Wissenschaft und Technik . Dem berühmten Psychiater Ee-
heimrat Professor Dr . K r a e v e l i n in München ist es nach
der Staatszeitung " gelungen , die bis letzt nur unvollstandra
bekannt gewesenes E n t ft e b u n g s b e d i n a u n g e n d e r
Rückenmarksschwindsucht  zu ermitteln Die er
wissenschasll .che Erfolg durfte die Erundla, ^ für eine eriolg-
^iche ärztlich « Bekämpfung der schweren Rückenmarkslerden
werden.

Tägliche Wirtschastszahlen
(in Milliarden)

1 Goldmark (nach dem amtl. Dollar-Mittelkurl) . . 1000
(Amtlicher DoNar -Mittelkurs in Berlin am

28 Dezember . . 4201- 000000000 Mki)
Reichsinder (Stichtag: 22 Dez. — Abnahme 11 »/, ) H50
Grotzhandelsinder (Sllchtag: 27. Dez.) . 1200
Wiesbadener Teuerungszahl (vom 22 . Dez .) . . Vt0
Goldankaufspreis (20-Markstück) . . 19 267
Silberankaufsprers (l -Markstück). 400
Umrechnungssatz für Reichssteuern. 1000

„ „  Gemeindeabgaben • . . 1500

Postg . bnheen { IV, *,* ', 1*. ' ! I ! 1 .’ 1 1 1 .' i »
(Im Ortsverkehr:  Brief 50, Postkarte 30)
Telephon . Ortsgespräch .159

Brotpreis. 60)
Gaspreis (l cbm) . 241
Lichtstrom ( l Kw.-2t .) . 640
Wasser (1 cbm) . . . . 160

Multiplikator für den Steueeermätzignngs-
abzug (vom 23 . bis 31 . Dezember , . . . . 600000

leren und höheren Schulen vielsach .der Aus .fall der un¬
ter  st e n K l a s s e zu befürchten wäre , und die . vrivaten . Vor¬
schulen sich zum Teil nickst rechtzeitig auf die vierjährige
Dauer umstellen können . Es wrrd daher " unmebr anaeordnet
dast zu Beginn des Schuljahres 1924 brs 1925 ausnahmsweise
nochmals besonders begabte Kinder , nach 3^dabren iff die un¬
terste Klaffe der mittleren und boberen Schulen «' ' genom¬
men werden dürfen . Diese Ausnahme ist " v erne Reibe von
Vorbehalten  geknüpft , durch die gewährleistet werden
soll, dast es bei dieser einmaligen Ausnahme blerbt und eineOU. DaB es ver otcict eimnauHeu
Durchbrechung des Erundschulgeietzes zukünftig unter keinen
Umstanden stattfindet.

- Neues von der Auslandspost . Die . Erle chterungen iM
Postverkebr mit dem Memelgebret ffnd meist auf ««nz Litauen
ausgedehnt , so die 2nlandsgeouhren . Schon retzt kann man
Eilbriefsendungen nach .dem Memelgebiet schicken, von dem
1. Januar an nach Litauen , ebenfalls . zu den rnlandifchen
Gebühren . Jetzt ffnd schon Postkarten im Verkehr m,t dem
Memelgebiet und Litauen brs zur Grobe von 15.7 107 Zenti¬
meter zulässig . Päckchen dürfen aoer nach dem Memelaebiet
nickt mehr geschickt werden . Vom 1. ^ vu «r an werden ferner
Briessendungen nach Persien über Rustland »eleitet , Das
Postamt Berlin G 2 schickt ffe Mittwoch und Sonntag
10.32 nachm , über Marienburg Moskau und Baku nack
Enzeli und Teheran . Die Beförderung dauert 12 Tage.
Sendungen für die Gebiete am Meerbusen geben nach wie
vor über Bombay . Am 1. Januar wird der Postanweisungs-
und Racknabmeverkebr mit Lettland in Dollarwabrung
wieder ausgenommen . Dre Brrefsendungen nach dem Ausland
werden vielfach unzureichend freigemacht besonders Sendun¬
gen nach der Tickecho-Slowakei . .Ungarn Dänemark sowie Eil¬
sendungen . Dann wird nickt immer beachtet , dast die Ein-
ichreiügebübr für Auslandssendungen letzt 30 Pf . betragt.

— Weihnachtsfeier des Deutschen Eewerkschaftsbundes.
Diese Veranstaltung des Deutschen Gewerkschaftsbunoes war
eine reine Wohltätigkeitsveranstaltung , dem Ernst der Zeit
angevastt . Wie ickon berichtet wurde konnte dank der Oofer-
freudigkeit der Mitglieder des D . G .-B . ledem ^ nd auber
dem üblichen Weibnacktsgebäck ern Geschenk überreicht werden.
— An die erwerbslosen und bedürftigen Mitglieder des
D. G .-B . wurden auherdem 200 Pfund Äiebl . 100 Pfund
Margarine . 100 Dosen Milck . 100 Pfund Rers und 50 Pfund
Gerste verteilt . — Auf diesem Weg dankt der Eewerttckafts-
bund allen edlen Soendern . die halfen , den armen Kleinen

bedeckungen . Kleidchen und andere Sachen fanden ebenfalls
freudige Abnehmer.

— Lstaffati ' che Frauen , über dieses Thema ivrack Frau
Evelyn Rosien  im kleinen Kurbaussaal . In lebendiger
und anschaulicher Weise schilderte ffe zunächst dre unwürdige
und dienende Stellung der tzindufrau und vergab nicht , daher
das Problem der Witw ezu streifen . W,r lernten dann d,e
gesellschaftlich bedeutend besser gestellte Parsenfrau kennen,
ferner die Frau von den Pbilivvrnen mit ihrer seltsamen
Landesmoral , die Birmanin , für deren vrelgevrieiene
Schönheit die goldene Pracht der Pagode von Rangoon
den rechten Hintergrund bildet . und die ewig
lächelnde Japanerin mit Kimono und Obi . der ern lebens-
länolicher Gehorsam gegen den Mann zur Pflicht gemacht .r,t.
Auch die profane und die heilige Prostitution Sl ' - ben mckt
unerwähnt , und besonderes Interesse erregte die Schilderung
der im Dienst Sbiwas stehenden Tänzerinnen , der . ioa.
Rautsck . sowie der Freudenmädchen des berühmten Bashiwara
in Tokio . Die Rednerin betonte zum Schlust dast der Ein¬
blick in die Seele der Asiatin dem eurooarschen Beobachter
stets verschlossen bleibe . So vermochte denn auch Frau Rossen
mit dem reichen Anschauungsmaterial , das sie am ihrer Welt¬
reise gesammelt bat . nur das äustere Bild des Frauenlebens
im fernen Osten zu gestalten . Dem wohlüberlegten und alle
wesentlichen Ceffchtsvunkte mit schöner Klarheit . zusammen-
sossenden Bortrag folgte die Vorführung zahlreicher , aller¬
dings etwas klein und undeutlich geratener Lichtbilder.

— Soteldiebftahl . Gestern . Freitagnachmittag , wurde aus
einem Hotelzimmer in 7 >er Langgaffe ein Damen -Sealvelz.
Grobe 46. mit hellgrauem geblümten Serdendamastfutter ge¬
stohlen . Etwaige Mitteilungen über den .Tater und Verbleib
des Pelzes erbittet die Kriminalvoliret . Zimmer 26.

— Personal -Nachrichten. Nach Beendigung des zweiten Lehr¬
ganges des hiesigen Beamienseminars haben die Sekretäre der städti¬
schen Verwaltung Böhmke , Grünthaler , Körner,
Reiber . Sieler , Weber , Könnecke und Zivrmer-
m a n n ihre zweite Prüsung bestanden.

— Jubiläum . Ctadtvcrmessungsdirektor K l e i n , seit 15 Jahren
Leiter des Stadtvermessungsamtes , kann am Jahreswechsel aus eine
25jährige Tätigkeit bei der städtischen Verwaltung zurückbltckm.

— Der »Nassauische Allgemeine Landeskatender " , herausgegeben
pan Lehrer Wiih. W i t t g c n - Sonnenberg (Verlag Rud . Bechtold
u Co., Wiesbaden, , ist sür das Jahr 1924 soeben erschienen und
enthält wieder neben dem üblichen sehr ausführlichen Kalendarium
mit Bauernregeln , sandwirtichaitliche-r Botiren n>w einen nnisang-
reicken Unterhaltungsteil mit Beiträgen von Marie Sauer , Rudolf
Dich, C. Spielmann . W Sckütz, Wilh . Weil u. a., in Poesie und
Prosa , sowie aus der nassanischen Bcrgangenh 'it . Wilh. Wütgen
widmet dem kürzlich rerstorbenen Wiesbadener Maler Kaspar Kogler
einen tiesenipsundenen Nachruf.

— Die 4. Kreis -Äaninchcn-Ausstellung des Kreisverbandes der
Kleintierziichtcrvereine im Stadt - und Landkreis Wiesbaden findet
um Sonntag , den 30.. Montag , den 31. Dezember , und Dienstag,
den 1. Januar , in Sonnenberg,  Saalbau »Nassauer Hof",
statt. Gleichzeitig ist mit der Kaninchenschau auch eine Lokal-Ge-
flügelschau verbunden.

— Ticbstahlschronik. In der Nacht zum 24. d. M . wurden aus
einer PriialPension folgende Sachen gestohlen: 4 Kisienbezüge,
t Bettuch, 1 Bettbezug, 3 Tischtücher, ocz. M . v. H., l versilberte
Butterdose mit Henkel, l handgestickte Batistbluse , 10 Taschentücher
gez. H. W., l Paar schwarze Herrenschnürstiefcl , 1 Paar Damen-
halbschnhe und ein schwarzer Damcnmantel . Por Ankauf wird ge¬
warnt . Mitt ilungen erbittet die Kriminalpolizei , Zimmer 18. '—
Am 25. b. M . wurden aus einem Mansardenzimmer am Kaiser-
Jriedrich -Ring mittels Einbruch mehrere Stücke Erstlingswäsche,
-wei Blatt Gardinen , wchrere graue Scheuertücher , 2 Karton mit
Kinderspielzeug lEß> und Kesseeserbice, gestohlen. Zweckdienliche
?lngaben über den Täter und den Verbleib der Sache» erbittet die
Kriminalpolitet , Zimmer 19.
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Vorberichte über Kunst»Vorträge und Verwandtes.

D ? r Cvielvlan der Woche.

Staatst
Großes Haus

jheater
Kleines Haus

Kurhaus

Montag.
31. Dezdr.

- Nachni. 6Uhr:
„Die Csardasfürstin"
Bei ausgeh.Etammk.

4 Uhr qr. Saal
im Abonnement:
Silvesler-Konzert.

Dienstag.
I. Januar

Nachm. 8 Uhr:
„Tannhäuser".

Abends7 Uhr:„Liliom".'
Stammreihe I.

i Uhr im Abonnem.Symphonie-Konzert.8 Uhr imA onnem
Wiener Abend.8 Uhr kl. Saat:

Heitere Künstlerspiele.
Mittwoch,
2. Januar

- Abends7.30 Uhr:
„Yoshiwora".

Siammreihe VL

4Ubr:dibon. Konzert.8Udr gr. Saal:GemeinverständlicherDortr.Dr Ärcheilhold.

Donnerstag
3. Januar

Abends7Uhr:
„Die Boheme".

Abends7.30 Uhr:
„Musik".

Stammreihe V.

4 nnd8 U:>r:Abonnem.-KoniHrre.8 Uhr kl. Saal:Litcrar. Gesellschaft.Vorirag.
Freitag,

4. Januar
—

Abends7 Uhr:
„Die Prinzessin von

Trope unt".
Siammreihe III.

Nachm. 4 Uhr: KeinKonzert.7.33 Uhr qr. Saal:Fünft.Zyklüs-Konzert.

Samstag,
S. Januar

- Abends7Uhr:
„Die Fledermaus".

Stammreihe 11.

4 und8 Uhr:Abonnem.-Konceri e.8 Uhr kl. Saa!:
Geistlich Konzert desRust. Kirchenchors.

Sonntag.
«. Januar

Nachm. 3.82 Uhr:
„Der Freischütz".

Abends 7 Uhr:
„Dorrne und der3ufa(t.“

Bei ausgeh.Stammk.

>Uhr im Abonnem.
Symphonie-Koncert.8Uhr im Abonnem.

mit Zuschlag:
So isten'Abend,8 Uhr ki Saal:Heit. Künstler-Abend.

* Kurhaus. Das Abendkmzert morgen Sonntag steht unter
Leitung des Musikdirektors Kart Sömricht . Das Konzert findet in,
Abonnement statt . — Auf den im kleinen Saale für Sonntag vor-
gesehenen bunten Abend, aus geführt von der Spitzen tan^errn
Eugenie Langer , Cajo Kükmly mit eigenen Tanzschöpsungen, Jchannr
Sch'cmtz fbeitere Lieder), unter künstlerischer Leitung von Alpbons
Stock, wird nochmals hingewiesen. Die Klavierbeg 'eitung führt
Kammermusiker .Kiesel au?. — Sin Berufener , der gelehrte Astronom
Dr F S . Arckenbold, Direktor der berühmten deutschen Treptow-
Sternwarte , wird am Mittwoch, den 2. Januar , im großen Saale
des Kurhauses einen Lichtbildervortrag über das Thema : „Die
Japan -Katastrophe . Bulkanismus aus der Erde und im Planeten¬
system", halten . Der aktuelle und hochinteressante Vortrag dürfte
größtem Juteresie begegnen. — Das 5. Zykluskonzert ist für Frei¬
tag , den 4. Januar , abends l 'A Uhr , anberaumt . Zur solistischeii
Mitwirkung für dieses Konzert ist die gefeierte Sopranistin Amalie
Merz -Tunner iMünchen) gewonnen worden.

* „Mose"-Vorles«ng in der Ringkirch«. Der Bortrag der
Tragödie „Mose" von Fritz Vhilippi morgen Sonntag in der Ring-
kirche (durch Aug. Momber vom Staatstheater ) beginnt um 8 Uhr.
Vorverkauf in sämtlichen Buchhandlungen und dein, Küster der
Ringkirche.

Wiesbadener BergnügungSbühnen und Lichtspiele.
* Kristall-Valast-Lichtspirl«. „Vom Straßenhändler zum Bankier"

ist der neue Film betitelt , dessen Vorführung hcute beginnt. Er
zeigt das wcchsclvolle Schicksal zweier junger Leute, die es durch
Fleiß und Klugheit im Leben zu etwas gchraSt hoben. Dis von
Anfang bis zum Schluß spannende Handlung hält den Zuschauer
ebenso im Banne wie der überaus interesiante Einblick in das
Berkehrsleben der Weltstadt London. Die Hauptrollen sind besetzt
durch die namhaften Schauspieler Helga Mölander und Anton
Edthofer.

* Walhalla. Ter Ernst-Lubitsch-Großfilm „Dre Flamme ist
das letz:« Meistern crk des berühmten Regisseurs, das er auf deut¬
schem Boden vor seiner Übersiedlung nach Amerika vollendet hat.
In den Hauptrollen finden wir Pola Negri , Alfred Abel, Hilde
Wcerner , Herrnann Thimio , Jakob Tiedtke. Schauplatz der Hand-
lung ist das Quartier Latrn , das Montmartreviertel um die Mitte
des vergangenen Jahrhunderts.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Frankfurter Chronik.

— Frankfurt a. M.. 28. Dez. Bor den Feiertagen nahm der
Verkehr auf der Eisenbahn geradezu beängstigende Formen an. Er
wickelte sich aber dank der von der Verwaltung getroffenen Maß¬
nahmen ohne jeden Unfall ab. Allerdings trafen die Fernmge wegen
der starken Schneefälle, die besonders in Bayern und in der Rhcin-
gcgend niedergingen , mit bedeutenden Verspätungen ein. Während
der Feiertage selbst hob sich der Reiseverkehr nicht über das sonst
übliche Maß hinaus Sehr ruhig ging es auch in der Stadt zu.
Die Feuerwehr , sonst an den Weihnachtsfeiertagen auf Löschung von
Weihnachtsbaumbrändcn ein gesuchtes „Objekt", hatte rein gar nichts
zu tun Gleich stille Feiertage beging auch die Polizei . Der ge¬

waltige Schneekall, der am zweiten Feiertag fast ununterbrochen
bcrniedcrging , unterband in der Siad - jeden Verkehr. — Durch die
Wiederaufnahme der Arbeit in den Adlerwerken wurde der A r -
beits markt  in verschiedenen Berufen , besonders im Metall¬
gewerbe, etwas entlastet . Die Zahl der Arbe,tsuck)«i-den verringerte
sich dadurch. Am Schluß der Dciichlswoche waren 21 670 (22 671)
Sellensucheude vorhanden. Arbeitsgesuche lagen insgesamt 23 820
vor , offene Stellen waren 2247 gemeldet, besetzt wurden 1901. In
Erwerbslosennnterstützung befanden sich 18 325 Personen , außerdem
waren in Znschlagsempfängern 8425 (9195) Ehefrauen und 8233
Kinder vorhanden . Knrzarbnterunterstütznng bezogen 14 028
03 290) Arbeitnehmer bei 1089 Firmen . Aus 1000 Einwohner ent-
sollen 38.7 Hauptnnterslütznnpscmpfängcr . Einschließlich der Zu-
schlogsempfänger beträgt der T>nsendsatz 4. — Die Frankfurter
Tcuerungszahl stellt sich noch vorläufiger Berechnung für die lausende
Woche ohne Bekleidung aus 110 789 Milliarden , das ist das 1116-
milliardenfache der Friedenszeit , mit Bekleidung auf 13t 631 Milli¬
arden , das ist da? Ilsiomilliardensach ? der Friedenszeit . Gegen
die Vorwoche bedeuOn die Ziffern eine Senkung um 1.6 bezw.
0.8 Pro, . — Ans Anzeige von privater Seite wurden in einem Alt-
stadtgastbonse zwei Reisende als die Mörder des Prokuristen Joses
Strauß in Hannover festoenoinnmn. Sofortige eingehende polizeiliche
Nachforschungen ergaben die Haltlosigkeit derAnzeige. — Der Krimi-
nalpolizei stellte sich om zweiten Feiertage ein Mann , der sich selbst
eines in Danzig begangenen Mordes bezichtigte. Man setzte sich
sofort mit den Danziger Behörd-n in Berbindung , erhielt aber bis¬
her keine Nachricht. Vermutlich handelt es sich bei dem Manne um
einen Geistesgestörten.

Geheimnisvolle Verbrechen.
** Frankfurt a. M., 28. Dez. Nach einer Mitteilung der Polizei,

direktion Friedrichshafen bat sich, wie erst jetzt bekannt wird , vor
Monatsfrist im v . Zuae Frankkurt a. M .-Ulm hinter Darmltadt ein
überfall zngetragen , der in seinen Einzelheiten an Wild-West in
Amev.ka erinnert . Ein Kellner machte die Bekanntschaft eines an¬
geblichen Prokuristen Johannes Beck aus Berlin und kurz nach
Heidelberg die eines anderen Fahrgastes . Während der Fahrt reichte
..Beck" dem Kellner in einm  mitgebrachten Glase einen kognak-
ähnlichen Schnaps , worauf derselbe in einen solchen tiefen Sclstcif-
znstand verfiel , daß cr erst in Friedrichshafen wieder einigermaßen
zu sich kam, aber erst am nächsten Tage vernehmungsfähig war . Die
beiden Begleiter waren indessen verschwunden und hasten den
Kellner vollständig au?geplündert . — Jetzt kommt ans Stuttgart
die Meldung von einem zweiten Überfall. Hier wurde ein Mäd¬
chen von einem angeblichen Erwin Monrcr aus Gießen mit in ein
Hotel gelockt. In dem Zimmer des Maurer mußte das Mädchen
einen Eierkognak trinken , worauf es in einen zweitägigen tiefen
Scklaf fiel. Man fand das Mädchen später enftlcidst aus einen!
Bett liegend vor. Der unheimliche Hotelgast hat das Mädchen völlig
ausg -raubt und dann den Gnsihof in aller Frübe verlasien. Die
chemische Untersuchung des Mageninhalts des Mädchens ergab, daß
der Bursche ein sibr stark wirkendes Schlafmittel svermutlich
LuminoN verwendet bat . Zweifellos bestehen zwischen beiden ge¬
heimnisvollen Überfällen Zusammenhänge. Es gelang bisher nicht,
auch nur den geringsten Anhaltspunkt für die Ermittelung der Täter
ausfindig zu machen.

Spott.
Fußball.

Sportverein Wiesbaden — Fußballverein Saarbrücken4:2 (3:2).
Am verganpeiien Sonntag weilte die Ligamannschast des Sport¬

vereins Wiesbaden znm fälligen Berbondsspiel in Saarbrücken bcinr
Fußballverstii . Für Wiesbaden galt es einmal , die im Vorspiel
erlittene 0:1 Niederlage wieder gut zu machen, und dann , vom ge¬
fürchteten Tabcllenende leszukommen. So kämpfte denn die Mann¬
schaft, obwohl für den Mittelstürmer Ersatz eingestellt werden muß e.
mit erfreulichem Eifer und war während des Spieles fast ständig
leicht überlegen. Das erste Tor allerdings erzielte Saarbrücken in
der 6. Minute , doch glich bereits 2 Minuten später der Miftelstürmer
Wiesbadens ans , während der Halbrechte innerhalb weiterer
10 Minuten noch zwei faire Tore verlegte. Erst kur? vor der Pause
kamen die Einheimischen zu ihrem zweiten Erfolg . Gleich nach
Wiederbeginn hatte Saarbrücken durch einen Elfmeter Gelegenheit
zum Ausgleich, doch wurde der Schuß vom Torwächter Wiesbadens
glänzend gehalten . So wogte der Kamps weiter hin und her, wobei
die Gäste, obwohl sie während der letzten halben Stunde infolge
eines unglücklichen Zusammenprallcns auf ihren Mittelläufer ver¬
zichten mußten , doch noch einmal durch ihren Mittelstürmer kurz vor
Schluß erfolgreich sein konnt.m. Das Spiel wurde von beiden
Seiten stets fair dnrchgefübrt, so daß der Schiedsrichter kein schweres
Amt batte . Bei dem Platzbesitzer war wiederum der Mittelläufer der
beste Mann . bei den Gästen vollbrachte besonders der Torwart her¬
vorragende Leistung-!, . — Außer diesem Spiel fand nur noch ein
Bezirksligatreffen statt, und zwar verlor Biebrich 02 ans eigenem
Platze gegen den F .-C. Idar 1:3.

Am Sonntag , den 23. Dezember, weilte die 2. Mannschaft des
S .-C. Nasian 20 in Nürnberg und spielte gegen die 4. Mannschaft
des 1. F .-E. Nürnberg 0:1 1. Jngcndmannschaft trug am 1. Feier¬
tag ein Frcnndschaftsspiel gegen die gleiche des F .-C. Unterliedcr-
bach an ? und konnte nach über 'egcnem Spiele 4:0 gewinnen. Am
2. Fyiertao waren die 1. Mannschaft und 1. Jug ' ndmannschaft in
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Limburg und spielten gegen die gleichen des B. s. R . 07 (BeMz.
liga ). Die 1. Mannschaft verlor 1:2. Bis kurz vor Schluß W
bas Spiel noch 1-0 für Nassau gelten. 4. Mannschaft — 4. JJ'am,
schüft von Sp .-Bergg. Oberingelheim 0:1.

Sportverein Wiesbaden — Phoenix Mannheiu 1:1.
Dm 2 Wcihnochtstagc lieferten sich beide Gegner vor eW

überaus stattlichen Zuschauermenge ein abwechslungsreiches, ft«;;
faires Spiel . Die dicke Schneeschicht, welche den Boten bedez^
veranlaßte viele possierliche, doch harmlose Stürze . Andererftstz
war ein w-itmaschiaes Kombinationssvie ! unmöglich, da der
an der Aufschlagstelle sofort im Schnee stecken blieb; man miifr
dabcr das enge Zuspiel bevorzugen, was der gegnerischen Deck,«,
die Arbeit wesentlich erleichterte. Der schnell und eifrig dnrchgesuhy-
Kampf sah meist die Einheimischen überlegen. Sie erzielten
ctne Viertelstunde nach Beginn durch Elfmeter das erste Tor . %
„ach kamen die Gäste mehr ans, kannten nach zwei ergebmslasy
Ecken jedock erst kurz vor der Panse durch den Mittelstürmer
gleichen. Nach Wiederbeginn steigerte sich die Überlegenheit
Sportvereins , jedoch die sichersten Gclegenbeiten wurden vom Stnq
ansgelasien oder -durch die Querlatte vercitelt . Da auch die G 'M, j
feite weitere Erfolge nickst zu errieten vermochte, trennte man tj |
nnt unentschiedenem Ergebnis . Bei den Einheimischen ist zu ^
rücksicktigen. daß sie mit 4 Ersatzleuten spielten, sonst wäre zwkikl,
los das Restiltat ein anderes gewesen. Der Gegner hatw ieiM
Stärke in der aiifc-pfernd spielenden Verteidigung . — Von de,
übrigen Weibnacktsspielen des Hessenmeisiers fiel das der 2 o-Mag¬
schaft ans , wäbrend die 3. am 2. Taae die 1. des F .-C. Biktaria „j,
8:4 Toren abfertiote . Die in Nastätten weilende 2 d-Mannscbch
siegte am 1. Tage 15-5, das ?ür den 2. Tag vorgesehene Spiel siii
wegen 6t Mster ttefcri Schnees aus . .

Am kommenden ^ onntnĉ nehmen die Vervandssplele um bie
Bezirksmeisterschaft ibren Fortgang : Biebrich fährt nach Tri«,
Worms nach Idar , Höchst empfängt Saarbrücken . Das wickM,
Spiel aber findet hier auf dem Sportplatz an d-r Frankfurter Sstch
statt : Der Sportverein empfängt znm Rückspiel den bisher m>» i
schlaaenen Bezir'ksmcister Bornssia Nemikirchen, der erst einen ci».
zigen Punkt verloren hat . und ztvar im unentschiedenen VorW
regen den Sportverein in Nninkircken Dieser sollte also, da „
mm noch den Vorteil de? eiaencn Platzes hat . am ehesten in,flachs
sein, dem Gegner , der leine glänzend- Form erst wieder am 2. Sei«,
tag in einem nnenftckiedenen 1:1-Sviele gegen den besten Fnßbch
klnb llnaarns , den M .-T .-K. Budapest, hewies-n bat . die erste Nied«,
läge beibringen zu können. Ans seden Fall sieb: ein äußerst ini«
-Manier Kamp? in Aussicht, bei dem nur zu wünschen ist, daß fj,
BodenverbäKnssse eine einwandfreie Austragung zulasten. Beaiiq:
2 Nbr . Vorher , ,rw 12 llbr spielt di- 1. Jugendmannsckast stz
Sportvereins aeaen die gleiche von Mainz 05. Abends findet »
Saale der Loge Hohenzollern, Adelhcidstraße, eine Familienfeier dy
Sportvereins statt.

* Handball . Am Sonntag , den 23. Der-mber , spiest.; ftt
1. Manu -ckaft des Tnrnirbvndes gegen die 1 Mannickrft des Dir»
Vereins Bierstadt in Bierstadt und gewann 3:0, — Am kommend«
Sonntag . den 30. Dezember begibt fick die 1 b-Mannichgst dy
Tnrnerbnnde ? nach Lanaen-chwa>bach um oeg-n Turnverein Smcien,
schwalback tbr fälliaes Birbandsspicl auo-ntraaen.

— Eisdab » Der Sportplatz des Schwimmklnbs 1911, E, L,,
ans der Adollshöbe wird zurzeit zu einer mnsteraültioen Cisscuis- l
habn beraericktet. Die Arbeiten sollen so g-sördert werden, daß di!
Babn bei anhaltendem Frostwetter ab Sametagnachmittag bench
werden kann.

Neues ans aller Welk.
Eine Statistik über die Der'iner Selbstmörder. Da? „Bersim

Tageblatt " veröffentlicht eine Statistik der Berliner Polizci-
ö in t e r über die Selbstmerde für dieses Jahr bis zum 1. Okteb«,
Danach sind im Bezirk Ebarlettenburg  von 161 Selbstmörsti,
79, also die Hälfte , aus Nehrnng ?sorgen in den Tod gegangen sti»
Bezirk .Kreutberg  sind unter 169 Fällen 144, also fast die G-
iamtbeit , und im Bezirk des Polizeiamlcs W e d d i n g , dem #*>
beitervi -rtel Nordwesten, die weitaus größte Zahl der gemeldcÄ
Se 'bstmordc auf da? gleiche Moiiv zurückzusühren. Die Selbst-
ncörder gehören dar allem dem Miitelstande an. Unter ihnen be¬
finden sich ein Prcfester , ein Dr . Phil., ein Generalleutnant , ei»
Fabrikant nnd ein Kunstmaler . In mehreren Fällen schieden all!
Eheleute gemeinsam an? dem Leben.

Ein« L'ebestragödiespielte sich im N erbosten Berlin!
ab. Der 55jährige perhiiratete Arbeiter Wllhclm Tnhlke verlutt!
die 42sLhiigc Witwe Brvnow , mit der er früher ein Berbältnii
batte , in ihrer Wohnung zu erstccken Da er durch die hwbeieiiende»

-Kinder an seinem Vorhaben verhindert wurde, erstach er sich selb!!.
Tie herbeigerufene Polizei fand ihn besinnungslos in seinem Vliiit
liegend. Er starb ans dcmi Transport nach der Rettungswache , j

Zusammenstoß zwischen einem Zug und einem Auto. A«!
Stuttgart  wird uns gedrahtet- Kommerzienrat Lotz, Borstmd
der Südd . Tiskonta -Gesellschast in Mannheim , befand sich mit Km«
Gattin ans einer Nntosabrt nach Stuttgart . Bei Illing ;.».
Oberamt Mau 'bronn , stieß das Auto aus einem Bavnubergaug auf
einen dahcrfahrtnden Pciivncnzug nnd wurde zertrümmert.
Lotz war sofort tot . Kommerzienrat Lotz und sein Chauffeur wurd»
rerhältnismäßig nur leicht vei letzt nnd mit der Eisenbahn m4
§tuttgart verbracht, wo sie ins Hospital eingeliefcrt wurden . !W

(28. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Erfolg.
Roman von Wilhelm ine Fleck.

„Du bist ein grählicher Eigensinn !"
Sie such ihn ernst und bekümmert an. „Ich bin treu,

nennst du das eigensinnig ?"
Nach einer Pause , um ihn zu versöhnen, fragte sie:

„Was hast du denn heute morgen geschaffen? Und was
bedeutete der schreckliche nackte Mensch, den ich bei dir
traf ? " Er lachte. „Der ist gar nicht schrecklich omn künst¬
lerischen Standpunkt aus . Er hat eine vollendet schöne
Figur ."

Sie sah vor sich hin , dann plötzlich gab sie sich einen
stchtliäpen Ruck wie zu etwas ganz Großem und jagte
mit Anstrengung : „Aber , Axel, nach nackten Frauen
arbeitet ihr doch nicht, nicht wahr ? "

„Natürlich . Kein Mensch könnte es unternehmen,
das Spiel der Muskeln nur nach der Phainasie oder
der Erinnerung bilden zu wollen." Sie war ganz rot
geworden , die Äugen groß vor Entsetzen.

„Das tut ihr ? Das ist ja furchtbar . Und dis Frauen,
die sich zu sowas herleihen — wer find dir ? Was
sind sie?"

Wieder zuckte er die Achseln. „Tugendheldinnen
werden sie schon nicht sein. Indessen , es gibt auch da,
wie der Berliner sagt , so'ne und so'ne. Ziemlich kost-
fvielig sind sie jedenfalls ." .

Sein Lachen tat ihr weh; sie schüttelte den Kops.
„Darüber kann ich gar nicht hinweg", ntglmelte sie
verloren . „

Würde sie am Ende noch eifersüchtig werden ? Ihm.
der sie so gar nicht verstand , erschien ihr Wesen als
Gipfel des Spießertums . Sie war ibm auch viel zu
langweilig , um den Gegenstand noch weiter zu erörrern.
Er stand auf.

„Du entschuldigst mich wohl für heute abend."
„Du willst fort ?"
„Ich muß leider , so anziehend auch der eigene Herd

ist. Eine Verabredung mit Freunden aus meiner

Münchener Zeit . Sie sind auf der Durchreise hier ."
Er sprach es unbekümmert , obwohl es nicht wahr war,
aber dann sah Johanna so , betrübt aus , daß sein Ge¬
wissen und seine Gutherzigkeit sich regten.

„Warte nur , bis die Saison beginnt , dann werden
wir zusammen so viel ausgehen , daß du mehr als genug
davon bekommst. Für heute kann ich's nicht ändern ",
tröstete er . Nein , er konnte es nicht ändern , denn Irma
Ka-nzius erwartete ihn. Er hatte langsam angesangen,
die Besuche in ihrem Hause wieder aufzunehmen.

9.
Im Sommer machte Axel mit seiner Frau den zwei¬

ten Teil der Hochzeitsreise, die in dem ' chlechlen öster¬
lichen Wetter so kurz ausgefallen war . Er hatte an¬
fangs an Bayreuth gedacht, aber Irma Kanzms , nnt
der ' er jetzt wieder alle Pläne besprach, riet ihm ab.

„Ihre Frau wird keinen Genuß davon haben , und
ich an Ihrer Stelle hätte auch lieber keine Reisegefähr¬
tin , die den Ring und den Parsisal anschaut wie die
Kuh das neue Tor.

„Sie sprechen nicht sehr respektvoll von meiner
Frau ", sagte er in verweisendem Ton , aber mit heim¬
licher Zustimmung.

„Oh , ich babe die größte Hochachtung vor Frau
Johanna . Daß sich mir ein agrarischer Vergleich aus-
vrängtr , war nur begreiflich."

„Aber sie muß doch mal irgendwas kennen lernen ."
„So gehen Sie mit ihr nach Oberammergau . Das

kann üe verstehen. And später treffen wir uns in
Oberstdorf . Mein Mann hat im Hotel Luitpold schon
Zimmer bestellt. Einverstanden ?"

bkatürlich war er das . Wo sie war , war für ihn
immer Reiz . Vergnügen , Anregung : all das , was seine
Frau ihm schuldig blieb.

In bester Laune fuhr er mit Johanna nach Ober-
ammeroau . Ein heftiger Guß, der im Lause dieses
Tages schon viele Vorgänger gehabt hatte , gi" g her¬
nieder , als sie ankamen : der Platz vorm Bahnhof glich
einem Morast von Autos und Droschken klaHche:>.d durch¬
pflügt . In der Halle hastende, drängende , rufende

Menschen, dazwischen Einheimische mit ÄpostellockL̂
Auf d :n Straßen ein Gewimmel, ein wahrhaft brbij-
lonisches Sprachengewirr . Trupps von Engländern , Mit
ihrem Eook-Agenten geführt.

Stcinhosfs Wohnung befand sich in einem (Lasthsj
der einem „Hofbeamten des Herodes" gehörte . Sein
hoher Rang hinderte ihn zum Glück nicht, sich seine!
Gäste sorglich anzunehmen . Im Speisesaal ging es
international her. Johanna geriet zwischen e:i>e«
Schweden und eine französische Schweizerin, war abtt
keiner Fremdsprache genügend mächtig, um sich M
ihren Nachbarn verständigen zu können.

Halb ratlos , halb gelangweilt , sah sie auf Axel, del
vergnüglich nach rechts Englisch, nach links JtalieniR
schwatzte. Was mochte er nur diesen Stockfremden alb§
zu sagen haben ? Aus einmal sah sie ihn stutzen. A
seiner Nähe hatte jemand aus französisch gesagt . „Wie
ein Laternenpfahl !" Das galt natürlich Johanns
Eigentlich eine Frechheit, aber der Kerl hat leider rech-
dachte er geärgert.

Ob wohl Johanna morgen bei den Paffionsfpieie»
auch mit so steinernem Gesicht sitzen würde ? Ibm iw
bereitete die feine Abtönung d-r Farben in den Massig
szenen, die meisterhafte Spielleitung , die wundervoll!
Harnionie und Stimmung des Ganzen einen intensives
künstlerischen Genuß, und es verdroß ihn beftig. do!
Iobanna über so bedeutende Eindrücke nichts zu sage"
wußte . Aber er beurteilte sie ganz falsch. Sie kann»
einfach nicht abends an der Mrtstafel ihr Bröckche"
in den ohnehin schon so lebhaft kochenden, ästheAsiere^
den Topf mit biveinoeben . Ihr ging es zu tief , J

Er hatte die Tränen nicht gesehen, die ihr bei de«
erschütternden Abschied in Bethanien und bei der Kreuz¬
tragung übers Gesicht liefen. Er batte einem SäM
spiel wenn auch einem sê r wesbevollen, LeigewoW
sie batte ibren Erlöser selbst geschaut — das war
Ante ''schied. Aber als ein iunger katholischer GetstliW
ibr gegenüber bemerkte: „Diesen Tag werd ' ich mir M
Kalender rot anstreichen", sah sie ihn ausleuchtend an-
„Das werde ich auch! . . ." ls«rtse«»»s ]
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-tli * soll die Schranke erst keschlofl« ' worden sein, als si-b daz
ift -, bereits auf den Schienen befand. .
* ut  gi„ e Reifete berfmtlen. In Teitelbach  bei Wurzbur » er-
. ete  sich ein schwerer Ungliickssall. Die den Verkehr über de t

Ä n vermittelnde Jahre sank infolge Überlastung Sechs von den
SLuefen Insassen fanden den Tod in den Wellen. Nach dein „F a ^
ffl Kurier " trug sich der Unfall in der Dunkelheit zu. wodurch
1;' Rettungsarbeiten sehr erschwert wurden . .
d Schwer« Lawinenstürze in der Schweiz. Ans Bern  wird »
„edrahtett Der Schweizerischen Depeschenagentur gehen aus .
Lbieten der N o r d s e i t e des A l p e n f a m nt e S Nachrichten
fL t  schwere Lawinenstürze zu. Seit mehreren Jahrzehnten h t
Ä mehr so schwere Lawinenstürze oegeten. Der Schaden an
Kern und Gebäuden ist groß. In verschiedenen Orten s 'id em-
seine Personen und auch Familien verschüttet worden, die teilweis
L, Schlaf Überrascht wurden . T.ir-
m Das mysteriöse Verschwinden des lenkbare«
Ei-ide" . Dos französische Marineministerium veröffentlicht folgenbe
Neldimg: Der fronzösifche Marineattachö in ^ ° m h- t von
italienischen Hafenbehörden mitgeteilt bekommen, das; die Lerche
tis  Leutnants de Plessis ton Grenada« von Fischernb Meilen ton
gdacca bei Cirganii aufgefischt worden ist Der Marmeattachs hr
ach sofort nach Sciaeea begeben. Die Schifte Ftzen . ih« Nach-
nirlchnngen fort . Dem Marinemin -.steiium ist andererseits von dem
^ineralgoiwerneur und dem Generalstabschef Algereus ein ^.cl -
matnm zugegangen. in welchem bestätigt wird daß der D^ mmde
am 26. Derewb r̂ 206 Kilometer südlich von Jnjalab yesMet v'or-

ist. Mehrere französische Posten , das Luft chtss paisleren
kannte, haben Patrouillen nach den verschiedeneu Richtungen en.-

!"^ Dcr Erbauer des Eisselturms gestorben. Aus Paris  meldet
„ns der Draht : Jugenieur Eissel,  der Erbauer des höchsten
«nrmes der Dell . ist. 92 Jahre alt , in Paris gestorben.

Die Handgranate im Ballsaal . Aus Budapest  wird uns
«meldet : In Csonorad  wurde wahrend einer ^.anzilnterhaltung

jüdischen Franenvereins eine Handgianate in den Ballsaal ge¬
schlendert. Eine Person wurde getötet , 17 verletzt, darunter
mehrere schwer. Die Gendarmerie verhasteite mehrere verdächtige

^ ' STbet Hypnose tobsüchtig geworden. Im Apollotheater von
Sebenieo  in Dalmatien trat der Hypnotiseur Maximilian
Sangsner auf . Er hypnotisierte einen in der Stadt bekannten
Polizeioffizier, gab ihm ein Stück Papier ,n die Hand und befahl

Beamten , seinen Gegner mit diesem angeblichen Revolver zu
erschießen Dieses Experiment ge!aug. Das Publikum verlangte
bie Fortsetzung des Spiels ; Sangsner ließ das Medmm von ernem
Kost „verhaften". Darüber geriet der Ossi zier ttt eine fotd>e Wut,
bat er seine chienstwasfe zog und in die Menge schoß. Es entstand
eine Panik . Sana -ner erweckte den Revolverbelden . Als er sah,
was er anaericktet hatte , bekam er einen Tobsuchtsanfall . Man schasste
ibn ins Jrrenbaus . Der Hnpnotiseur wurde verhaftet . , „
^ Ein gi/iahriger Ozeanreisender. Mit dem Dampfer „Regina
der Wbite Star Dominion Line tras letzthin ein kaum Sfchzährigez
Bürschchenim Heimatshafen ein, das die weite Reise von Toronto
mit der Bahn nack Monreal und von dort mit dem Schiff über den
O-eon obne jegliche Begleitung zurückgelegt hat . Es hatte em
kleines Sckild »m den Hals , das Namen und Reiseziel angab . An
Bord bĉ Darnpfers fand die kleine Waise, um eine solche handelte
«s sich, die liebevollste Ausnahme bei dem Schiffspersonal , und auch
von den Passagieren wurde der kleine Reisende tüchtig verwohnt.

Brieftauben als Kokainschmuggler. In den Be reinigten
^Staaten  ist die Einfuhr non Kokain streng verooten . infolge-

testen ist Kokain einer der wichtigsten Gegenstände des internatw
nalen Schmnagels. Jetzt sind die Behörden einem neuen und sehr
mit dnrchaesührten Trick aus dieSpur gekommen. Man ftrg nam-
lick, eine Brieitanbe ob und entdeckte unter ihren Flugein eine stark,
Dosis des verbotenen Gennßmittels . Die Untersuchung hat ergeben,
daß täglich Hunderte von Brieftauben mit Kokain von stnseks her
mexikanischenGrenre abgelasien werden, um das leitbare Gift als
„fliegende Händler" nach den Bereinigten Staaten zu schaffen.

Handelsteil.

Eerliner Börse.
Sämtliche Kura ’ in Milliarden Prorenten.

Wi esbadener Lagdlatt»

Frankfurter Börse.
Sämtliche Kurse in Milliarden Prorenten.

Fre .taglFreitagBank -Aktien 21.12.2
Bk. k. Branindustrie
Barmer Bankverein
Berlin . Handeisges.
C- mm.-u. Privatbk.
Darmst.Nationalbk.
Deutsche Bank . .
D.Eff.- n.Wechselb.
Deut . Vereinsbank
Diskontogesellsch . .
Dresdener Bank . .
Frankfurter Bank .
krankt . Hyp .-Bank
Metallbank.
Mitteid. Creditbank
Oestr . Credit .-Anst
Reicbsbank . . . . .
Rhein . Creditbank
Südd . Diskontobk.
Westbank.
Wiener Bankverein

28. 1
1£ 50 11000
5250 !5C00
56000 64250
£600 5200
9500 ;10C00
12500 12750

Deutsch - Ostafrika
Neu-Guinea . .

6009 6 CO
100 9 1100
18500 lfcOOO
k000 7250
1590 1640
1S00 2100
LSS00 25500
3000 2400

k60 825
27000 £7000
3100 3400

8000
600 600
600 500

—»—

Bergw.-Aktien
Berzelius.
Bochumer Guß . . .
Buderus.
Deutsch - Luxembg.
Escbweiler Berg . .
Gelsenkirchen . . .
Harpener Berg . .
Kali Aschersleben .
Kali Westerregeln.
Klöcknerwerke . .
Mannesmann . . ■ .
Mansfeld.
Oberschles . Eis .*B.
Obersi hl. Ind . Caro
OtaviMinen -Anl. . .
Phönix Bergbau . .
Rhein . Stahl . . . .
Riebeck Montan . .
Tellus Bergbau . .
Laurahütte.

leooo iieooo
28500 23500
69000 65000
84000 80000
72500 |67000
84000 79000
24000 22850
33000 1300 . 0

51000 52000
1 000 17000
30000 24000

—3 000
37000 [.<5800
47000 44000

Pfälz . Nähm. Kaiser
Porzellan Wessel .
Rein . ,Gebb .« Schall
llh. elektr . Mannh.
Rh. Maschin . Ledet
Rh ein .Metall (Vorz.)
Rhenania.
Rückforth.
Rüigerswerke . . .
Schnellpr .Frankent
Schriftg . Stempel .
Schuckert . . - - -
Schuhfabr . Her » . . 2r 09
Sichel & Co. 8750
Siemens Betriebe . 6600

Freitag
»8. 12. 2S
4000
11000
3 ? 0 »
6800
4000
6000

Sinnens & Haiske
Südd . Immobilien .
Steaua Roman » . .
Tbüring . Lieferges.
Verein , f. ehem .Ind.
Verein , deut . Oelf.
Voigt & Häffner . .
Wayss & Freytag .
Wegelin.
Zellstoff Waldbof .
Zucker Waghäusei

„ Frankenthal
„ Rheingau . .

Freitag
21.12.23
4000

3500
4 20
lO JO
10000 -
15 -00 114.000
1500 1600
21000 207SO
12000 1200C
6000 14800
48000 [54000

3600
8750
7500
55000
8000

Nr . 293 . Seite 8

Berliner Devisenkurse.
Die Devisenkurse sind in Millionen Mark angegoken.

W. T.-B. Berlin , 29 Dezember . Drahtliche Auszahlungen f -' - 28  Dezember 192*

5 OOO
3500

l ' OO
14000
210 O
2 00

530
8500
14000
8250
7tOO
9030

Frankl . Ailg . Vers.

12 00
20000
24 -0
5000
10000

7500
80CO

29000

Holland . . I Guid.
Buenos Aires IPes.
Belgien . . . lFrs.
Norwegen • • 1Kr.
Dänemark . . 1 Kr.
Schweden . . 1 Kr.
Finnland lflnn . M.
Italien . . . ILire
London l £ Sterl.
New-York . lDoll.
Paris . . . • 1 Frs.
Schweiz . . . 1 Frs.
Spanien . . . 1 Pes.
Lissabon . lMüreis
Japan . . . . l  Yen
Rio de Jan. . 1Milr.
Wien . . . . 100Kr.
Prag . . . . l .Kn
Belgrad . . 1 Dinar
Budapest • 100 Kr.
Sofia . . . . 1 Leva

Rumänien (Banknoten):
unter 500 Lpi 16 459/16 541.

27. Dezember 1923
Geld

1596000
1346625

187530
626438
751118

1109220
103740
183540

18254250
4189500

244700
732165
550620
148627

1945125
394010

5995
123690

47431
21745
29423

Brief Geld _ _
1604000 1596000
135337i 1336660

188470 189525
6 6562 626438
754882 75111*

1114780 1109220
104760 10 742
184600 183540

18345750 18254250
4210500 4189500

212530 216596
735835 738150
553380 548625
149570 139650

1954275
396990 294010

6015 5945
127310

477119 J748121854 21994
29574 26725
über 500 Lei 18  703/18797

Briet
1604000
1344350

190475
626562
754882

1114780
103258
184460

18345750
4210500

218044
741850
551375
140350

1954875
396990

6974
123809

47719
22005
29276

Transport -Aktiea

52000
6 000
5000
28000

43000

4250
24000

Brauereien
Henning . Brauerei
Bchölferli . - Binding
Werger Brauerei .

5000 10000
15000

Ftaatspapiere
I Keichsanieihe 17
i<* . 1«
»V« „ agio
IV. . 1924er

»’* : ' .
8 „ . . .
5 Pr.Schatz -Anw.22
t Preuß .Consols . .
8‘ft.
t Bayr Staatsanl . .
i Schutzgeb .-Anl. .
Bparprömien- . . . .
( Bad. Anleihe . . ,
1 Hamb.Stadt .-Anl
I Hess . Anleihe .

I Sächs. Anleihe . .

Freitag IFreitag
21 2 ft» 12.

20
P90
205
900

216
135
535

60
250
700
950

210
190

Bank-Aktien.
Berlin.Handelsges.
Cornm.- u. Privatb.
Darmstädt. Nat .-B
Deutsche Bank . . .
Disc. - Gesellschaft
Dresdner Bank . . .
Mitteid. Creditbank
Oest. Kredit - Anst.
Reicbsbank.

Ir "o
64000
5250
10300
13000
19250
7 50
3300

860
33000

,p 7»
65250
5750
11100
13750
1J750
7800

Industr . - Aktieu
Albert. Ch. V,’or!rr
Adlerwerke . . .
Allg. Eiektr .-Ges.
Aschatfenb . Zellst
Angsb.-Nürnb. M.
Bad sehe Anilin . .
Bergmann , Elektr.
Bingwerke . . .
Bismarck-Hütte .
Bochumer Gußstaa
BrauereiSchultheiis
Buderus Eisenw.
Deut.-Lux. Bergw
Deutsche Maschin

. Waffen.
„ Petrol . .„ Er'iA .
„ Kaliwerk

Daimler.
Elberfeld. Farben !.
Elektr . Lieht n. Kr

75030
6300
11600
27000
36000
28500
18 00
6500
70000
74000
10500
28 ~00
65050
8000

71000
55000
53000
4460
26500
11300

Felten &Gnflleaume
Gelsenkirch .Bergw.
.riesheim Obern. .

f. elektr . Untern.
Gotha Waggon . .
Ha 'ketha ! . . . .
Hirsch Kupfer . .
Hartmann Maseh.
Ilo zinann , Ph. .
Hann. Waggon .
Höchst . Farbwerke
iiumbold Maachin
Harpener Bergbau
Hohenlohewerke . .
Hösel, Stahlwert«
Ilse Bergbau.
Kali Asehersleben
Kostheim Cellulose
Ivattowitz. l ergbau
Körting G br. . .
Köln-Uottweiler .
Laurah.itte

Freitag IFreitag
21. 1». |28 12.
57300 41000
66900 67500
29250 18150
12750
6700
5000
56 ' 00
6900
V 00
27000

OOOO
33000
77003
33000
62000
39750
24000

60000
1 O O
11000
26400

36030

57000

192S0
29 SO
, 750 >
33000
625 . 0

23500

78000
6100
11250

31000
28603
18 00
6800

75000

29 OO
66250

Ceopoldsgrube . -
Linke- II off mann • „ ,
Lindes Eismaaehin . [7200
Loeweu . Co. 57020
Mannesmann . . . . '54900
Oberschles . Eiseab . 27000

Eis .-Ind . 33,00
Koksw . '31000

19300
<3 50
56000
43000
6,003

9400
87 50
12000
32 O
45030
47500
2703
33000
13300

55000
4 »000
3800
25800

Orenstein u. Koppel
Phönix.
Rh.Braunkohles . .
Rheinstahl . . . .
Riebeck Montan .
lombacher Hatte .
Rhein. Metall . . .
Rath geber Waggon
Rachsenwerl . . .
Schuckert - • • • •
Siemens u. Halake
lar >tti . . . -
Westeregeln Alka»
Zellstoff Waldhof

türk . Tabakregie.
Otavi Minen.
Neu Guinea . . .

Argo Dampf , » .
Hamb. Paketf . . .
Hamb.-Südamerika
Hansa .
Nordd. Lloyd . -
Schantungbahn

10500
9000

11000
23000

6500

53000
2 000
30000
40 50
192 O
45000

4 00
79000
30300

3000
4 000
54000

35000
3000

43250
46000
13000
a 03
1250

Industrie -Aktien
Accumutatoren . . .
Adler Oppenheimer
Adlerwerke Kleyer
A. E.-G. (Stamm) .
Anglo Guano . . . .
Aschaifb . Bunt.pai,
Ascliaffb . Zellstoff
Baden!» .
Bad. Anilin u. Soda
Badische Uhren . .
Bayer . Spiegelglas
Beck u. Henkel . .
Bergmann -Elektr . .
Bing Metall.
Blei u. Silb. Braub.
Breuer tStamm) . .
Brockhues .
Brown Bcvery &Co.
Cement ii eide .borg

„ Kallstadt .
Chern „

, Albert . . .
, Goldenberg- Griesheim .
. Weiler . . .

Daimler.
D. Eisenhandel . .
Dingler Maschinen
Dye .. eru. & Widm
Eisen Kaiserslaut.
Eisen Meyer . . . .
Elberfeld . Farben .
Enzinger Werke . .
Essliug Maschinen
Faber Bleistift . . .
Faber & Schleicher
Fahr Gehr.
Felten &Guilleaume
Feist Sektkellerei .
Frankfurter Hof .
Fkf .Masch.Pokorny
Fuchs Waggonfabr.
Ganz, Ludwig . . .
Gold- u.Snb.-Sch.A.
Goldsohmidt , Tb.
Gritzner Maschinen
Grün & Biltiuger .
Hammers . Spinn . .
Heddrnh . Kuplerw.
Holzverkohlung .
HilpertMasciiineuf.
Hindrichs Aufferm.
Husch Kupfer . .
Hoch- und Tiefbau
Höchster taruw . .
Holzmann , Piiil . . .
Hydrometer . • ■
Karlsruh. Maschin.
Konserven Braun .
Krauß Lokomotiv . .
Lahm--yer . . . . . .
Lederwerke Rothe
Licht und Kraft . ■
Lüdenscheid . . . .
Mainkraftw. Höchst
Metui!gesebsch .Fkf
Miag.
Moenus .
Motoren Deutz . . .

m Oberursel
Peter Union

5500
10560

28 OO
1500
28500

17200

1 000
7000

13000
10000

17000

Schantungbahn
Hamb .-Amer .Paket
Nordd . Lloyd . . .
Oest . Südh .-Lornh.
Baltimore Ohio . .

Benz.
Becker Stahl . . . .
Becker Kohle . . .
Contibank.
Deutsch . Petroleum
Frkf . Handelsbank
Großkraftw . Wrtbg.
Hansa Lloyd . . . .
Karstadt.
Krügersball , . . .
Mainzer Gas . . . .
Meyer , Textil . . .
Rastatter Waggon
Ufa.

4000
44750
11000

70000
6600
12000

36000
1500
2 „7B0
20000
1,000
41 O
17500
7000

13000
8000

14500
o &Oj

41000
45000
20000
10500

030

bn8
c<se«

MW
ceuZ-

dek

ri¬
nn.

* Ro-Hn -18 Tlfz Die Börse zeiste wenig Neiuuna.
neue Entmpeinents emzuffehen. . ^ wft-L
«IisktUelien̂ Verhäftnisse

ÄrÄÄun war inlolueaessen meist

fällieen Ursachen einiue Papiere ®“f e4 75 ^̂Schlesäch Zink
Wertet, so Riebeck Montan 10. um 4.7o. doniesis«^ ^
um 4.8. Auv.-buru-burnderu un ,3*d . ie urt̂ io Billionen
Uießerei um 4. Berlin-Karlsriüier Indu ™ i 2end etwasProzent. Valutapapiere schwächten sich vorwitucuu
ab. Feste Haltung zeigten de“‘| f | ftaatsanleüien ^.^ ^denen öoroz. Peichsanleihen von 31  nufoC ). im
Anleihen von 800  auf 950  Milliarden anzogun. Auen
nnateren Verlauf erfuhr das Geschäft kamen
langsame Abwärtsbewegung_hieU ^ yulkan und Nord-nur vereinzelt vor. so für stewmer »
deutsche Wolle.

55000

2 500
230004 00
6500
5500
7000
3 iO
5 00
27000
220 >
7260
12000
3700
8 - 00
32000
3000

42 002950
2000
32000
24000

toöo
13500
6000
162 O
5 OO
eCOO

3400
*000
3 00
45 *0
7600
2200
12000
15 - 00
2 5000
1 OOO
50 O
5 *00
28000
2200
3 *00

9,50
2700

7 OOO
*0000
20000
250 O
*800
10220
6500
5500
3800
. OO
2500 ,
25000
980
17 000
3000
6000

3000

5000
46500
11500

35000

5000
11500
11500

325
22000

80
575 _
- 2100

2750 2250
13250 1 *000

— — 3000
550 600

4000 4000
4000 >5000

10750
11000

275
22000

60
650

Ffaatspaplere
s ) Deutsche

Dollar - Schatzamt.
50,0 D . ReichsanL 1-9
4% „ „ 18
31/2% D. ReichsanL
3% Deut . „
4>/2°/o IV ./V. Seh .-A..
do. VI-IX. „

4“ Schutzgeb . 08-U
Sparprämien 19 . .
4»/oPr. Kons . , kb. 18
3'/2<Zj Preufl Kons.
3»/o ,, »
4% Bad. Anleihe 01
4"/o Bayr . E.-Anl. 00
3»/2%Bayr . E .-B.Anl
3% „ »
4°/o Hessen 89 n . 08
3»/-°/° Hess , abgest.
3°/» Hessen.
4»/o Württemberg

4200
30

375
165
900

1000
150
215
185
400
60 J
5 0
750

400
350

40001
11000
180011
31900
22 00
2 . 000
9 t OO

3000
J - o
15750
6500
6250
62500
3500
20 00
3 00
5000
6 - 00
1500
1100
lüOOO

O 50
6500
4600
2 OOO
2200

b) Ausländische
4»z, Oest . Goldrente
4»/»Oest . Einh .-R. k.
4«/, Oest Staatsrente
5“/*amort .Rum .R. 03
4>/*°,o Rum. Goldr 13
4°/s amort. Rente k.
4% amort .Rentel890
4% Türk , Adm .-Anl.
4*/o Türk . Bagdad I
4»/o Türk . Bagdad 11
4»/o Türken 05 . . .
4»/« Türken 11 Zoll
4>/2»/« Ung . Staatsr.
4»/a Ung . Goldr . . .
4*/»Ung . Staatsr . 10
5*/o Mexikan . innere
«»/« . »uß- W
4>, -»/« Imgat .-Aiu . .
4'/!»/o Anatolier I . .
3»/«salonikMonaatlr

4700
1200

122 *0

1 OOO

12000

4500

55000

19800

4200

450
200
900

915
195
215
220
415

560
600

390

3500

100

2000
f OOO
15000
13000
8500

1 . 090
1300
4000
3000

19180

105 0
1700 |

Madtanleikcn u.
Obligationen

40/0 Pr . B.-Cr.-Bk. 31
4*/oR1i.H .-B Mannh.
3*/2°'oRh . H . Mannh.
4%Nass . L.-Bank 23
3"/2°/0 „ n L -U-X
SV2»/2 „ .. L ;F-L
3°/« „ - Lit o
4»/o Biebr . Stadtanl.
4% Frankiurt . ▼. 14
4% „ 19
3»/2% „ Eit- Q
4*/. Kölner 1», Abt . 3
4% Mainz 1899 . .
47o „ S u. T 14
40/0 „ D von 19
40/a „ V von 1
40/a „ W von :0
4«/«Wiesbaden 1900
4°/B „ 1908
4«/. » 1919
3>/2°/° „ 1879

- Frankfurt a. M.. 28. Dez. Tendenz: Gut behauptet,
bei stillem Geschäft. Die heutise Vollbörse nach der
sechstä<iieen Unterbrechung brachte nicht das gewünschte
lebhafte Geschäft. Es zeigte sich vielmehr eine SToßere
Zurückhaltung, die man vielfach auf die Geldversteifung
und auf die Abwickelung des Ultimos zuruckfuhrte. Auf
dem Gebiete der amtlich nicht notierten Werte blieben die
Umsätze auf einzelne Aktien beschränkt, die lebhafter ge¬
handelt wurden. Die Stimmung war aber wenig einheit¬
lich Durch lebhaftere Umsätze zeichneten sich Deutsche
Handelsbank aus, 140 bis 150. Becker Stahl und Becker
Kohle 11 500. Brown Boveri 2275. Growag 550 bis 525,
Elektro Unterfranken 450. Ufa 4000. Tiag 3200. Chemische
Remv 625. Andreae 650. Rastatter Waggon 4000. Man
nannte ferner noch Hansa Llovd 2200. Frankfurter Handels¬
bank 55. Von sonstigen Aktien stellte sich der Moats1-
markt gut behauptet. Deulseb-Luxemburger etwas hoher,
Rheinstah! und Harpener mäßig scwächer. Die Werte des
Anilinkonzerns waren überwiegend befestigt. Scheide-
anstalt unverändert Rhenania gaben etwas nach. Gut ge¬
halten sind Elektrowerte ohne besondere Kursbewegung
Für Adlerwerke Klever bestand auf angebliche Stirmes-
Käufe regere Nachfrage. Maschinenfabrik Daimler und
Dutz-Maschinenfabrikwaren begehrter . Nordd Lloyd und
Hapag zeigten eine schwankende Haltung. Bankaktien bei
bescheidenen Umsätzen behauptet. Darmstädter fester.
Die eintretenden Kursveränderungen waren in Zucker- und
Zellstoff-Aktien geringfügig. Gesucht sind Zellstoff
Avchaffenburg. Höher setzten Julius Sichel Imag und
Rütgerswerkeein. 5proz. Kriegsanleihe zu besseren Kursen
gesucht.

Banken und Geldmarkt.
» Rheinisch- Westfälische Bodenkreditbank in Köln.

Tie Bank macht auf die Ausgabe von 300 Mill. 4proz. Hvdo-
ftekenoLdbriefen aufmerksam , die von vornherein zum
Handel an der Kölner Börse zugelassen sind.

Eine Coldmark am 28. Dez. = 1 Billion Papiermark.
(Nacn dem amtlichen Mittelkurs des Dollars

laut Mitteilung der lieichsbank i
Dollarbriefkurs in Berlin am 28. Dez. : 4210 500  000000 Mk.

Heutiger Umrechnungskurs der DoUar-Notgeldschemo d̂er
Industriegemeinschaft für wertbeständiges Notgeld in Biebrich.

s x Donar = 4 .2 Billionen Mark.

Industrie und Handel.
* Sunlicht -Gesellsrhaft . A .-G. in Mannheim Das Ge¬

schäftsjahr schließt einschließlich Vortrag mit 3257 .̂ (1. -
3.051 Mill. M. Uberschuß ab . L ^ ooidmark au, 24 MHI M.

lÄÄV,r »S ' « e T  a,j 12  rna.

Schiffahrt.
* Januar -Fahrolan des ^ deutscheni Llovd Bremen.

ÄAik 'ÄA S f  Br.

SÄS Ä ” g . Ä-

vq To.» Vnasngi 9ma - <ih '<ti4 'ig > > Bre • i ^aven ,o . ia*
A Bremen -BrasiHs 'i : D . ..Hameln " ^ Bremen 12 Jan ., ab
Hamburg 18. Jan .. D . ..Horncap ab Bremen 2. Febr ., ab
Hamburg 8. Febr - 5 Bremen -Cuba^ D . <• • • •^
Dtsch 3 D DNierburg" refN.e D. L .l ab Hamburg 8. Jan . dtsch.
D Derfflinged “ (N. D . L.l ab Bremeni 5- Jan - ab Ham¬
burg 12 Jan ! engl . D . -.Astvanax “ (Holt ! ab Breme
12. Jan ., ab Hamburg 19 . Jan ., dtsch . D . . . . . (H . A. L.)
nb Bremen 19. Jan ., ab Hamburg 26 . Jan ., engl . D. >. • • • •
CFIlerm 1 ab Bremen 26 . Jan ., ab Hamburg 2. Febr .. dtech.
a ..Coblenz‘ : (N . D. L .l ab Bremen 2 Febr ., ab Hamhurg
9 Febr — 7 Bremen -Australien : engl . D. (noii)
ab Hamburg 23. Jan ., ab Bremen 26 . Jan.

Tagblatt -Sammlungen.
Es wurde bei uns eiugezablt : Für das Rote Kreuz: S . Reinstem

i Billion ' für die Evangelische Marftkirchengeineinde ^ Fa . ^ db-
Gekbardt 2 Billionen " siir die Notgemeinschasf. F S . 200 Millr-«uoitiincnitift- Baenmcher u. Cie. 2 Billionen , A. R.
2'BMionen S Reinstein 1 Billion , Fa . Wich. Gerhardt 2 Billionen,

L. 10 Billionen und derselbe fürs SaichlmMeim 10  Billionen,
Qxaf+ 3 Billionen . A n. K. Dorn , Inb . d. Fa . Karl Acker, 30 -cm.,
chr die Augenheilanstalt : A. R . 2 Billionen . F . S 200 Milliarden,
rxg Mich Gerkardt 2 Billionen , A. H. L. 10 Billionen , ft . u. K.
Dorn Inb der Fa . Karl Acker, 5 Billionen ; sur die Kmderbewahr-
ansta' t- A. R. 2 Billionen , S . Reinstein 1 Billion , Franz Busgeil
°0  Billionen , « . H. L. 10 Billionen . A. u . K. Dorn Inh der^Fa.
kkail Acker 10 Billionen ; für die Kinderhorte : A u. K. A-orn , , mb.
der Fa Karl Acker. 20 Billionen ; für die Nassanische Krupvelsur-
sorge- Baeumcker u Cie 2 Billionen , S . Rernstem 1 Billwn,
A L 10 Billionen , Jvh . Zeidler 1 Billion , Franz Biwgen
lfio Billionen ; für Kohlen für Arme : F . S . 200 Milliarden -vrau
Adolf Herz 5 Dillionen , A. n. K. Dorn , Inh . dwr Fa . Karl ^Acker,
in Billilmen- für warmes Frühstück sur arme Kinder : F . s . -.00
Milliarden , Franz Büsgen öO Billionen ; für die Gemeindeschwesteru
der Ringfirche: A. n. K. Dorn , Inh . der Fa . Karl Acker, 10 Billionen;
füe das Rettiingshans : A. R . 2 Billionen , S . Reinstem 1 Billion,
A H L. 10 Billionen , R . R . 4 Billionen , A. n. K Dorn , Inh . der
Firma Kar ! Acker. 10 illionen ; siir Sommerpswg « sür arme
Kinder: F . S . 200 Milliarden ; kür das Diakomflenheim, Emser
Strobe - A u K Dorn , Inh . der Fa . Karl Acker, 30 Billionen;
für verschämte Arme: S . Reinstein l Billion ; für die Pskgeachtalt
Scheuern: A. H. 500 Milliarden ; für das Johann,sstift : Fa . Wich.
Gerhardt ? Billionen , A. H. L 10 Billionen - für Speisung bedürs-
tiaer Kinder: F . S . 200 Milliarden , Fianz Dusgen 50 Billionen,
Fron Adolf Her? 5 Billionen ; für die erblindeten Krieger gebildeter
S ände: F . S . 200 Milliarden ; sür die Blindenanstalt : W. H.
I Billion M * . 6 Milliarden , S . Remstein 1 Billion , F . S . 20V
Milliarden , A. W 20 Billionen , Franz RüSgen 50 Billionen , Kraft
3 Billionen A H. L. 1V Billionen ; ftir Klein -Rentner - Frau Adolf
Herz 10 Billionen , Fa Wich. Gerhardt 2 Billionen ; für das
«enesunosbeim sür Schwerkriegsbeschädigte: F . S . 200 Mflliorden;
sür den Franenverein zur Speisung bet-ürstiger Rentner : S . Rein¬
stem 1 Billion . R . St . Steinlein , i. A. f. Mrs . Jda Ohlemacher m
Sandu -kv lObiol einer Freundin Deutschlands und Wiesbadens,
afi Billionen und 30 Franken , kür das St Josess -Hospftal: A. H. L.
10 Billionen : für das Bei sorg,,ngshaus sür alte Leute: A. R.
2 Billionen , S . Reinstoin 1 Billion , A H. L. l0 Billionen , Kraft
3 Billionen , A. u K. Dorn , Inh . der Fa . Karl .Acker, 15 Billionen;
für das Altersheim Swiitzenhof: Franz Büsgen 100 Billionen : für
das notleidende Alter : S . Reinsteiw 1 Billion , F . S . 200 Milliarden,
Franz Büsgen 100 Billionen : für Kriegs beschädige: Fa . Wich. Ger¬
hardt 2 Billionen : für den Reichsbund für Kriegsbeschüdiate: Schuh-
Haus Knbn 15 Billionen Der Verlag.

Die heutige Slvsgabe umkaht 16 Seiten._
PlUiplltzrisrleUer: Hermann Lattich.

verantwortlich Hit Politik «mb Handel: H LekiIch;  für llnlerhatluiiß.
kiadinachrichlenund de« übrigen Schriftlell: F S ü n t h e r : iür b«

» »zeigen und Reklamen: H D o r n a u f , sämtlich t» Wieobaso».
$aUI mb Setlas dar L. Schaltender,schon  Snchbruckerai iü
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Wilhelmsfr . 36.
Direktem : H. HABETS.

SUvesier - Feier beim Wein . DYMNIK's
beiühmre H \ I\ GO -JAZZ - BAND . Siimmang.
Verpflichteter Kofllon.

Ab abends Q Uhr das gefeierte F*ark ~EIile~
Orchester unter der pe -s Unlieben Leitung
des Kapellmeisters Fried König.

Abends ab O Uhr Abends ab 9 Ihr Silvester - Stimmung
Silvester —Überraschungen ROMANOFF 'S beliebtem Ba 'alalka - Ordie

beim Tanz . Verpflichteter Koiillon . ’wr Überraschungen . Verpflichteter KoLhon.
Park -Bar , Park -Kabareff u . Park -Diele lesti ch cesdimdckf.

Im Park -Kabarett und in der Paik -Bar nadimttags von 5—7 Uhr Tango - Tee.
Im Kabarett nachmittags DYMNIK-HANGO-JAZZ -BAND. — In der B r nachmittags ROMANOFF's BALALAIKA-ORCHESTER.

Hotel Metropole

^ WIESBADEN
f Montag , 31. Dez.

und Dienstag , I. Januar
während und nach dem Diner

Jeden Tag TANZ - TEE von 5—7 Uhr.

Kurhaus-
Restaurant

WIESBADEN.

Silvester-Feier
Im Restaurant

und kleinen Saal 2 Kapellen
Tanz.

Neujahrs-Ueberraschungen.

Tischbestellungen auf Fernruf 3990
erbeten. 790

W. Ruthe.
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Samstag, den 29. 12., ab8 Uhr:Tanz.
Sonntag, den 33. 12.. ab4 Uhr:Tanz.
Montag, den 31. 1?.. ab7 Uhr:
Großer Silvesterball.

Kotillon— Luitschlangen
Überraschungen.

Heim Berton ist wieder da!
Dienstag,1 Januar 1924,ab4Uhr:
Großer Neujahrsball

Siebern Sie sich frühzeitig Plätze.
Vorbestellungen werden ac nommen

unter Tel.- Nr. 6029.

Cafe Orient
Sonntag : BALL,

lantag : Große Silvester - Feier.
Dienstag : BALL.

Cafe„Berliner JCof“
Taunusstraße Wilhelmstraße

erstklassiqe Kiinsf erkonzerte
wmuniiniiiuinnii iiiii imiim iiiimnniimiiiiiimiin.iiuiuiiimi

— Stimmungsmusik —

Eigene Konditorei! Spezialität: 2 Kreppei 150 M.

Für Silvester und Neujahr
Spezialitäten:

Milliard. Frcs.

Sekt im Glas .
Diverse Ia Grogs.
Glühwein.

1250.—
625.-
625.—

5 —
2.50
2.50

American Drinks

— Reichhaltige Weinkarte —

Russisches Restaurant
„RODINA“

ä Mauritiuspl tz I.
Russische und französische Köche.

Reichhaltige Vorspeiseauswahl. Billige Preise.
Am 31. Dezember: Silvester-Soupers.

Restaurant„ JHlittCf tüfyil
5elepkan 466. ütNAgasse 12. TcfepAon 466.

große Sifoesterfeier mitXcwif
Aarr-Banct.

Lcstkkassigr JCücfte. Jrinta Weine,
DsMes'ellanqen unter ftr. 466 cr6rt:n.

(fleinstube Bender
Gerichtsstraße 5.

Msh er - Lm .» 1904
Wiesbaden.

Sonntag, den SO. Dez.
1 23. nackm. 3 Uhr, im
Thüringer Hof:

ES ladet dn
Der Vorstand,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X

Langgasse

X
X
X
X
X
X
>
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
XX

SiluesterfEler
mit

in den unteren und oberen Lokalitäten.

Ia heiße Getränke.

Am Neujahrslage
Große Diners — Soupers — ä la carte.
Sämtliche Delikate sen der Saison.

Abends S Uhr:

Reunion
2 Kapellen.

Original Münchener Schrammeln.
Erstklassig5 Jazz -Band.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Chausseehaus
Sonntag, den 20. Dezember 1923:

Einlrft u . Tanz frei . Mäßige Preise.

(Wnim-Breii„Mi cum"Wesdaden
D. S. B. - D. S.  R . 8.

Dienstag , den I. Januar 1924 — Ncujahrstag —
Weihnach.sf<1 mit Ball

im Saale der Loge„Hohenzollern ". Adelh idstr. 81.
Saalösfnung ö Uhr. — B g nn 6 Uhr abends.

Den Mitgliedern gleichze tig znr Kenntnis, daß
daS Halentraining mit Trocken'chwwm»Un!err cht
in der Turnhalle der Lahnstratze-Lchule wieder
regelmäßig jeden Dien 'ag abendv. 8—io stat.findet

Nächste Mitgli der-B rsammlnng Sam ?tag, den
26. J ^n. 19-4, im „Nodenneiner". Der Vorstand,

« « « • « « « •

S Karteruher Hof8
^ F.iedrlcbstraße 44. ^

— ^ Gut bürgerl. Mittag- >>. AbendtischW
6C0 Milli irden

Spe ' sen nach der Karte.
Apfelwein eigener Kelterei.

MD 1920er Nacbenheimer
im Ausschank.

Mäßige Preise. Mäßige I reiso.

% % % % % % % %

-
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EV1IE HEES
vormals C. Acker

Große Burgstraße 16 Fernsprecher 7.

I
Suirituosen , Obstweinen

KurhausIDiesbaden
Sonntag , <en 30. Dezember , 8 Uhr , kl . Saal:

Bunter Abend-
Eugenie Langer , Spitzentänze — Cajo Kühnly,
Tanzschöpfunsen eigener Art — Johanna Schnntz,
Operetten - und Liedersängerin — Alphons Stock,

Ansager und künstl . Leitung.
Eintr .-Preise 1, U/„ 21/, , 3 Goldmark.

Dienstag (Neujahr ), 1. Januar , 8 Uhr , kl . Saal:
Heitere Künstlerspiele.

Alphons Stock, Eugenie Langer . Cajo Kühnly.
EhUr.-Pr . 1, 1V„ 2»/„ 3 Goldmark.

Hlit woch , 2. Januar , 8 Uhr, gr. Saal:
Gemei»verständlicher Vortrag

Dr. Archenhold
Begründer und Direktor der Be,lin - Treptow-
Sternwarte u. Erbauer des Treptower Riesen¬

fernrohres,
„Die Ja - an - Katastrophe“
und and ro Beben und Vulkanau -brüche.

150 koloss. Licht - und l 'rehbilder.
Eintr -Pr . 1, 2, 3 Goldmark.

Freitag , den 4. Januar , 77s Uhr, großer Saal:
V. Zyklus -Konzert

Leitung : Musikdire toi Ha s Wei b ich, Hagen.
Solistin : AmaHc Mrrz-Tunner , Sopran.
Orchester : Städtisches Kurorchestcr.

Eintr .-Pr . 1, 2, 3, 4, 5 Gol Imirk . F337a|

Bport■tt!uti Ch  NHau ISA
Samstag , den 29. Dezember 1923:

Weihnachtsfeier
abends8 Uhr Saalöffnung7S0 Uhr
£o]e „öolwjifenf, ö̂efSeiüffccBg 81.

1 i Ratskeller@i
Wein- und Bier-Restaurant.

i,iiuuiniiiiiiiu iriiiiiiiiiuiiiiimiiiiiiiiniii|iiiiii||1H|iiiii|iii|mi|iH|iiiiiinnii"1.
Spezial - Gericht täglich von 12 u. 6 Uhr ab:

Mastochsenbrust, Meerrettichsauce, Bouillonkartoffeln
- . . 0 .75 Goldmark . - » —

Großer Millagslisch
zu kleinen Preisen.

Spezial - Gerichte von 12 Uhr ab
für Sonntag , 30 . Dezember:

Querrippe m. Meerrettichsauce , Kartoffeln . 0 .75
Gulasch in. Kartoffeln. 0 *75
Königsberger Fl ck m. Kartoffeln. 0 .75
Farcierte Lende in. Spargel,emüse , Kartoff . 0 .75
Bralwu st m. sauren Lin en. 0 .75
Feines Ragout in Muscheln . 0 .7Z
Schmorb-atea m. Nudeln. 0 -75

Von S Uhr ab:
■■ Eisbein - Essen . == ===

ra ft ..[nno“. matmsir. 2B
® -  —

Sonntag » Montag und Neu |ahrstag
ab 4 Ubr

Künstler - Konzert

—■  Montag , den 31 . Dezember : ,i

J§ örflße Silueiter-feler.D

Wilhelm»
Kasino.

Tel. 4397. Tel. 4397.

Samstag und Sonntag:
Vornehme

eri
Montag , 31. Dez. :

Große•

Silvester
Feier.

Anfang 81/ , Uhr.
Ueberraschjjngen.

Heute letzter Tag!
Kenn«Ferien
in dem 6aktigen Drama

Cafe Ritter, Unter den
Eichen.

WALHALL A
Pola Negri
Hilde Woerner
Hermann Thimig
Alfred Abel
Jacob Tiedtke

in

„Die Flamme“.
Regie : Ernst Lubitsch.

Ort der Handlung : Das Quartier latin in Paris.

„FIX und FAX als Luftschiffer

Sonntag , 30 . Dezbr .,
ab 4 Uhr:

Dienstag , 1. J anuar,
ab 4 Ubr:

Eintritt und Tanz frei I

Ball
Jazz -Band!

----- Sonntag , ------
Sen 39. vesemdsr 1923

„Adolfshöhe“
(Bes. Meuehner ):

..
Anfang 4 Uhr.

Es ladet ein
Der Vorstand.

„Zur Börse“
Diner a 700 Milliarden.

Ueg. Reissuppe Leg . Reissuppe
Has im Topf Xalbsbrust gefüllt
Kartoffellklösse Beilagen

Dessert Dessert
sowie unsere bekannte
reichhaltige Speisenkarte

la Bier, u . a. Kulmbacher Reichelbräu
Ia Wein im Ausschank

i Weinhaus Schmid JL
SS (Loesch 's Weinstuben)  =

Montag , dsn 31. Dezember 1023 : =

W Silvester - Souper y
«  I . Etage Konzerf ! I. Efage Konzert ! ——

===  Menü a . G.-Mk . 3 .— = •=
Krafftrühe In Tassen
Echten Rheinsalm

sce . mousseline u . Kartoffeln EEE
'= = Rumpsteak auf Gärtnerin - Art
EE  Eis nach Melba

SE5 Spezial - Silvester - Wein =
^ (nur für diesen Abend)

1921 er  Bechtheimer Geiersberg - Auslese ^
Wacbslum Winzergenossenschafi

ESSE  7 , Flasche mit teuer ä G.-Mk. 3 .— =
" ■nscbbeslellungen fruhzeiflg unter Nr . 35ö ei beten.

Krislall- ?alasl
Weinklause.

Samstag , 87 , Uhr:
Böser-

But >en-
Ball.

Sonntag , ab 47 s Uhr:
Großen Ball

Kabarett -Einlagen.
Montag, 8-/2 Uhr:

Silvester
Feier.

Silvester
im

leli -Hi

Thalia
Kircligasse 72.

III!

nach dem Roman
„Die Brinkschu Ite“ von

Joseph Lauft.

Im nächsten Programm

Neue FOX-Filme!
I —-

Tischbestellungen
frühz. erbeten . Tel. 431)7

Kristall
Palast

Lichtspiele

Wartturm
BierftaSter Höhe.

Montag , den Sl . Dezember,
abends 8 Uhr:

Silvester - Ball
(Jazz -Band ).

Jllnmination des Turmes
(Jeucrwerk) .

Leit. H. Tanzl . W. Klapper.
Gäste willkommen.

Rheinstraße 19-21 WIESBADEN
>Silvester:

neben der Hauptpost.

Grosse Restauration
Fest-Supers,Stiiuiuuujs-Kouzerte janowsky-Kapeu..

Haushall und Trubel.
Um rechtzeitige Vorbestellung von Tischen wird höflichst gebeten.

Gg . Petzo ' d.

Fahre 3. Januar nach
Holland.

Übernehme Kommissionen Off, u. U. 685 T .-B.

<S:oje Sattle seiet
und ßnncnölifitiflcn.

Billigste Bezugsquelle f.
Buchbandlnngen.

Leu;. Römerbera 32.

Simplicissimus
Trocadero

Tanzpalast — Bar.
Heute u. Sonntag:

Abend -Unterhaltungen
Montag:

Silvester - Feäei*
u. Dienstag , 1. Jan . 24:
ILuphrs - Leberraschungen

ab 87s Uhr abends.

Klodetldunlu
(Klarent .ial ) .

Mo rge n , ab 4 Uhr:Tanz.
Nutzholz

Eschen von 4—6 m Länge
u. 15—60 nim Dicke. '

Eichen, von 4—6 m Länge
u. 25. 47 u. 70 mm Dicke.

Buchen von durchfchnittl.
3>- m Länge u. 30 bis
60 mm Dicke.

Kiefern , von 2% bis 6 m
Läng« u. 30 bis 60 mm
Dicke.

zu verkaufen. Näh . Dotz
beimer Straße 116.

Ab Freitag , den
28. Dezember 1923, bis

3. Januar 1924:

038  Tagesgespräch
von Wiesbaden!

Vctn
Straßenhändler

zum Bankier
(Bob & War»)
Eine Fahrt ins Glück

in 5 Akten.
Handlungsort :London.

Hauptdarsteller:
Helga Molander
Anton Edthofer
Margarete Kupfer
Hermann Picha
Lia Eibenschütz u. a.

Uraufiihrung
I. Süddeutschland.

Hierzu:
Das lustige

Beiprogramm.
Anfang 37s Uhr.
Sonntags 3 Uhr.

Nach der Vorstellung
besuchen Sie

K.-? .-Hfeink!8u$e
Stimmung

Tanz — Humor.

KinEphon-
Theater

Taunusstraße 1.

Her Sctorour
einer mutter.

Drama in 5 Episoden.

Unser Schnucki.
Arnerikan . Groteske in
2 Akten , mit Baby
Pcggy (2 Jahre alt)
sowie Little Joe Martin,

dem Wunderaffen.

Anfang 4, Sonnt. 3 Uhr.
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Zur sofortigen Lieferung offerieren wir
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Kohenhandlung , G . m . b . H
Adlerstraße 15. o»

Tel . 6587 . K

Kohlenhandlung , G. m . b . H.

9  Adelheidstraße 44.Tel . 3023.
beginnt mein diesjähriger Inventur-
Ausverkauf , dem ich mein ganzes
Lager in fertiger Herren -, Jünglings-
u. Knaben -Kleidung zu ganz bedeutend
herabgesetzten Preisen unterstelle.
Es bietet sich hierdurch für jedermann
eine kaum wiederkehrende Gelegenheit,
hochwertige Qualitäts - Kleidung zu
denkbar billigsten Preisen einzukaufen.
Es empfiehlt sich besonders , nicht nur
für den jetziien , sondern auch für
den späteren Bedarf einzukaufen . Die
Preise sind derart niedrig gestellt,
daß selbst für weit entfernt Wohnende
eine Reise nach Wiesbaden zwecks
Einkauf außerordentlich lohnend ist.

Goupil , Leoni , Fils & Co., Wiesbaden
em
«tnftt'i
jigenk
nunge
tn de,
«a dn
icron
anher
dieP
des c
«crdc
träne
k»if
Feim

BerKeimer

werden iauber nefloduen.
5ilavierstimmen

Schuh reparatursn.
Blindenanstalt

Backmaoerstrabe 11.

die 3
der 3
Für
zur l
1923
0,49
ausze
lunge
gelte,
Kalei
Lntsr
Reac
zogen

Verlangtfeo nt TVein-
brem -dr/i Fl. 2.50 mit Glas

i/g Fl. 1.50 mit Glas
Jamaika -Rum
. Arafe

Punsch
Liköre

preiswert u. erstk assig.
VorzüglicheTischwesne

i/jFl . 80PIg . o. St. u .Gl.
ReinerWeinbrand

i/j  Fl . 2.25 mit Glas
Weinbrad-Verschnilt
1/, 11. 2 — mit Glas
i/ 2 Fl . 1.25 mit Glas

Erhältlich in allen eivschlä igen Geschäften. eine
lung«
fiir 1
anlc<
regel
lick
lege
fiTtle
ist m
gelte

Forst
und
iäbri
möge
grün
stücte
tritt
die
dem
um

Heuser Zur Silvester

Bowle
empfehle Speierl .- Apfelweca

in allen Gebinden , mit tffln' - Esi -enx:
Ereibeer - oder Pfirstchwrein.

Kirchgasse 42Wiesbaden

Spezialhaus für Herren - , Knaben-
Sport -, Auto -, Teder - Kleidung. Heidelbeer - u . Rotwein , Johannisbeer-

Stachelbeer - und Kirschwein.

dLLÄLI » o 789
Schlummer -Runsch , Rum , Kognak

und Liköre in großer Ausw ahl
(RS!1 zu billi - en Preisen . "Wtz

Fritz HerM
Blücherstraße 24._Telephon 1914.Miehelsberr 9 Tel. 652.

CeiuralverLetarl Glnzburg,ta
* ' Tel' b15

i SchuHr . 64, am Kaisertor . ]
I lüÜsJ Seit 1914 wieder lieferbar : §

Original Underwood
die Schreibmaschine.

Neuheit i stabil , leicht , ReLemasch . LTnderw.
GrSRtes Lager aller Systeme , neu u.  gehr.

Alte Maschinen werden in Zahlung genommen. !j
Unter Tagespreis : la Büromöb ?!. F13

Die Frau §
von Dr . med. Paull . Mit
65 Abbildungen . Jnb . :
Der weibliche Körper.
Periode . Ehe und Ee-
schlecktstrieb. Schrvanger-
ickaft. Verhüt , u. Unler-
breckung der Schwanger¬
schaft. Geburt . Wochen¬
bett . Prostitution . Ee-
schlecktskr. Wechseljahre
rc. Kart . 3.10 Goldm .. geh.
4.20 Eoldm , Porto extra.

Versand Hellas.
Berlin . Temvelhos 131.

Verdauungsstörung und Magenleiden.
Bader , Nerostr ., Botz, Bahnbofstr.. Bücher, Röderallee,
Steinman «, Stiftstr ., Uhrig, Dambachtal, Krell, Saalq ,
Scheffel, Webergasse, Zimmermann , Mauergasse, Fritz,

McheLberg ; in den G schäften
Jsvert , Philivpsb rgstr., Keiper, K>rchgasse, Ehrmann,
Kar .str-, Kraft , Luxemburgplatz, sowie im Hauptgeschäft

Knhfns , Borkstraße 6, Filiale Rheinstraße 9. Telephon 8074.Laden

Turdie Wasche
mn*

k f . Zentpalheixungeti

und Ineiuslpse

H Jteinrieh iobsl S:
Kohlengroßhandlung.

Büro : Ad'Theidstraße 49. Tel. 1048 . 779

Alleinige Hersteller

3 « haben m Allen GinschläQägen Geschäften,

☆ ☆
*

1
II
=8

\l
gn

1

* *
Pie CPüdswnnsclataf e &sa
liegen an den Schaltern lm EagblattHaus zur
gefl . Einsicht offen . Anmeldungen von Steujahrs-
gratulationen werden schon jetzt entgegengenommen

W5e »i &̂i€le9f er TcigMciH
Langgaffe ai  Telefon 6650 -53

>jc *
*

4 ☆ ☆
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Die zweite Steuerverordn ng.
Einer kurzen Darstellung der wesentlichen neuen

«teuerbestimmungensei eine Vorbemerkung vorangenenn
eim Rahmen des Ermächtigungsgesetzes liegen mvanoen

Regierung bis zum Februar außerordentliche ISo.i-
machten. Leider werden diese Vollmachten dazu ausgenutzt,
d̂ s- die Öffentlichkeit überhaupt nichts mehr über die
Änanr n̂ge des Reiches zu erfahren vermag brs auf dre nm
Pöiltfs widersprechenden allgemeinerenErklärungen, die vomR-ichsfinanzministcriumbczw. vom Wahrungskomnnnarrat
über den Stand und die Aussichten der deupch.en Mnanz-
mi'tschast ausg-geben werden Man sollte sich überall da .-
über klar sein, und diese Mahnung richtet sich besonders an
den Herrn Reichsf:nauzminifter. daß man mit Aussicht auf
Lifolg scharfe Cteuereingriffe erfolgreich nur durch rühren
kann, wenn man beim Steueroilichiigen das . Empfinden
ichdêt und festigt daß feine Leistungen tatlachlich nunmeh.
dem Staat und damit indirekt auch wiederum '«m und
reiner wirtschaftlichenBetätigungsmoglichkeit von .nutze,!
^  Und weiterhin muh man mit Bedauern festftellen. im
w Reichsfinanzminrfterium trotz allen,Lrangens wiederum
«i,, Jahr bat dahingehen lallen, ohne die grunÄatzlicheV. r-
knfachung und Vereinheitlichung unseres Steuerwefens
igendwie zu fördern. Auch die retzigen Steliernotveroi.d-
nunsen werden wieder angeichlofsen an ein System, das sich
in den letzten Jahren als völlm verfehlt erwiesen hatte und
N dem der Steuerzahler mit Recht legliches Vertrauen ver-
l?-en bat. Es scheint bei uns -n Deutschland noch immer
a'chcrordentlich viel Menschen zu geben die glauben dah
die Pflichten des Bürgers gegen ihren Staat , auf der Formel
des allen militaristischenSystems des Mustens aufgebant
werden kennen. Sie haben Nicht erkannt, daß für das ver¬
trauensvolle staatsbürgerliche Zusammenarbeiten aller
Schichten des Volkes die Erweckung der demokratischen
Feim-'l des Pflichter?üllungswillens notwendig ist.

Die wesenilichste Bestimmung die für den Steuerzahler
die zweite Steuernotverordnung bringt, belchaftlgt sichm.t
der Neuregelung der Einkommen- und. Korverfchaffssteuer.
Mr sie w-rd festgelegt bah jetzt ein fünftes Steuerauartal
5r Ergänzung der Einkominensteuervorauszahlungenfür
1923 fällig wird, wobei für ie 1000 M. Steuerschuld 1923
040 Goldmark bezahlt werden muhen, .^ urch dieseVor-nusmblung und durch die bereits bewirkten Vorauszah¬
lungen fall diö Einkommensteuer für 1923 als abgegolten
„eltcn Eine Veranlagung der Elnkommensteuer für da-
tzalenderjahr 1923 ist sonach nicht in Aussicht genommen.
Lntivrechend wird auch bei den Erwerbsgesellschaitend..
Regelung der Körverschaftssteuer für das Jahr 19-3 voll-
,09f |ie Einkommen- und Körverschaftssteuer für
eine ?ebr rohe Vorauszahlriiigsregelung. Die Vorauszaw
lu'men für 1923 waren auf dem Elnkommensteuerbesck>eid
für 1̂900 aufgebaut. Da nun für 1923 eine endgültige Ver-
anlcaung n'cht statMndct. muhte eine grundsätzliche Neu-
leaelnng getroffen werden wollte man nicht, was unmög¬
lich erscheint, die Iahressteucrschuld für 1922 als Erund-
öge für die im Jahre 192̂ zu leistenden Vorauszahlungen

hftlegen Die Einzelregelung der Vorauszahlung für 19-4
Ft nun für die einzelnen grohen Erwerbsgruvven wie folgt
^Ä ' Für Einkommen aus dem Betriebe der Land- und
ltnistiv' rtfchafr des Wem- und Soyfenbaues und der .Obst
und Eemüstzucht betragen die Docauszahlungen viertel¬
jährlich je eine Eoldmark . für je 1000 M . des der De---.llene' veranlagun« für den 31. Dezember 1923 zu¬
grunde gelegten Wertes des selbst bewirtschafteten Erunü-S zur Zustellung des Vermogensfteuerbefcheides
tritr ' an" Stelle des Vermögenssteuerwertesder zuletzt für

Lnndalmabe maßgebende Wert. Für Einkommen aus
dem vachtwmfen Betrieb mindert, sich die Vorauszahlung
um 10 vH der Pacht für das gleiche Kalendervierteliah-.

bl Bei gewerblichem Einkommen bemessen sich die Vo
auszablurgen nach den Rohnnnabmen des a^ elaufenen.für die Umsatzsteuer maßgebenden Voraiiszihlun .sab-
^hnittos. . Dabei sind lediglich abEehen die dem Di

Anvastung an das mutmasiicye lariacyi.̂ ic ,der Reichsminister der Finanzen ,m Benehmen mit dem
Re' chswirtschaftsminister Anordniingen tzber die Au sch -
düng bcstimmier Arten bestimmter Betriebseinnahmen uns
über den weiteren. Abzug bestimmter Arten von Betriebs
ausgaben allgemein oder lur . bestimmte Gruppen -
Steuerpflichtigen treffen. — Die Borauszablung betrag2 r . S. Sie ist jeweils binnen 1.0 Tagen nach Aviaui 0.^
Vorauszablungsabschnittszu entrichten.

c) Hausbesitzer, freie Berufe und "lle dieienigen d^

tkberfchuh der Einkünfte über die Wer^ î skoften entrichten.D'e Vorauszahlung betragt hier für die,ersten angeiangen-noder vollen 2000 Eoldmark des uLerfchufses"" Kalender— 4 n v» r»i>nr»irthor+ 11Hl 10 1 N. -9. TUt Ulb JH*viertelt 10 u H. nerwindert um je 1 v S . für die im
§ 17._ _ Absatz3. bezelüineienbiß nie'teren B̂ctrciöc 20 o. ö . ^ iß ^arnnnIun 3 ^
biM'.en 10 Tagen nach Ablauf des Kalenderorerteliahres zu

^Steuerpflichtige, die bisher . schon der Lohnsteuer
unterlagen, werden auch weiterhin un Wege des -whuab
zurs vom Arbeitslohn besteuert. Auch hier lind Voraus
»c-blungen zu leisten, wenn der Arbeitslohn eines Steuer-
villck.tiaen >m fraglichen Kalendervierteliabr mehr aU
2000 Goldmark beträgt Die Vorauszahlungen bemessen sich
dann noch den unter °) festgelegten Bestimmungen woher
jedoch die im Wege der Lohnsteuer eingehaltenen Betrage
abzuzieben̂slnd̂ ^ Bon  W^ tbeständlgen Anleihen und für
Dividenden soll die Besteuerung im Wege des Steueraü-
zvaes  vom Kapitalsertrag abgczogen werden (Wiederher-

M SS ÄS .S ' i« « --u» «.„»•
Wat» rbiF fiter dreienmen Steu-ervtl'.chtiIen rreNen. o.-e er
beblichen Aufwand treiben, der auher Verhältnis zu ihrem
^ " Fü7' da/Jahr " 192? M '̂wieder eine Veranlagung der
Einkommensteuer in . Aussicht gcnommcn dle zwâ erst1925 durchgeführt wird. l"r bie aber letzt schon Veran-
lagiingsvnrbereitung-cn aetraffen werden. Von de onoer
uiedeutiing ist h-erbei die Vorschrift, dah Steuervflichtlgi.,
die Sandelsbü^ r nach denVorfchri ten ^ Sandeisgesetz-Hiiti-s au frbren haben, für stererliche Zwecke aut 00n
1. Kanuar 1924 eine Vermögensausttellung zu machen und
ß'iue EröffnungsSbilanz in Daldmarl aufzufieb.en haben.
Dam»! TrII völlin einheitlich für die Einkommenhefteuerunä
baö tatsächliche Einkommen des Kalenderiah res zur ^ und-laae aßnvmmen meiden. Eine radikale Änderung ist fiu
bie Besteuerung des kandwirtschcrftlichen Einkommens rn
Aussicht genommen, wobei nach bestimmten Nichllim n̂
^urchschnitt̂ertrcige als Normalsahe z îr Grundlage der|?S ,li1'ÄtÄ ..*U#BS8SrM-'-nL:
Äs » Ä*« Är « K °!-tesrsr «yes
crTOertstteretufw. Von besonderer Bedeutung ist Hierbei
d ê Erhöhtlng der allgemeinen Umsatzsteuer aus 2.5 v. p.
sowie die Besteuerung der Zulastung zuin Besuch der Boric
oder des Befilbes der Börse selbst nach MaHgabe noch voin
Re chsrär selbst festzulegender Bestimmungen. _

SBei dor Vermögenssteuer ist eure neue Veranlagring
nach dem Beimögensstandvom 31. Dezember 1923 durchru-
sütz' en. ' Das Vermögen wird hierbei in^ Eoldmark̂ be-

werttt. Grundstücke sind mit dem WehrbeitragsEte der
auf Grund noch zu erlassender Bestlmmunaen berichtet w.r-
dcn soll, cinzusetzen. Beim Betriebsvermögen ,st das An,
lagekapital mit den Ende des wahres 10-3 zut fragt m
Anschaffung»der Herstellung notwendigen Preisen abz'iÄ.ch
eines ongemessenen Abnutzungsbetrages einzusetzen,
rate an Rohstoffen. Halbfabrikaten. ^ t '«^ briraten mAden Tagespreisen vom 31 35eaembcr 1923 (» n *af,urt8^
vre' s) ' Vermögen von inländischen
ist mit ni'ndeftens dem Betrag onzuietzen. de: der Summ,
der iür die Anteile an der Gesellschat und für die von d.
Gestllschaft ausgegebenen Genuhfcheine. und Schuldverve
fchroiburgen festgesetzten Steuerkurswerte oder ermi telte,
Verkarfswerte entspr-cht. Wertpapiere nnd stets mit d.m
Stererku'-swert oder ermitteiten Berkaufswert am
31. Dezember 1923 zu bewerten: Zahlungsmittel und For¬
derungen in ausländischer Wahrung bM / Ender.vksttel̂urs des Veranlaguo.gsstichtnges. Der Tarif vetragr
hei Bermägen. das 25 000 Eoldmaik uicht ühersteig.,
3 v. T das wichen 25- und 50000 Eoldmark liegt 4o. x.
Dc>zu traten Zuschläge bei Höheren Vermögen die sich der.
art auswiikew doch bei .der̂ höchsten Steuerstufe (über ft n
Millionen Eoldmark) e,n Steuersatz von 6 o. T. fe.tgeleg
ist. Die Freigrenze betragt 5000 M. - .

Gegen die Einkommen,teuerregelungfür 1921 W ' ;fipfiHrf'e Bedenken geltend zu machen, insbesondere im YlN-
blick auf die Verhältnisse im Gros-Handel und Bankgewerbe.
Bei beiden ist die Anlehnung der Vorauszahlung an die
llmfatzziffcrn in der vorstehend erwähnten Hohe undmch-
führbar. Bei der Vermögenssteuer befremden die oerha.N
nismätzig geringen Steuersätze, insbesondere die^ gering-
Stafselung bei der Heranziehung der großen Vermögen,
giertet ist allerdings zu berücksichtigen, daß man m Zu--
sammenwirkvno mit der Vermögenssteuer auch die Be-
lEpE der Rentenbankhypolhekensowie der kommenden
Rerarationsregelungen zu beachten hat.

Vermischtes.
* Eine Fdealttratze von 5000 Kilometer Lange. Zwischen

dem Allantuchen und Stillen Ozean geht^>,e Lincolnstraße
ihrer Vollendung entgegen..Es bandelt stch um eine transkon-

30 Meter breit für vier Verkehrslinien angelegt. To. t̂zß zwer
innere Linien für fchnelliabrende Fahrzeuge, zwei aunere für
den Lastenverkebr bestimmt sind. 20 Zentimeter dicke Zement-
vslasterung die Stahl als Bindemittel aufweist. v̂ll dem er-
rechneten Söchstverkebr von 15 000 Personenwagen (55 Kilo¬
meter Geschwindigkeit) und 5000 Lastenwagen ?15 Kilometer
Geschwindigkeit) genügen. Die Jdealstrahe weist keme Kurveöni-t 300 Meter Radius auf. Für d,e Beleuchtung der
zunpnlnstraße wird ein eigens erfundenes Lichtsystem
roXt ööl « i* t auf bie Straöe konzentriert und nicht,
wie bei Stadtbeleuchtung, das Licht auf die angrenzenden Ge¬
lände zerstreut. . . . . . „„

Di- G-ichiM-̂ der Corno Dueal-. Die Mögliche Krone
biEnffW ^ Tr ^ L ^ S » 'und" dm
v elen kleineren Edelsteinen ein aus 5 großen Smaragden be¬
stehendes Kreuz auf. Die Aufnahme des Dogenkreuzesm
oie Dogenkrone bat ihre Eeichichte: Der Doge batte
den llorenzo Eelfo der Admiral im Krieg gegen die Genueser
war zum Nachfolger Auf eine falsche Nachricht von einem
Sieg hatte ihn der Senat gewählt und naä ^ bnedig zuru^
berufen Bei der feierlichen Einholung mußte auch Cellos
alter Vater vor dem neuen Herzog mit unbedecktem bauvt
erscheinen Als der Alte sich aus Stolz sträubte, half sich,der
Sobn durch List: er ließ auf der herzoglichen Krone -in kleines
goldenes Kreuz befestigen und konnte nun sttnem Boier und
jedermann die Versicherung geben, daß nicht der Vater vor
dem Sohn, sondern der Alte aus Ehrfurcht vor dem Krem
sein Hauvt entblöße.

letzt wird es
sich

Schneewetter , Tauwetter , Regen st llen die
größten Anforderungen an Schuhwerlc Unsere
rühmlichst bekannten T u 1111 ng e r S c h u h-
waren  trotztn jeder Witte un T. Achten Sie
bitte genau auf nebenstehende Schutzmarke:
„Die führende Tuttlinuer Marke  .
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend.

Warme Schuld
für großu. kl in

Hervorragende Preisofferte:
Preiswerte Herrn -Stiefel . . . . 7000  Bill.
Kräftige Herrn -Stiefel . f| 800 Bill.
Rindbox -Kind r-Stiefel, 22/24 . . 4000 Bill.
Rindbox -Kinder -Stiefel, 23/26 . . 4 600 Bill
Schulstiefel 31/35. goOO Bill.
Ia Kommunikanten - u . Konfirmandenstiefel.1 1U1 VVJWOUUV« - - o o ■ -

Wir führen-  Wasserdichte Stiefel , Hochtouristen -, Bergsteiger- Jagd - u Sport
Stiefel U Arbeiter ^ chuhwerk , Schnlstiefel , Straßen - und Gesellschafts - Schnhware « .

SCHUH - KUHN
Bleichstraße 11 — Wellriftslraße 2.0 .

liiiterkur
urhans Hofheim i. Taunus bei Wiesl).uie :i.  ta .’ Radio - Indutlrie jIKoflflokY

lu

EtriekfBeslenlJerrenBJameni Jepsen,”SeIvon 35 Frcs. an
Damenkleid - r • • * • von ^2 FrCS- anHin' erkle 'der . . " "
kindersweater - » " "
Seidenjumper • • * » " "

bei HASS
Dotzheimer Kein Laden

ach lansiähriger Tätigkeit in Barm-
iken Hamburg -Eppendorf u. Hambur b-Barm
k. in der Privat lin k von Prob Unna und im
iolf -Vircliow-Krankenhaus in Berlin habe ich
h hier Fp edrichs .raße 34 als
Spezial irzt für Haut-, Hirn-, Nieren-

Kran.ihsiten und Kosmetik
iergelassen.

Spi echstunden : 11—12 u. 4' /a—6 Uhr.
Dr. nud. Felix Harry.

F52

Herzog -Frlsdrldi -Sär . 32 . Telephon 4112.
Teder Reichsdeutsche bekommt heute von der Post die Ge¬
nehmigung zum Anschluß an den deutschen Rundfunk.
Er kann also drahtlos in seinem eigenen Heime Mhhorer
von Konzerten , Vorfragen , neuesten Nadiriditen
usw. sein. Sole ,e Apparate liefert in der besten Ausführung
obige F rma . Versäumen Sie es nicht , sich sofort mit uns m
Verbindung zu setzen. — Vertreter überall gesucht.

reiner Weinbrand , drei Sterne

1.60
]oh . Zillt

Schiersteiner Straße 11.
Billigste Bezugsquelle für Spirituosen.

Für Schreinereien und Möbelfabriken!
Ia Tisdiler - Leim

Frcs. 180— p. 50 Ko. ab Lager hier. F12

6 . L. Dietz , 6 . in . b . H.
Griilpamrstraßa 8. 6032.

Kaufmann
»invfieblt sich Geschäfts¬
leuten. Kewerbetr.-ib rc.
iNf Beitragen und ,Ab-
fchließen der Gefcha? s-
bücher. Anfertigung von
Steuererklärungen f. Um
iatz-. Einkommensteuer rc.
Off. u. L. 683 Tagbl.-V-

Spezialarzt| ]r. MSÜ. 0 Q. MlSfiPßr
Mainz , Raimundistraße 3

(Haltest , d. Elektr -, aber kein  Eing . Kaiserstr .)
Telephon 4509 . F9

Sprechstunden: nachm, v. 1—3 Uhr u. 6—7 Uhr.
Heil-  Institut für Haut-
und Geschlechtskranke

Ohne Berufsslörung. Getrennte Warteräume.
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l Weibliche Mersonen )

^Kaufmännisches Persona l )

w. Lust bat . die französ.
Korrespondenz zu erlern .,
wird von einem Eroort-
bureau llir sofort event.
auck für balbe Tage ge¬
sucht. Eure Borkenntnsse
der Nanz . Sv racke Beo.
Off. m. Gelaltsansvruch.
u K. 684 Tanbl -Verla --.

OrdentlichesMädchen
mit nuten Zeugnissen bei
bobem rvertbeständ. Lobn
in kleinen Villenbausbalt
gefuckt MartinftraKe 16.

5viir meine Buck- und
Kunsthandlung suche ick
ein missendes

Caub . autemvfob -enes

»kWAAk»
in kleinen Hausb . (zwei
Erwachsene. 1 Kind), bei
gutem Lobn. Vervsleg. u.
Unter !, für sof. gesucht.

Kernen.
Blerandc -str ^be 1t . P.

Arthur Schwaedt
Am Luisenvlatz.

^Gewe rbliches Per sonal ^
Tüchtige selbständige

s. MlilbeilM
gesucht, die auch im Ver¬
kauft mit tätig sein lann.

L. Nothnagel,
Graste Bu rgst raste 16.

Tüchtige

tzOis NIMM
in Heimarbeit gesucht.

Wäschebaus
Gebr . Baum.

Wiesbaden . Lnnggafse 28.

Anst. Mädchen
mit aut . Zeugn . zu ousl.
Familie obne K. tagsüber
von R bis 8 Mort gesucht.

Madame Ch -vakier.
MozarUtratze 8

Ordentliche Frau
zum Ausbessern u. Neu-
anfertigen gesucht

Nieverwalcst ' aste 12.
Port . lin ks

Saubmeq ehrliches

Mädchen
zu leichten Arbeiten in
einer Wollwaren -Fabnk
und zum Reinemachen

gesucht.
Meldungen unter L. 682
an den Tagblatt -Verlag

Ausländ icke Famiie
suckr tagsüber zu sofort.
Eintritt ein nettes

junges
Mädchen
für leichte Sausarb . und
Beschäftigung von einem
ä' äbrig . Kind . Obne gute
Zeugnisse unnötig , sich
anzumelden . Offert , unt.
» . 68) an den Tagbl .-V.

ZllWch«Weil
welches zu Hause schlafen
kann, für Hausarbeit ver
sofort gesucht.

Dettc . Mickelsberg 6.

f Sausversonal )

Esj.Mein
mit böb Schulbild , als
Gesellschafterin u. Sekret,
zu einem alt . verbeiraiet.
Herrn . Beköst. u. Wohn
im Hanse. Fam .-Anickluh
Maschinenschreiben erw.
Off . mit Referenzen unt.
O . 682 Tagbl . Verlag.

Besseres
flntoftiMin

tauck Ausländerin ) zu
äiäbrig . l. Jungen nach
Frankfurt a . M . gesucht.
Ia Vervflegung u. bobes
Salär . Mit französischen
Ovrachkenntniisen bevor
zugt. Vorzustellen Sams
tan und Sonntag von
1—3 Ilbr im . ,

Hotel ..Kronprinz.
Zimm er 161.

Zum 1. Januar oder
fväter einfache

Stütze
oder ölt . Alleinmädchen,
in Küche. Hausarbeit und
Raben erfahren , zu emz
Dame in herrsch« Nicken
Hausbalt nach Neuwied
am Nbein gefuckt Zu
erNasen von 2—5 Ubr
S ^ -rseldraste 9 1
3ö2J. Stere Ltlltze

mit gut . Zeugn .. für Koch,
u . etwas Hausarbeit zur
ganz oder v 9—4 Uhr geh
bei Dr . Glaser . Hsinricks-
ber g 10. a. d.  Ta unu sstr.

Gesucht für Mitte Jan.
erfahrene gebildete Stutze.
Partstraste 49.

Tüchtiges

MleimKlhm
m. gut . Empfehlungen
zum 15. Jan . gesucht.
Kochen nickt erforder¬
lick. Gute Bezahlung.
Lanzstrabe 15. 1.

Allcinmädchen
mit guten Zeugn .. selbst,
u kinderl.. in kleinen
Hansh . gef. Goldmann,
chs' -inhabnst ''abe 4. 2.

ld)f.«iiixizm
gegen hoben Lohn gefuckt
Hellmund stra be 22. Pa rt.

Ein tüchtiges in allen
Arbeiten erfahrenes

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen für
sciort oder ) 5. Januar
gesucht. Hoher Lohn und
gute Bervtlegung.

schöne Aussicht 47.
Kinderliebes

Allem Mädchen
gesucht Rbeinstr . 98. P.

Mt . U'.e.WMkiI
, as kocht, gesucht. Gute
Zeugnisse erforderliche

Gaetbestraste 8.  2.

f "anawwlidic Personen )
i

Wir iucken
bilams . Duckt,alter (innen)

Anfängerinnen,
ig. Kontoristinnen.

Verkäuferinnen aus der
Svitzenbranche.

Lehrmädchen u. Lehrlinge.
Stellenvermittlung

des Kaufmann . Vereins.
Fr iedrichstraste 3. 1. Stock.

PMslMllltM
gesucht.

Bekanntes süddeutsches
Haus für Möbel - und
Oekorationsftoffe u. Tev-
piche sucht rübr . branche-
kundige Vertreter . Aus ?.
Ann. u. A. 778 Taabl -V.

mm Oft.)
gesucht von erster diesiger
Weinbandlg . zn Ostern.
Bewerber mit Rcifezan
nack Oberiekunda wollen
ie Mgei ^ riebene Offerten
unter M . 881 an d . Tag-
blat .-Verla einr »icken.

^GewerbNches P̂ersonal)
Arbeitslose

Herren «. Damen ^finden
dauernde Beschönigung.
Angenehme Reiseiätigkeii.
Fackkenntn nicht nötig.
Hoher Verdienst . Vorzust.
von 11—3 Ubr . Lursen-
vlatz 6. Etb . l.

l klM -SWe
( Weibliche Versonen )

^KaufmännischcsPcrsonachf

Junges Mädchen
mit abgesckl. 3i. kauim.
Lehrzeit , sucht Stell , auf
Kontor . Off. u. O. 685
an den Tagbl . Verlag.

Volontärm
kür Verkauf sucht raü
Stellung . Angebote unter
G. 685 Tagbl .-Verlag.

Hausversona! J
Eine Mine

in b. Verhältnissen , die
aber keine Wohnung bat.
inöckte b. Herrn den
Hausbalt führen »nd bei¬
steuern in E . Off. unter
V. 683 an den Tagbl .-Dl.

Tüchtige geübte

für bessere zugeschnittene

Herrenwäsche
per sofort gesucht.

Wäschefafer . k

i
Mainzer Straße 133.

«1

Spez alnähe . innen für folgende Maschinen gesucht:
Overlock (Bernhard Köhler)

Ueberdeck (Be !a)
Ueverwrndling (Jka)

Knopfloch (Entmann & Singer)
Kurbel tickerinnen

Stricker, herfrlt auf sämtliche'? Flechmaschinen, sowie
jüngere Sirickc. innen zum sofortigen Lin .ritt gesucht.

Ludwig & Co., Bleichste. 5.

Ig . Fräulein
suckt Beschäftig, in Haus
holt . n. vorm . 11 llbr an.
Okf. u O. 684 Tagbl . V

Zuckerwaren-
Grotzhandlung
suckt in . nut eingesübrt.

Soc.-Hsftnötn.
Gef. Angebote u. S . 683
an den Tagbl -Verlag.

f Männliche Personen 1

C ftaufmSnnijdieg Personal )
Gebildeter intelligenter

kMAN gen
28 Jabre . Deutsch und
Franz , svreckend. Eom-
mercial -Jnst . in Moskau
besucht, w. Vertrauens¬
vollen oder Beschäftigung
irgendwelcher Art Off.
unter D. 683 an den
Taabl .-Verlag.
t Gewerbliches Personal 1

Cucke für meinen Sohn
lZabateckniker)
Volontärstelle

,nr weiteren Ausbildung.
Off. u. F . 683 Tagbl .-V.

StsppMen-
Nsbermnen

mit best . Erfahrung in de- Anfertigung von

Daunendecken
für sofort Lei Zahlung über Taiif gesucht.

Buchdah!
Bärenstraße 4.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
gewandtes

Fräulein
für Telephon und Registratur.
§ap 6Iä, ®. nt 6. Äöülim

Bahnhofstraße 2.

Einige lucht ge

Direktricen
nur Mts Werlnnen

für unsere verschiedeneNäh-Abteilungen
werden eingestellt.

Nassauifche WoNrvarenfabrik
Mainzer Strohe , Personal -Abteilung.

Wir suchen noch per sofort

1.fjeintflMenitngn
für Herrenwäsche.

Rheinische Wäschefabrik A.-G.
Römerberg 13.

( MiiellWii
2 Zimmer.

Znr2-Mi .-Mil .il
mit schöner Küche, ickön
eingerichtet , aus 1 Jabr
zu verm. Oll . u. T . 884
an den Ta »bl.-Verlag.

Läden u. Ecschästsräume.

Laden
in guter Lege,

mit Zubehör , gegen
Ablland an ? 15. Jan.
absnaeben . Ollert u
G. 682 Taablalt -Verl

Laden
in g. Lage Umstände b
abzugeben »eg. Abitand.
Off. S . 681 Tagdlatt -V
Möblierte Wohnungen.

Wohnungen , Ziram.
■Mnuthe, Lu senstr. 16.

Möbl . Zimmer , Mani . rc.
Schön m. Zim., n. Knrh.
Vaulinenstr . 5. 2 (3—5)

Möbl . Zimmer zn verm.
^ckwolb Str . 45 2 iks.

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten zu vermiet.
Oll , u K. 684 Taabl .-B

Möbliertes

W 11-II.WW 11MI
evt. mit Küchsnbenutz..
Nabe Badnbof . fosort
zu vermieten . Angeb. u.
H 685 T"ab! -Verlag.

s FlMdWlM1

Perf.Hausmädchen(Zofe)
i°«>- perfekter Diener

ev. kinderloses Diener-Ehepaar
zum baldigen Entritt gesucht.

Offerten unter F . 684 an den Tagbl.-Berlog.

Tüchtiger, bilanzsicherer

für selbständige , organisatorische Tätigkeit
in hiesigem

Privalbankhaufe sofort gesucht.
Zeugnisabschriften und Gehalt aniprüche unter M. 682

an den Tagbl.-Verlag.

BMülhM  löflroSljoniiiüng im %mm
sucht zur Leitung ihrer Ab eüung Buchhaliu g einen
tüchtigen selbständigen und durchaus bilanzsicherenBuchhalter
für bald . Dauerstellung und hohes Gehalt werden
zugesichert. Befähigte Herren wollen sich melden unter
A. 774 an den Tagbl -Verlag.

WWgsMgePMxsWMWmA.ms ifntai
sucht per sofort für Wiesbaden , Biebrich und
Mainz tüchtigen feriö en

Vertreter.
Angebote unter M . 684 an den Tagbl.-Verlag.

Mkhliger ttsiltzrmzr per Um  vecheilateiel
Chauffeur

für starke Wagen gesucht. Gelernter Maschinenschlosser
b vorzugt.

Offerten unter G. 684 an den Tagbl -Verlag.

MMen für los. einen 6itM
für eine neue Links-Link-Maschine
Fahrtvergütung sowie höchsterLo.n wird gewährt.

Mann & Herzog . Mainz . Graben 1
Mech. Wollwareniabrik.

Perfekter zuverläs.igerDiener
zum baldigen Eintritt gesucht.

Frau Franz Büsgen , Kapellenftr . 29

REGINA

Separ . eleg. möbl.

Zimmer
(gut heizbar ) von ig
Herrn gegen gute Be¬
zahlung ver 1. Januar
gesucht. Off. m. Preis
u. T . 8897 an D. Frenz,
Babnbofllraste 3. fl2

Vornehmes
möbl. Zimmer
gefuckt. Offerten unter
H. 681 an den Tagbl .-W

M .W l6lhjÜ )8 ÄaM
(Kleinrentnerin ) ;

sucht sofort gemütlich

iiöeliMs Zimmer
in gut . Haufe, mit Früh¬
stücku. wenn mögl. ciwas
Küchenbenutzung. Vreis-
Ollerten unter E. 683 an
den Ta gbl .-Verlag.

Ausländer
suckt als Dauermie êr ein
ruh. nett möbl . Zimmer,
Zentr ., möal . Kurviert -j.
Oll . B . 684 Taabl .-N.

Elegantes Heim
von Krostkaufnmnn (drei
Personen ^ gesucht. Ge¬
wünscht w 2 Scklafzim,
u. 2—3 Wohnzim . D f.
u B . 886 Taglü -Verla

Franzose sackt
möbl. Zimmer

mit Küchenbenutz.. Nähe
Babnnof Bezahlung in
Francs . Offerten unter
28. 685 Taablatt -Verlag.

WIEDER¬
ERÖFFNUNG

VOLLE  PENSION
12 FR CS.

Zimmer
ä, 15 Francs die Woche zu
vm. Neu möbl.. Zentralb.

Sonnenberger Str . 24.

c
Ebeoaar suckt leere

Stube u. Küche
oder Mansarde mit Kock
gelenenbeit gegen gute
Bezahlung od. Sausarb.
zu mieten . Offerten u.
W . 684 Tagblatt -Berlag

Eb-vaar suckt2Zimmer und Me
event . Kückenbenutz. Oll
„ T. 683 Taabl .-Verlag

2 —3 möblierte
Zimmer

event . unmöbliert , mit
Küche, von Oauermieter

gegen Deoi -en
z« mieten gesucht.

Offerten mit Preis unt.
I . 683 an den Tagbl -V

Gut möbliertes
Appartement

(2  Scklafzim .. 1 Fremden¬
zimmer . 1 Wohnzimmer.
Küche und womögl. Rad)
von dilling . kleiner Fam.
(Ausländer ) für dauernd
gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter H. 683
an den Tagb l.-Verlag.

Budie perI.Febl.
elênl möbl. 3«
event. Wovn - u. Schlaf¬
zimmer mit Klavier oder
Flügel . Zahlung in Devis.
Ollerten vntl-r E . 888
an den Tagül .-Verlag ._Kleilig. luife
(Student ) suckt ein nett,
möbliertes , heizbares

Zimmer
mit Bedienung in guter
Familie . Off. mit Preis¬
angabe (mögl. in franz.
Francs ) unter M . 686 an
den Taabl .-Verlag.

^Möbl.
2—3 Zimmer

mit Kockselegenbeit ver
sofort zu mieten gesucht.
Ollerten unter L. 685 an
den Tagbl .-Verlag.

Zahnarzt
suckt Svreck-. Dovvel-
fchlaf- u. kl. Schlafzimmer
oder Sorechzimmer bei
Arzt. Off. T. 686 T .-Verl

Junges Ehepaar sucktmöbl. leizb. Mansa.öe
event . gegen Hausarbeit.
Oll , u. W. 683 Tagb l.-V.

Alleinstehende Dame.
Gatte im Ausland mit
eigenem Bett , sucht

1-2 3iniinn
leer,  oder nur uv möbl.

Laden
in verkehrsreicher Straße
gegen hohen

Ab'tand
gefuckt. Offerten unter
D. 686 an den T aabl .-VL

Ladsn
mit Nebrnraum

unter günstigen Beding.,
scfort oder fväter gefuckt
Oll u. K. 679  T a bl .-L

1-8helleU» e
zu Burcauzweckcn für
Industrieunternehmen fo-
tcrt zu mieten gef 'ckt.
Taunusstraste oder Nahe
bevorzugt . ^

Zelter.
Nöderstr 42. Tel . 532A»J8me Mm\i
(Wirtfckaft. Werkstatt.
Lager uiw.) für Jugend-
beim geeignet , geg. wert¬
beständige Miete »esuckt.
Zusckriiten unter K. 682
an  de n Ta gbl.-Verlag ._

Raum oder Zimmer ,
zum Einstellen v. Möbel
ociuckt. Ollerten vner
K. 685 an den Ta ^bl -B

Mi  PP ÜM
von hies. Engrosgeschäft baldigst
gesucht. Offerten unter6. 685
an den Tagbl.-Verlag.
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?er sofort oder später im Kurviertel
luxuriös eingerichtete

17111a mit
mindestens 2 Sälen

gegen selir hohe Miefe gesucht.
Offerten unter E . 6SO an den Tagbl.-Verlag.

Laden
Michelsberq oder Maiktstrape, für Spezialgeschäft sofort
oder ipä:er zu mieten gesucht. Offerten unter E. 6K1
fln den Tagb .-Verlag._

stillt« klm
in guter Geschäftslage gesucht.
Offerten unter F. 685 an den Togbl.-Verlag ._

Wir suchen zum baldmöglichsten Bezug im
Auftrag: 1 Garage
für 1— 2 Personen -Automobile

Stallung
nebst geraum . Wagenremise.

Angebote entweder schriftlich oder telephonisch unter
6869 Kruck-Werkc. Wiesbaden . Schiersteiner Str . 21b.

C Wohnungen
zu vertauschen ]

Tausche
pracktool e 4-Zim.-Wobn.
mit Bad . in gesund, frei.
Lage, gegen eine

6-Zim.-Wobnuna
in gleicher Lage Um¬
zugskosten werden vergüt.

" >>. S . 685 Tagbl -B.

tragem
unter
l.-Vl.

i
iding.
'sucht.
BLJL

WohMliSSIkG!
S—6-3im .-Wobn. gegen

moderne 3-3 -Wobn. per
losort »de» iviiter zu

tauschen gelncht.
Off. «. E. 685 Taabl -V

Tanfche
aroke 1-3 im. - Webnung.
Elektr.. Gas . gegen 2-3 -
Wrbn ., gegen Abstand.
Ost n. T . 879 Tagb ' .-

ÄMbilim1
C JmmobUten -Verkäüfe^)

Etagenhaus
in Heidelberg

z. Pr . von 45 000 Francs
und

Etagenhaus
f 35 ono Francs zu verk.

Rhein .-Lothr.
Immobilien

Häf -rerrnffe 12.

Schöne möblierte
Einfam .-Vttla

10 Zim .. ' Zubeb ., großer
Garten . Garage , wegzugs-
dalber vrcisw . zu rerr.

Zelter.
Röderstr . 4L. Tel . 5324.Billa
berrschaftlick. massiv ge¬
baut . gut gelegen, weg-
zuoskmlber sof. an schnell
entschlossenen Käufer für
15 000 Dollar zu verkauf.
Offerten unter S . 688 an
den Tagbl .-Berlag.

Mfillft~J

mit Diele . Bar u. groner
Soeisewirtschan.

in Ludwigshafen zu verk.
Rbeinisch-Loth »ng.

Immobilien.
Hnfne-aasfe 12._

Schief?r-Bergwerk
zu verkaufen. A. Bartb.
D"bb Strebe 109. fi . 3
Q3ntmobUieiKftauffleiu* e_JBilla
nur von Selbstverläuker

zu kaufen « sucht.
Offerten unter W . 682
an den Taa I'- tt -BeOa -'

WiestaSsil-BklHii
WM6-W.-AW.

JT.äfie Ring . 2- Etage.
Küche. Balkon , Bad.
Manf .. Keller . Elektr,
Gas . gegen >leiche

Berlin.
Off. 11 T 685 Tcwbl -B.

Wir bieten an:
«TSflr « in bester Lage 8 Zimmer , Küche,
W filÄCE Bad u vielen Neb nräumen ( vent.

mit Möbeln) wegzugsbalber zum
Preise von 12000 Dollar.

Schloß- u. Hofgüter in Bayern
in allen P 'eislagen.

Dfnffnfiin beste Ziegelei am Platz,
mit 2 Häusern u. allem

Inventar.

Lüer&Co.,Inh.H.Fuchs
Immob lien und Versicherungen

Langgasse 23, 1. Telephon 3777.

Laden mit 3-Zrmmer-
Wobnung gegen 4-Zim.-
Wobnung . Näh . Moritz-
strabe 42. Part.

MhüMgMfch
Mainz —Wiesbaden.

Gesucht in Wiesbaden 3— 4-Zimmer -Wohnung.
Geboten in Mainz schöne 3-Zimrner -Wobnung.

Umzugskosten werden bezahlt. Offerten i
erbeten an Joh . Kemps Nach ?. , G. m.b. H.,
Mainz . Große Bleiche 56.

Park -, Sonnenberger Straße,
Nerotal wird neuere Villa
gekauft . Gr. Gegenwohnung vor
Händen. Off, u. K. 661 Tagbl.-Verl.

Mmlehr f  Kavitälien -Gesuche

i l KayitaUen-Angrbote 1
Ich suche

Beteiligung
, an beitebendem rentablenI Geschäft (Branche egal),

bis 2000 Eoldmark . Off.
L P . 679 Taabl .-Berlag.
in gröj. %w\m

l u. Bargeld suche mich an
bestehend. Cafe-Restaurant
W beteiligen. Offerten u.. 882 an den Taabl .-Vl.

4—[OCO©olömar!
gegen zehnfache Sicherheit
gesucht. Offerten unter
E. 878 an den Taabl .-Vl.

6000 Dollar
auf 1. Hyvorbek auf erst¬
klassige Billa gesucht. Off.
u F . ,686^ Tagbl .-Perlag,
"Aelteres Auktions - und
Möbelgeschäft sucht

lWW Tö iWör.
Ott , u. S . 682 Tasbl .-Bk

Suche für 1. Jan , ernen
stillen Teilhaber (»n! für
gut. Lebensmrttel -Laden-
gcschäit, Emträgl . Gew.
Erforv . 209—250 Goldm.
ON. u. G 683 Tagbl . B.

matt,
lgend-
werl-
-iucht.
. 682
lg- —
ger ^
JioBel
vn er
bl -B

Wir geben
kurz¬

fristige Goldmarkkredite
Ällgcmsine Efiekttn-und Kr:dithsnkA.-0.

Pri edrich t̂roße 7.

gibt kurzfristige Kredite an solvente Firmen
Filter dem üblichen Bankzinsfuß . Offerten

unter L . 685 an denTagbl ^ ^ rlag

Teilhaber
stiller , mit 50- 100 000 Geldmark ober entibt.
Devisen für gut rentierende F brik geiucht. An»
tragen unter U 684 an den Tagol.-B rlag.

modern vor dem Kriege orbout , ln bester
Lege Frankfurts  und Umgebung , die durch
unsere Ablösungswobnunsen beim Städtischen
Wohnungsamt freieemacht und demnächst

beziehbar sind,
sofort 25U verkaufen.

Fs ist zu berücksichtigen , daß wir für die
bevorzugte Einweisung in e ne Villa von 8 bis
10 Räumen u. 3—4 neuerstellle komplette Er¬
satzwohnungen d. Zwangswirtschaft bedingungs¬
los zur Verfügung stellen und außerdem den
bisherigen Inhaber der Villa anderweitig in
eine herrschaftliche 6—7- Zimmer - Wohnung
unterbr ngen müssen. Allein lei zteres erfordert
zur vorherigen Ausmietung von 4—5 Parteien
mit deren freiwilligem Einverständnis bezw.
Ver/ichterklä ' ung für diese Wohnungskette
einen gewaltigen BeamtenapparsP , Zeit und
Aufopferung ohnegleichen und einen Kosten¬
aufwand je nach Umständen und Anzahl der
erforderlichen Ablösungswohnungen von 15- bis
40000 Goldmark.

Da wir durch unsere rechtzeitigen Dis¬
positionen stets über eine große Zahl von neu-
rrstcllten Ablösuncswobnungen verfügen und
dadurch einen raschen und einwandfreien Ein¬
zug trotz der heutigen Wohnungsnot auf Grund
unseres Systems beim Städt . Wohnungsamt
erwirken können, kommen nur Reflektanten
in Frage , die unsere Organisation zu würdigen
wi sen und einen Kaufpreis von 20000 bis
100000 Goldmark je mch Lage, Größe und
Ausstatt ng anlege l wollen.

Die Kaufsumme st zahlbar:
70% bei Protokollierung bezw. Auflassung

und Zustimmung des Städt . Wohnungs¬
amtes , weitere

30% bei Einweisung u. Übergabe der Schlüssel.

m. b. H. F193
Zentrale : Frankfurt a/M„ Friedbergerlandstr . 5.

Telephon : Hansa 0 50, Römer 158, 159.
Filiale : WIESBADEN , Lessir gstraße 1.

Telephon : 5096, 4086.
Zweigbüro : MfINZ , Kaiserstraße 7, Eingang

Rhabanusstraße . Te’ephon 1699.
Neugründungen in verschiedenen Groß¬

städten des In- u. Auslandes in Vorbereitung.

2Kodern c i it y « 11u; i s u u tu uanaue

L.Schellenberg' sche Buchdruckerei
(LagiMattljauo/ zernruf 6650-53

Auf Wunsch VertrererSefuch

V - - - -- -
r Prtvat -Verkäufe J

Echlusre) lilbAtspseld
zu verk. Waldstrabe, 102,

2 letzende Formen
ig W. alt ! zu verkaufen
fpronlonsti-uke 19 3.

Spaniel . .
1 3abr alt . bill - zu verk
Seerobenstrabe 13. 3 I.
Eleganter neuer
Pelzmantel

(Kimono ! auf Seide , so¬
wie em Herren - Raglan
im Auftrag preiswert zu
vk. Schneider . Eneiseuau-
sirabe 1. 1.

Hochele unter voMtand
neuer brauner Deteur
de laine -Äiantel . Er . 46
ganz a.  Seide , mit reich.
Pelzbesatz. Watelin !Em
läge , für 220 Goldm. rm
Avftr . zu verk. Klovnock-
strabe 6 2 von 10—12 u
^onntog nachmittag

Mehrere Anzüge
und Paletots

gut erb., fall neu... fehl
vreisw . zu verk. Horner.
Römerbera 24. Part.
Anzug, blau gellr.. 2mal

getr .. tt.  Rg .. 35 Goldm..
Klarwwagen obne Perdeck
12 Goldm.. Kinderstublch.
6 Goldm. Lun. Seeroben-
llrabe 9 Mtb . Part ..
1 gestreiften. 1 ickiwar' en

Anzug, feldar . Rocku. W..
3 Ueberzieber für groge
schlanke Figur zu verk.
Sedanvlatz 5. 4. Sonntag
von 10—2 Ubr.

Fall neue Anzuge
und Mäntel^

billig zu verk. Kram,
Lancgsse 37. 2.

Qua i ä̂ts E '.b ock
gr. br . Fig .. 25 Goldm..
Mack 15 Goldm.. Damen-
Gummischube (Er . 37!
3 Goldm .. neue w. u. br.
Gamaschen 1!4 Goldm..
Dalli -Bügeleisen, fast neu,
10 Goldm .. kl. gut. Küchen¬
herd Ir.! bill . Hegerhorst.
Schöne Aussicht 18. 1. St.

1 Paletot . 1 Anzug.
1 Mantellleid ..

billig zu verk. Krämer.
Dotzbeimer Strabe 42.

Lerrön-Wintermntel
wenig getrogen,

billio zu verkaufen
Roonllrabe 17 Dort.

Ueberzieber. gef ... neu
erb., zu verk. Korner-
llrabe 4. 2 l.. von 12—2.

3 W.-Ueberzteber
u. 30 Psd . Schafwolle zu
verk. K -Mdr .-Rina 3. 2

H.-Wintermanttt
(für 14—171.) billig verk.
Bertramll ' abe 7. 3 r.

Ein neuer Flügel
weozugsbalber billig zu
verkaufen . Näheres

Mainz -Kaftel.
Milivvorina 29 2. Et.

Für Brautleute
(Occasion)

Socheleg. Mobn. - Einr ..
besteh, aus Dovvel-Schlaf-
zimmer (Birke ). Herren-,
Sveife - u. Fremdenzim.
(Eich.) vollitnnd. neu u.
alles ungebraucht, wegen
Abreise bedeutend unter
Selbstkosten sofort abzug.
Nur Celbstreflekt. wollen
sich schriftlich melden uni.
G. 686 an den .Tagbl .-
Nerlaa.

Weib ack. Kinderbett u
Kinder ' chreibp. zu ver
N. K.-Mledr .-Nina 64.

Schrank
schwarz. 2.25 lang . mit
4 Glastüren u. 2 Türen,
vast. f. Wareuschrank zu
verk. Zu erfr. Tel . 860 od.
u. K. 686 Taabl .-Berlag.

Friseur-
Einrichtung

komvl.. steil ., mit weih.
Marmor . 1 Warmwastn-
Aooarat . i Kesichtsmass.-
Avvarat billia zu verk.

Strumvsbaus.
Taunu strabe 34.

Sing :r-
Rahmaschine

Hüte u Kleider . Stoffe.
Herrenanzug bill. zu verk.

Niimmgue.
Iböfneraaste 12. 3. Etaoe.

Auto
Horchphaeton

15/45 P6 .. fast neu,
weit unter Fabrikvreis
zu verkaufen. Tel. 4406
oder Offerten ». F. 683
an den Togbl Verlag.

Evt . werden von Inte es-enten Gebote
e tgegengenommen.

1590 schwarze elektr.Schalter¬
horde mit Zuleitung,
2000 VorderradachsenF. u. 8.
mit2 Conusu. 2 Muttern,
2000 Paar Gummipsdale für
Herren- und Damenräder und
Leichtmotorräder.

K . - E . - Werk
Näheres Biebrich. Fathausstraße 30.

Neues scanz.Milli»
(Halbrenncr ! zu verk.

Seerobenstrabe 14. 2.

nwr sofort
uiter Pr.is:' egei Bstfiebsamstel.aiig

Las’wagen„Rex-Implex“, 38 PS.,
4—5 Tonnen , in bestem Züstand u. fa rberät;

Lieterungswagen„Fort“, 750 kg,
mit U.-H -Magnet , 10/30 PS -,

mit Dach u .d Planen , in Lesern  Zustand;

Personenwagen, 4-Sitz., 4/12 PS.,
Aluminiumkarosserie;

Vlotorrad„Lomes", 272 PS. fahrbereit.

II

II

II

Zu verk. aus Privatband
einiae billige Fahrräder
ineu) Walram str. 6,H
Schöner Schlitten

(Zweispänner ! zu verk
August Ott.

Mi ' l ' vdstrgbe 25.
Rodelschlitten

lenlb .. massiv, billig verk.
Bertramitrabe 1.  3 recht?

Ski
'komvlett ! , u verkaufenGöbeuftrobe 26 1 tmks_

2 Paar Io Ski *
mit Stöcken zu vk. Kletn.
Emier Straee ^T.-Herd.
klein, neu. weib emarll ..
Snaröichen . Dnnamo ^ (VA
Amv.. 12 Boltl . Fleisch
Maschine zu verk. Näb.

Lanqemann.
Blücherstrabe 6. Stb . 3 l .<

zweite Dur.
mfssjmm
vk. Svenal . Mart . Wolf.
BfrjchQrabe 10 Part
Firmenschild

Eisen, 60X110 cm , zu vk,
Lammert.  B ü-herstr . 36,

Mehrere bundert

Kisten
verkauft 21. L. «sleck.

Adelbcihstr, 35. T 1755
Rohre

einer ganzen Damvfbeiz-
zu verk. Televbon 860 ob.
Offerten unter 3 , tz86 an
den Tag bl .-Berlag.
C Kündler -Verkäufe

ma -Mu
7—10 PS. Kuoferwicklung.
für dies. Perl, , gesucht.
Angebote unter E. 682 an
den Tagbll -Berlaf

neu oder gebraucht, zu
kaufen gesucht. Offerten
ebeten an

L. D. Ben Solrman.
Wilbelmllr , 30,

WWWe
Von ktachleutê . . ,Niel' olec tffianlolal

in fl. Lage zu übern, oes.
Off . u. D. 685 Tagbl .-V.

wmW

ffiutetf). Mel
wie Betten . Schränke.
Tische, komvl. Zimmer
sind. Sie stets vreisw . b

ftrh Darmstadt.
Krankeuktrahe 25.

Tel . 2558.

[ fiaufgelutfie1
MWlleu

m. Aufdruck „Regierung'
sowie Kolonie -Alldeutsch
land . Flugvostmarken von
Sammler

zu taufen gesucht.
Angebote unter B. 685
an den Ta ' b att -Berlao.
Briefmarken

lose und aus Bries . svez.
Alt -Deutschland u. Elsaß,
»egen Dev. zu kaufen gej.
Anaeb. u. 5 . 684 T.-Derl.

Sordir. .
Stenographie,

= Ma ch-Schreiben
~ ~ Schön- u. Rund¬

schrift, R chnen,
Buchführg. ufw.

Kausmänni chrPrivatichue

WalterPaul
Friedrichstr . 51

Ecke Ki'.chgasse.
Tages - u. Abendunterricht

>in allen Einzelsächern|beginnt jederze t.

Klaoiermrtiose
Lr.keleÄmW
ert. Klav erunterrieht
fiirFortgeschr tten u.

in Komposition.
Hainerweg 8.

Wer erteilt
gründlich leichtf.

-11  itmlt?
Off. u. 3. 682 Tagbl.-Pl.

Amerikaner
kauft Briefmarkeniamml.
Okf. n. D. 686 Taabl -B.

Klavier
aus Privatband zu kauf,
gesucht. Offerten unter
S . 681 an den Tagbl .-Bl.

[Moren*M\mM
Arbeiter verlor

von Moribstr . a. d. Wege
57 '/- Billion.

Der ebrl . Finder wird ge¬
beten . diekelb abzugeben.

Bremser.
Niederwaldstrab - 14.Niederwaldstrab - 14.

riejemgeW.IM
welche gestern mittag Ecke
Dotzbeimer und Klaren-
tbaler Str . den Anhänger,
gez. F . M .. aushod. wird
gebeten , dens. bei Mever,
Eltviller Siratze 3. Stb.
Part ., abzugeben.

Guterhaltenes

Klein -Auto
| gesucht. Offerten mit Beschreibung und Preis u-
\ S . 684 an ^en Tagbl .-Berlag



Bekanntmachung.
Der Umstand, datz von verschiedenen Geschäften

der Verkauf von Feuerwerkskörvern für Siloester an-
pezeigt ist, veran .aßt mich, darauf binzu.veisen, daß
nach dem Svrengstoffgesetz vom 9 Juni 1884 Feuer¬
werkskörper, die durch ihre Ervlosion Eciabren für
Personen und Eigentum herbeifiihc 'n können
tKanonenschläge, Frösche, Schwärmer und dergl .) an

stnen , von welchen ein Mißbrauch mit denselben
zu befürchten ist, insbesondere an Personen unter
16 Jahren , nickt abgegeben werden, dürfen . Da bei
allen Personen , welche sich solche Feuerwerkaköroer
für den Silvesterabend erwerben wollen , diese Be-
sürchtung besteht, kann den betreffenden Gewerbe¬
treibenden in ihrem eigenen Interesse nur dringend
Geraten werden, den Verkauf solcher Feuerwerks-
körver gänzlich zu unterlassen . Eeg -n oen Verkauf
von Feuerwerkskörvern . die nur ganz geringe Mengen
von Sprengstoff enthalten (Wunderkerzen, bengalisch
Licht, Salonsonnen , Gold - und Cilberregen u. dergl .)
ist nichts einzuwenden.

Gleichzeitig wird die Einwohner,chaft von Wies¬
baden darauf aufmerksam gemacht, bah das Ab-
brennen von Feuerwerkskörvern und das Schieben
mit Handfeuerwaffen in Ortschaften und an Orten,
die von Menschen besucht zu werden vilegen, ver¬
löten ist. Personen , welche das Verbot übertreten,
werden grundsätzlich nur mit der höchst zulässigen
Strafe — 150 Eolvmark — bestraft werden. Vor
dern Adbrenncn von Feuerwerkskörvern und Schieben
mit Feuerwaffen in der Silvesternacht wird daher
auf das Eindringlichste gewarnt»

Wiesbaden , den 27. Dezember 1923.
Ter Polizeipräsident . I . V : Beudt.

Am 7. Januar 1824, vormittags 10 Uhr, wird an
Gerichtsstelle, Eericktsstrotze 2, Zimmer 98. das
Wohnhaus mit abgesondertem Lagerraum und Sof-
raum . Hirschgrabe,i 7 hier , zwecks Aufhebung der
Gemeinschaft zwangsweise versteigert . Eigentümern
Schüler . Adolf Witwe , und Kinder . F250

Wiesbaden , den 19. Dezember 1923
Das Amtsgericht , Abteilung 8.

Verordnung zur Ausführung
des Reichsmietenge etzes.

Auf Grund des 8 11 des Reichsmietengesetzes
vom 24. März 1922 (Reichsgesetzblatt Seite 273) und
der vreuß. Ausfübrungsverordnung vom 4. August
1923 (Preuß . Ees-Sammlung S . 382) wird mit Ge¬
nehmigung des Herrn Regierungspräsidenten folgende
Ausführungsverordnung erlassen:

Die durch die Verordnungen vom 24. Oktober
und 28. November 1923 abgeänderte Ansführungs-
verordnung des Magistrats vom 28, « evtember
1923 bleibt bis auf weiteres unverändert in Kraft.
Die festgesetzten Sätze und Bestimmungen rinden
deshalb auch auf den Monat Januar 1924 An¬
wendung . F 344

Wiesbaden , den 27. Dezember 1923. ,
Der Magistrat.

Eine Bekanntmachung des Vorsitzenden des
Erundsteuerausschuffes über die staatliche Steuer vom
Grundvermögen ist auf der Veröf entlichungstafel im
Erdgeschoß des Rathauses angeschlagen, worauf die
Beteiligten hiermit noch besonders hingewiesen
werden. F344

Wiesbaden , den 28. Dezember 1923.
_ Der Magistrat.

Allgemeine Ortskrankenkasse.
Die 1. ordentliche Ausschuß- Sitzung findet am

Mittwoch , den 9. Januar 1924, abends 7)4 Ubr. in
dem Keinen Saale der Gewerbeschule ilolt.

Tagesordnung : Verlesung der Verhandlungs-
Niederschrift der letzten Ausibuß - Sitzung:
Bericht über das 2. Halbjahr 1923' Wahl des
Rechnungs -Ausschusses für die Prüfung der
Jabresrecknung 1S23: Besck-lutzfasnmg über die
Aufstellung eines Voranschlags für das Ge¬
schäftsjahr 1924: Satzungsänderung 88 18. 19.
50 und 74. Abf. 2. . , v r..

Die Vertreter der Arbeitgeber und Versicherten
werden hiermit böfl. eingeladen . I 203a

Wiesbaden , den 27. Dezember 1923.
Der Vorsitzende des Kaiienoorstandes:

_Franz Reumann ._

Erfragen Sie
unsere neuen

Goidmarkpreise
für

Schlafzimmer- Küchen
Speise-u.Herrenzimmer

in bekannt guter Ausführung.

Gebrüder Leicher
Oranienstraße 6.

793

Hur einige Tage
solange Vorrat!

WolBkleider in allen Farben
pro Stück 22 Ginlt.

WoSljumper
pro Stück 8 6 in kr.

n. frgall’s UM.
Webergasse 37 . Webergasse 37.

Rindsm first dien

HotISavoyu. Badhas z. Bäran, Bärenstr. 3/5.
Haus 1. Banges , Lift , Z<ntrallieizung , Bäder.

Tel. 4 6.iro HJiror-Krahflusrlfüilie in
Diner , Souper ä la carte.

Um gütigen Zuspruch bittet
Bes. : A. Mangel und Cohn

früher Hotel Löwenhof , Frankfurt.

Frische Gemüse
und frisdies Obst

sind wegen der Käitepericde und
des eingetretenen SOneSwetters
schwer herbeizuschaffen, weshalb
ich folgende Konserven

als vorteilhaft em fehle:
l/x-Kilo-D<.se

Xarotten. vonM. 0.75 an
Stangen-Schnittbohnen. . . vonM. 0.90 an
Stangen-Brechbohnen. • . vonM. 0.90 an
Erbsen . venM. 1.00 an
Prinzeßbohnen. . . . . . von M. 1.20 an
Schni tspargel. t vonM 1.40 an
Sta gsr.scargel . vonM. 1.80 an
Junger Kohlrabi in Scheiben• •M. 0.80
Sellerie in Scheiben. . . . . .M . 090
Vlachsbrechbohnen. M. 1.00
Spinat . . . . . . M. 1.00
Rosenkohl. M. 1.20
Tomatenmark. M. 1.40
Pflaumen mit Stein . Kl. 0.90
Apfelmus. Kl. 1.00
Klirab lien . M. 1.20
Reineclauden. Kl. 1.20
Heidel eeren . K!. 1.20

|Johannrbeeren. KI. 1.20
Stachelbeere. . M. 1.20
Birnen, weiß, geschält. M. 1.40
Kirschen, rot u..d schwarz. . . M. 1.40
i prikosin . KI. 2.20
Pfirsiche. Kl 2.20
Erdbe ren . M. 2.40

Ferner empfehle ich:
Ananas [zur Sivester*Bowle) • • . 4.00
Außerdem alle Arten Südfrüdife und
Badtarfihel , speziell Oranren Mandarinen,
Zitronen, Nüsse, Feigen, Mandeln Has.lnuß-
«trne, Suitanie , Rosinen, Kck snuß[gern.]
u. s. w. zu billigsten Tagespreisen.

Sämtliche Früchte!onserven
sind mit Zucker tingekocht.

Hermann Knapp
Marktplatz3 Wiesbaden  Te'ep'ion 6458.

Tanzsehule Krumm
Bismarckring 42. Telephon 4495.

Zu unseren IVTtte Januar
beginnenden

Tanz -Kunen
nehmen wir täglich Anmeldungen

freundl . entgegen.
Privatunterricht in allen Modeneuheiten.

FERTIGEN IN JEDER ART
UND AUSFÜHRUNG UNTER
FACHMÄNN .BERATUNG

WERBE¬
DRUCKSACHEN

KÜNSTLER-
ENTWÜ RFE

L. S CH E LLEN8 E RG’SCHE
BUCHDRUCKEREI

KONTORE: TAGBLATTHAUS
TEL. 6650-53

[ MM « 1
Verkaufsausträge

in Möbeln od. sonst- für
Laden und Lager gesucht.

Ding . Taoezierer.
Secrobenktraße 11.

Gebe guterb . Militär-
mante ! ncren Brennholz.
Moritzstrnße 26. 2
Wo kann geb. j . Mädch.
Wochen lernen?

Angebote an ^ ,Dr . Wcrmer . Biebrich.
Kaiserstraße 21.

Vornehme Eyen
vermittelt diskret u. reell

Frau Ella Trchler.
Krab enftrabe 2. 2. Stock

Reujahrswunich.
Herr , im Alter v. 34 I ..

sucht katb. Mädchen oder
Witwe . Alter 24—30 I ..
vom Lande , mit Permög ..

zwecks Heirat.
Off, u. K. 889 Tagbl .-Vl.

Kinderl . Kriegerswitwe.
28 I . eig. Haus u gutg
Geschäft, w. besf. Herrn
zwecks Heirat k. zu lern,
d Fr . I . Marx . Mainz-
Mamback» Körnerst --. 3.

Sekretär , in mittlerem
Staatsdienst . 33 I .. ml ..
angen . Erschein., w. die
Vek. einer Dame aus gut.
Familie , welche in allen
Hausbaltunosfäch . tücht..

zw. Heirat.
Angemessene Ausst . erw.
Angeb. u. Darlegung der
Verhältnisse u. O. 878 an
den Taabl .-Verlag.
Witwe o. K.. d. Bürger¬

kreisen angeb .. Ende der
49er I .. i . Erich.. berufst .,
mit eig. Seim . w. die Be¬
kanntschaft mit Herrn zw.
Ebe. Witwer mit 1 Kind
nickt ausgeichlosfen. Off.
u. L.  88 9 Taabl .-Verlag.

Die Bekanntschaft zweier
Herren im Alter von 25
u. 28 Jabren . mir liebe¬
vollem Charakter u. guter
Stellung , suchen zwei an-
ständ. Mädels rm gleichen
Alter , zweck; Heirat . Off
mit Bild unter O. 683 an
den Taabl .-Verlag.

Zwei Mädchen
(Stellung ). 25—29 Jahre,
suchen zwecks Ebe solide
Herren kennen zu lernen
Witwer nickt ausaesckl
Off,  u . D. 684 Ta gbl .-VI.

Aelt . gebild. Herr
sucht Bekanntschaft älterer
sehr gebild . Dame obne
Vermögen , zwecks Heirat.
Off u. M . 883 Tagbl .-Vl.

Herr
Ende 30er Jabre . besserer
Handwerker , in vensions-
berecht. Lebensstell ., große
startl . Fig .. sucht nettes
Fräul . mit Ausstattung
u. etwas Vermögen , oder
junge kinderl . Witwe.

zwecks Heirat.
Off, u. S . 682 Tagbl .-VI.

MMMW
Der Herr , der sich m. d.

Frl . v. 10 Wochen verab¬
redet bat . sich in d. Emier
Straße um 5 Ubr zu tr ..
wird gebeten, da das Frl.
in Urlaub w. u. j . w. zur.
Sonntag zw. 5 u. 6 Uhr.
im Kurbaus zu sein, am
Weibnachtsoaum.

ButzLMiaefarD. mb. fi.
Büro : Neugasse 14 — Telephon 4859

Lager : Büdesheimer Str. 32 — Telephon 4858

xxxxxxxxxjosxTxxxxxxxxxxx
Zur

Silvester-
Feier
verlange man nur

Wenribronril

Trotz billigem Preis, beste Qualität

Kirchliche Anzeigen
Evangelische Kirche.

Sonntag , den 30. Dezember 1923.
Marktkirche. Hauot , ottesdienst 10 Ubr : Pst.

Dr. Meinecke. — Abendgottesdienst 5 Uhr . Pfarrei
Schußler.

Bergkirche. Hauvtgottesdienst vorm 10 Uhr : Pfr,
Diehl . — Taufen und Trauungen : Pfr . Diehl . -
Beerdigungen : Pfr . Grein.

Ringkirche. Hauvtgottesdienst 10 Ubr : Pfr.
Merz.

Lutberklrche. Sauvtaottesdienst 10 Ubr : PK.
Scküßler. — Äbendgottesoienst 5 Ubr : .Konsistorial-
Rat Kortbeuer.

Montag , den 31. Dezember 1923.
Marktkirche. 5 Ubr : Silvester - Gottesdienst

Pfr . Rumpf . (Mitwirkung des Markt - und Lerg-
kirchenckors.)

Bergkirche. 5 Ubr : Silvester -Gottesdienst . Pfr.
Bolz.

Ringkirche. 5 Ubr : Silvester -Gottesdienst . Pfr.
Philivvi . — 8 Ubr : Silvester -Gottesdienst . Pfarrei
D. Schlosser. (Mitwirkung des Ringkirchenchors.)

Lutberkichre. 6 Uhr : Silvester -Gottesdienst Pst.
Hofmann.

Baulinenstift . Sonntag , vorm 10 Ubr : Pst.
Held. — Silvester , abends 8 Uhr : Gottesdienst und
Abendmahl . Pfr . Eickhoff. — Neujahrstas . vorm.
10 Ubr : Hilfsvrediger Jung.

Katholische Kirche.
Bonifatiuskirche . Heilige Mellen 6. 6.45 und

12 Uhr. Seil . Melle mit Predigt 7.30 Uhr . Kinder¬
gottesdienst (Amt) 8.30 Ubr. Hochamt mit Predigt
1030 Ubr. Rackm. 2.30 Ubr : Kommunion -Unterricht,
danach Segen . Abends 6 Uhr : Weihnackts -Andackt.
Montag , abends 6 Ubr : Andacht zum Jahresicklutz
mit Predigt . — Dienstag . 1. Januar 1924. Fest der
Beschneidung des Herrn , zugleich büraetliches Neu¬
jahr . Der Gottesdienst ist wie an Sonntagen . —
An den Wochentagen sind die heil . Mellen um 6.30,
7.40 und 9.20 Ubr. — Freitag , 4. Januar : Ewrge
Anbetung von morgens 6.30 bis abends 0—7 Uhr.
Schlußandacht mit Predigt . — Beichtgelegenheü:
Sonntag und Dienstag von morgens 6 Ubr. Montag
und Samstag 4—7 und nach 8 Ubr. Donnerstag,
nachm. 5—7 Ubr. an allen Wochentagen nach der
^ ^ Pfarrkirche Maria Hilf. Hl. Mellen 7 u . 8.30 Ubr.
.Kindergottesdienst 930 Ubr. Hochamt 10.30 Ubr.
Nachm. 2.15 Ubr ist Kreuzwegandacht für die armen
Seelen . Montag , abends 6.15 Uhr : Predigt und An¬
dacht zum Schluffe des Jahres . — Dienstag : Fest der
Beschneidung des Herrn und Neujahrsfest : Goties-
dienstordnung wie am Sonntag . Nachm. 2.15 Um.
Namen -Jesu -Andackt. — Wochentags heil. Menen
um 6 45 u. 9.30 Ubr. — Beichtgelegenbeit : Sonntag
und Neujahr , morgens von 7 Ubr an . Montag von
5—7 Uhr. Samstag von 4—7 und nach 8 Uhr. —
Samstag . 6 Uhr : Salve.

Altkatüol . Gemeinde (Friedenskirche) . Schmal'
backer Straße . Sonntag . 30, Dezember , vormntaas
10 Uhr : Abendmablsfeier . — Montag . 31 Dezember,
abends 6 Ubr : Jahresschluß -Andackt mit Predigt . -~
Dienstag . 1. Januar , vorm. 10 Uhr : Ncuiabrs-
gottesdienst mit Predigt . Pfr . Eder.

Ev.-lutb . Dreieinigk -Gemeinde, Kiedricker Str >
Sonntag , vorm. 10 Ubr : Predigtgottesdienst
Müller . — Montag . 31. Dezember, abends 8 Um-
Predigtgottesdienst . — Dienstag . Neujahr , von»-
10 Ubr : Predigtgottesdienst . Pfr . Müller . .

Eo.-luth . Gemeinde (der selbständ. evang .-lutv-
llirche in Preußen zugehörig). Dotzh-ime- Str .4
Sonntag . 30. Dezember, vorm. 10 Ubr : Ewitesvienil-
— Neujahrs tag. vorm. 10 Uhr : Gottesdienst.

Baptitten -Eemeinde (Zionskavelle ) Adlerstr . 14
Vorm. 9.30 Uhr : Bibelstunde . Nachmittags 4 Um-
Predigt . — Montag , abends 9 30 Uür : Siloeftenctät.
- Dienstag , nachm. 4 Ubr : Predigt . — Mitrwack.
abends 8.30 Uhr : Bibel - u. Eebetsstunde . Urban.

Methodisten - Gemeinde (Immanuels - Kaveuci.
Ecke Dosveiii .ei und Dreiweidenstraße . Vormittags
9.45 Ubr : Predigt . 11 Uhr : Kindergottesdienst . —
Prediger Gabbardt . .

Freireliiiöse Gemeinde. Montag . 81. Dezember,
nachm. 5 Ubr : Erbauung im Rathaus von Prediger
Tichirn.
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IM- lll BiiAllllffli Blei
E. G. m. b. H , Sitz Wiesbaden

Btro: LuissnstrcDe 19 / Zen ra larer, Esc!crei und Kaffeercstsrei: Ki drlch:r Str. 12
lolz- und Kchlenlfger Nieterwa’ristr. / Telephon 6253, 6233 und 6235.

Firalen in Wiesl aden trd Umgegend. R!ein-I\ ain und Naiegebiet sowie Rheinhes?en.

Wir empfehlen unseren Mitgliedern aus neuen Abschlüssen:
300 Kisten Corned-Hash. pro  kg.Do Se  Mk. 1.00
500 Kisten[Pcrk an Eeans]Bohnenm.Speck..i-m-„ .. 0.25
400 Sack VoHreis Burma il . pro  p.u .. 0.20
150 Sack Bruchreis[BruchI] . .. „ 0.17
300 Sack weisse Donaubohnen. .. .. 0.25
200 Sack grüne holi. Riesenerbsen. 0.27
10000 kg Teijwaren, Hartgrießware. „ 0.38
200 Sack amerik. Weizenmehl Rival. .. 0.17
10000 kg Kernseife[208 Gramm) . .. „ 0.22

Kernseife[400 Gramm] . „ „ 0.43
Rosinen, la Qualität. pro>/ . pfd. „ 0.25
Sultaninen. ./. .. .. 0.28
Margarins. proPfd. .. 0.60
Nußbutter. 0.65

Ferner empfehlen wir:

Rum— Arrak— Kognak— Liköre
Zigarren, Zigaretten, Tabakwaren, Bonbons, Pralinen, Keks

sowie F341

sämtliche Backartikel billigst.

Alte Kleinrentnenn
verl . am 2. Weibn .-a.ag
schwarzen Vekkragen von
Schwalbacker Strage bis
Bbilivosberostr . u. bittet
den ebrl . Binder u. geil.
Rück-,. Srmchla . Pbilrpos-
berastraste 16. Dackig-.

Verloren
Freitag , nackm . zwischen
2 u . 2 lA Ubr . von Bis-
marckrina bis Sedanrlutz
1.20 Mtr . schwarz - weist
gestreifter Stoff . Gegen
Belohnung abzugeüen bei
Maul . Wortbstr . 19. 3,_

Verloren _ r
Babnbos Wiesbaden Vas,,
auf den Namen Danto
Woyakowskv laut . Eeg
Bel . abzug . Hotel Baren

VerlliW»WiAil Artur Grüber
Clementine Grüber

geb■ Sander *,
Vermählte.

WIESBADEN, den 30 . Dezember 1923.
B vgertstr 18.

Spazierstock
verloren

Monogr . A . v . Dmners-
tag abend , a . d . P .atter
Cbausfse . Gegen oule Be¬
lohnung abzugeben der

Acker.
Rbeinstraste 39. Büro.

G -üetbuch
am 2. Feiertag von Drer-
faltiakeitskicche dis zum
Rinn verloren . Abzug , g.
Belobn . Fundbüro.

1 Gummischuh
(Ealos -be ) verloren auf
dem Wege Wcbergaste.
Wilbelmstraße . Rbernitr.
bis zur Sauvtvost . in der
Nackt vom ersten zum
zweiten Feiertag . Abzug,
gegen Belob nun « Korner¬
strabe 8. 2 r.

Entlaufen
am 17. 12. junger Wolss-
ivitz auf den Namen

Bobbi " bürend . Abzug,
"cg gute Belobn . Scdier-
iteiner Str . 20. H. P __U

Neu eröffnet!

Trauz.Cooperatioe
_ Filiale : Loreletritm 4. _

Weißer Spitz
mit Halsband und blauer Schleife , auf den Namen
.Scvvel " bürend , entlausen . Gegen Belohnung abzu¬
geben Waldeck . Eltville . Adolistrade 17, Telepbon 178,
oder bei Wagner , Wiesbaden . Oranienftraste 5,, P.
Telepbon 6411, oder bei Frau Krause . Brebr -ch/R !,,
Thelemannstrage 14. (Vor Ankauf wird gewarnt !)

Das Fest Ihrer

silbernen Ĥochzeit
begehen am

Si'oestertage
die Sheleu 'e © achdscker

‘Adolf Qourge u. ‘Jrau,
Susanne , geb . Q-genbausr.

IDiesbcden , cm 31. ©ezember 1923.
©oizheimer 2 r. 63

Donnersta -i Bohnbofsn.nnijtaar. ferner
'Ntl.. auf ..Struvv" bür.
Wiede rbr . erb . Be . Kiese,
■» inriftHtnfec 41. 2. Etaoe,

Junge

aus den Namen ..Nelln"
bürend , entlaufein Eeg
Belobn . abzug . Weimer.
Lndmiostr . 6 Tel . 2614.

Für die uns beim Heimgan , unsrer
lieben Mutter erwiesene Teilnabme und
Aufmerksamkeit sagen wir innigsten Dank

Familie Zimmermann
Helene Finger.

Am 27- Dezember 1923 ent chl ef sanft nach
larnern , mit Geduld ertiagenen Leiden unsre
jnnigstgeliebte Mutter , Tochte , Tante und Cougne

Frau Marie Polinski.
In tiefer Trauer:

Heinrich Bauer u . Enkel,
Dotzheimer Straße 20.

Die Feuerbestattung f ndct Montag , den 31.
d M , um 10®/ 4 U ,r , auf dem Südf . edhof statt

Statt Karten!
Allen Verwandten , Bekannten und

Freunden die traurige Mitteilung , daß
mein innigstgekiebrer Mann , unser bis in
den Tod trsusorgender Vater , Bruder,
Schwager und Onkel

Gottfried Nenßr
nach langem , mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden , wonlooroereuei durch
den Empfang der heil . Sterbesakramente,
sankt ' m Herrn entschlafen ist-

Die tieftrauernden Hinterbliebenen-
Frau Franziska Neuß , geb . Erhard.
Fritz Reuß.
Maria Reuß.

W . e s b a d e n . den 25. Dezember 1923.
Die Beerdigung rindet am Montag,

nachmittags um 2 Ubr , von der Leichen¬
halle des Südfriedbofs aus statt . S0J

Das Seelenamt findet am Montag um
VA  Uhr in der Dreikaltigkeitskirche statt

[CtmdesMt Wiesbadens
Sterbefälle.

Am 27. Dezür . : Marie
Polinski . gev . Ravv .e,
39 I . Witwe Marra
Tbomü . geborene Scharbe
77 I . 28. : Gärtner Karl
Kulow . 78 I . Bürogebtlie
Ferdinand Steck . 50

Heute morgen entschlief nach kurzer Krankheit
mein geliebter Mann

Ferdinand Steck.
In tiefer Trauer:

Emma Steck, g b. Wilhelmi
und alle Angehörigen.

Blücherstraße 7.
Beerb gung Montag , den 31 . Dezember 1923,

nachmittags 3 Uhr , auf dem Südsriedhof.

E n neuer , noch nicht dagewe ener Fortsc ritt auf
dem Gebiete der Waschtechnik i t unsere wunderbare

(Herstellun/svefahre ' durch ReichsPatent geschützt).
Ca. 75 ° /o Fetfsäuregetoalt.

Frei von allen schäcll . Beimisdiungcn,
insbesonde eunferCarasfievo lständ gsoda - u wasserfrei.

Kein Waschmittel , gle chviel wel her Art kommt
an Güte und Wirkung diesem B e P ä P irat glei h.

Dreiring-Werkem. b. St, Kcmm.-Ces., Mainz
V. rtroter : E . Elnltenbacli , Wiesbaden
Rüde.' heimer Straße 42 :-: Telefon 799.

Ondulieren u. Frisieren
in u. außer dem House.
Lüdingenstra ße 8. 3. St.

Für
Theaterspiel

und Gelang von anst.
Verein einige begabte
Damen u. Herren gesucht.
Offerten unter U. 6 <6 an
den Tagbl .-Verlag ._

Gebe Karto .feln gegen
n . H.-Anzug , große s ! l
Figur , in Tausch . Off . u
K. «83 Tagbl -Ve - laa

Gestern nachmittag , V\ K Uhr entschlief sanft nach längerem
Leiden im 6>. Lebensjahre meine liebe treubesorgte Gattin

Frau Elise Saueressig
geb. Jung.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Fritz Saueressig.

Wiesbaden , Herderstr . 31, den 29. Dezember 1323.

Die Feuerbestattung findet Monlag , den 31 . Dezember,
nachmittags 3 ' 2 Uhr , auf dem Südfriedhof statt.

Von K anzs Penden wolle man gefälligst absehen . 800

IMichensr Pschorrbräu
Kuimbaciier Petzbräu

Germania-u. Feisenkelier-Bier
in Sipkons und Flaschen

empfiehlt bei pünktlicher L eferung

Bier - Vertrieb H . Sdiäfer
Zimmermannstr . 1, an der Dotdieimer Straße

Telephon 2838.

'Am ersten Weihnachtstage verschied unerwartet

Kerr Erster Staatsanwalt BßCkorS.
Ueber 20 Jahre hat er der hiesigen Staatsanwaltschaft in arbeits¬

reicher und verantwortungsvoller Stellung angehört.
Ausgezeichnet durch tiefen Gerechtigkeitssinn , freundliches Wesen

und große Herzensgute war er uns allen lieb und wert.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Wiesbaden, den 28. Dezember 1923.

Die Wl tgüeder der Staatsanwaltschaft
sowie die ftchbr des Land- und Amtsgerichts.

F2S i
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GRAPHISCHE
AUSSTELLUNG

Jüdischer Künstler

.Neptun'
Gesellschaft für Speditionu.Schiffahrtm.b.

L D. BEN

Addfsallee 59 Wiesbaden Telephon 4890
Eigene Niederlassungen in Ma;nz u. Frankfurt a.

f 6t(icl5-2lptw|
Großes Haus.

Sonntag , 30. Dezember , 'j
Tannhämer

und der Söngerkrieg «q
Wartburg.

Handlung in 3 Auszügen
Richard Wagner. I

ViTi!lislmstrAL « 3V

18 . —31 . Dezember ( 923

Di« Ausstellung  ist am
Sonntag , 30. Dezember,

wa ll 1/«—1 Uhr
vormittags,

geöffnet.

Internationale Spedition
» H -

Wöchentliche Sammelverkehre
nach Saarbrücken und Paris

Auloircmsporte
Täglicher Güterverkehr

Mainz-Wiesbaden— Frankfurt-Wiesbaden
und zurück

Eigenes Rolltuhrwerk

DEUTSCHE
PASSAGIERDAMPFER
MITVORZOSIICHEN EINRICHTUNGENFÜR
REUENDEERSTER.ZWEITER UND DRITTER
KLAUE/ MODERNE DRITTE KlAME MIT
ZWEI; VIER: UND31CHSDETTIGEN KABINEN
IPEUEJAAl UND GEJELLJCHAFTSRAUM

NÄCHSTE ABFAHRTEN
VON HAMBURG

D ».Cap Ntrte“ . . 10. Jan. 24.
v . „Ylllagareia“ . . 26. Jan. 24.
D. „Esp na ‘ . . . 14. F br. 24.
AUSKUNFT ERTEILT
HAMBÜW-3ÜDAMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFFAHRTS-GESELLSCHAFT
HAMBURGS' H01ZDRÜCKE8' BEIMHOPFENHARKT
VERTRETER

ReisebüroL. Fettenmayer
Wiesbaden — Mainz.

An- und Abfuhr von Stückgütern
sowie Waggonladungen

fl6beltransporte
Kcsfenl . u . sadigemäße Auskunft in allen Transportfragen.

Landgraf . . . . 9K . Abendrot
Tannhäuser . Christian Stritt
Wolfram . . . N . Geiste
Walther von der Vogelweide

Ludwig Roffmai»
Biterolf . 5WH Mechst
Heinrich der Schreiber H. Scho,,
Elisabeth . . H, Malier Rudol»
Venu - . . . Martha Ba 'nn >,
Ein Hirte . Erumbachcr de

usw.
Musik. Leitung : Arthur Roch«.

Nach dem 1. und 2. Akte
treten Pausen von se 20 Min.
Ailiang «. Ende g gen 10 % ,

■0.

Kleines Haus.
Sonntag , 30. D zember.
Vorstellung Siammreche i
Bobby ! Sag ' die

Wahrheit!
Lustspiel in 3 Akten von I . tz,

Montgomery,
In Szene gesetzt v. M Andrtan »,
F . P -ac Ralston . M . Andriar«
Justine , s. Ir . . Amalie Laudim
lvlad ie , s. Tochter . T orir . otz
C' arencev Düsen . K. Seliwj
Robert Bmner . D. He rmam
Bach ff Doran . G. Lehrmam
Viabel . Elsiiede hez
^abel . Liesel Seng
Ethel Black . . EL.  Thämmtl
Nach dem l . Akt 12 Min . Paust
Auf . 7.30, Ende etwa 3. 15 Uh!.

Montag . 3l . Dezember.
Bei aufgehoben . Stamm ' arteu.

Tie Csärdüsfürsti».
Operelte in drei Akten. Musi!

von E. Kälmän.
TtfnrTt Levv . Maria . Fr . Prllter
Anhilie . l. Frau Marga Kuh»
Ronald .beid .Sohn . Erich Sange
Komtesse Stasi . Tb . Mstllkt-R.
Erat Kancsianu . B . Herrmam z
Sylva Barescu . Maria Bomm»
v. Rohnsdorff . L. Keppera. ».
von Kerekes
MacEraoe

. Hans BernW
. . . G. Lehrmauu

v. Merö ) H . Wezrauh
t>. SzerSnyi fKava- ff. Wen«
v. Endreg 1 liere . W. Rusiisi
v. Bihar I Krenzwiiiii
Weitere Kavaliere . Lautemaun,

Schäfer, Marke. Retititi«
Iuliska
Aranka
Cleo
Rizzi
Selma
Mia
Daisg
Bally
Kitz. Notar

Liesel L«Lmsi
Eva PaasSoq

. 2 ma Czerua

. Elfriede tzch
. . . Jda r,iu
. . Paula Reh
. Lore Siegest
. Erna Fim.aei

Mar Bst-me

Waggon

Bananen Jomoten
ein ^etrofFen.

Empfehle dieselben für Neujahr!

ISpamsdies Paradies , £

Danksagung!
Don allen Seiten haben wir zum Wetbnachts-

frste viel Silfe erfahren . Soweit es uns möglich war.
haben wir veriönlick gedankt. Allen freundluhen
Gebern , den Eecbüften . Banken . Schulen und Privat-
verfonen. insbesondere dem Institut Söaus iur die
reiche Sammlung an Kleidungsitucken. Lebensmitteln

iw für unser Kinder - und Säuglings ! enn. wrechen' • ' ; ! i “ ffll _ olnmnT nnle '. en hetA;

Miksa. Oberkellner . Hch. Preutz
Ein Groom . . Hans Hartmauu
Dergigeunerprimas . St. AM-il '
Ein Lakai . . . Conrad Frau!
Musik. Leitung : Dr . Tauner.

Nach dem ersten n . zweiten I
treten Pausen von je 3 Min . ein.

Ende etwa 8.45 Uhr.Anfang S.

reiche Sammlung an Kleidungsitucken. Lrbensnnltein r  v
uiw. für unier Kinder - und Sauglingslelm . sprechen | nUNMjiODöUk
mit aus diesem Wege noch einmal unseren herz- s ' *** _
li -blten Dank aus . „ . t_ „. „ _

Wir konnten allen unseren Pslcgebeiohrenen ein
schönes frohes Weibnachtsfest bereiten . i  20b

Der Sausvorstand der Paulmenstiftuna.
I . von Wintzingerode. Pfarrer ErchHoss.

Oberin . ! Borsteber.

Am « elKanl, <- t>o Regierungsdampfer

NACH NEW YORK
von Southampton —Cherbourg

LEVIATHAN
I, April ) L2. April , 13. IKai

Von BREMEN llbi-r Poutlmmpton
nnd Cherbourg nach NEW YORK

GEORGE WASHINGTON
25 . Januar (nach Boston), 22 . RT.ärz
Pr sldent Harding . 9. Jan., 11. Fcbr.
America . 16 Ja '• 22. Febr.
President Boosevelt . 4. Fibr., 8. März
Abfahrt von South cmpton u. Cherbourg

1 Tag später . F102
Al’e« Nähere durch unterstehende Adressen.
Vorteilhafte Gelesenheft f. Güterbeförderung

UNITED STATES IINES
bEl .LlN W. * WIESBADEN

Unter den Linden I . Wilhel .nstr ße 56.
Gene alv rtr .: Norddeutscher L’oyd , Bremen.

Schierstern.
Tie Ausgabestelle unseres >

Wiesbadener Tagblalts
befindet sich ab Montag , den 31. Ten,
bei Herrn Leorhrrd Oho . Schreiü-
warengeschSft . LUilhelmftratzr. *

Der Berla r.

Fabrikneue

RenaulMUaoen.
Torpedo, 6/10 HP ., 4 Zyl ., dreisitzig , mit Licht - u . Starteranlage

Signalhorn , Reserverad , Stach gereift , kompl . Werkzeug und
Zubehör . Preis 15 500 Francs.

Innensteuerurgs -Limousine . Preis 17 300 Francs.
Torpedo , 10/30 HP ., 4 Zyl ., Vorderradbremse , Licht - und Starter¬

anlage , Signalhorn , vier- bis fünfsitzig , kompl . ausgerüstet
und bereift . Preis 23 500 Francs.

Luxus - Limousine, ^Innensteuerung , mit allen Schikanen , komplett
ausgerüstet . Preis 31OOO Francs.

Modell, 12/36 HP ., 18/45 HP ., 6 Zyl ., 40 HP ., 6 Zyl ., in jeder
Ausführung kurzfristig lieferbar. Preis auf Anfrage.

Sämtliche Preise netto , Lieferung ab Lager Mainz.

Kiefer -und Lastwagen
von 250 bis 2500 kg , von 3 bis 10 Tonnen , äußerst preiswert.

Generalvertreter für Rheinhessen und Hessen -Nassau:

Renault-Verkaufsstelle Mainz
Fernsprecher Nr . 1949 — Binger Straße 23.

Sonntag , 30. Dezember.
Abennsments-Knzh’H

Städt . Kurorchester.
haclimittajj - Jar : |

Leitung : Musikdirektor
Herrn . Jriner.

.. Ouvertüre zu Oberon “ von
C. M. v . Weoer.
Deutsch und ungarisch von
ai.  Moszkoweki.

3. Fragrae itea . „Der fliegende
Holländer von R Warner.

4. Harfners Abendsang von
W. K enzL
Miserere aus . Der TrouM*
dour “ von G. Verdi.

6. Fantasie -aus „Barns *n JwDaiiia * von C. Laint -LasiU.

Abend » 8 Uhr
Leitg .: Genera musikdirektOP

Carl Schur ent.
. Herbst , Konzert-Ouvertüre

von E. Grieg.
, Preislied a s „Die Me stsr-

singer ", für Ceil » und or
ehester von R. Wagner-

Cello S • o:
Kammermus ker M Schildbacn
з. Vyseurade , symplio i ĉ“0

Dichtu g von F. 8 etan»*
, Mus k am Abend , für »len»

i rohester von P. Graeuef.
. Tema con variazioni aus

op . 55 non P. Tschaikowsky*
Abends 8 Uhr im klein , saals:

Bunter Abend.
Eugenie L <nger ,Wien . Spitzen*
tunzer n ; Cajo Kühnly v0®
Darm täclter Laniestheator,
Tanzschöpiung a eigener Am
J ohanna Schantz , Operet ®“'
и. L e lersä igerin , l r inkkarl,
Künstler . Le .tnng : A. St «J*
AmF .ügei : Kamrnerrnus .ksr

Kduard Kiesel.

Montag , 31. Dezember.
Nachm . 4 Uhr im Abonnent

Silvester -Konzert.
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StttUt. Kuvvrao mat,
Leitung : Mu>ilt (lit 8.£Wt

Hermann Jruisr.
Ouvertüre zu „F.dello ” von
L. v. Be tiiovea . , f.

2. BallettmusU aus „Die t"s‘.
gen We bar “ von O N‘c®

3. W e i. PuusoU - Uaiierwai« 31
von Jo i. Strauß.

i, Absea ed .-fctändahen , 1
Tr mpe e von VV. H -rkurld-

5. Ouvertüre zu Die 'vel®
Damj “ von A. Boieldieu*

6. liuitt ppolien , .i-är . beuoil“
von F. ti -ndei.

7. älu, .kaiisehtf Täusehunge “'
Foipoum von A-ScDre.“ -“

r
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